”) riht, dak am Freitag in Riga ein 


: ; ſenluftſchiff den Alliierten auszu— 
Littauen vnd Lettland unzufrieden. | liefern 9 . * 
Niga, 7. Oktober. Die zwilchen ! = en ———— 
Polen und Rußland vorgeſchlagene London, 8. Oltober. Deutſchland 
Waffenſtillſtandsgrenze paßt weder hat ſich, wie die „Daily News“ be— 
Littauen noch Lettland. Littauen hauptet, geweigert, das neue Rie 
ne ı ob * ur 57 en nr s 
behauptei, u — geplanten ſenluftſchiff auszuliefern, mit dem 
Präliminarfrieden zwiſchen Rußland Dʒzeonflüge oeplant find. Vertreter 
Polen der Vertrag zieifihen!s . , 0.0... * un 
p- md Polen ber Dertrag zwiſchen der interalliierten Mbrüitungston | Neraleik 
NRubland und Litauen hinfällig | u” Vergleich 


— 


*Dritieln der Führer der Bolſchewi— 








Rolen höchſt unzufrieden. — Was Nach der Anſicht ſeiner Angehörigen 
vi i ii ⸗ — — 
Littauen von der interalliierten Kom ſchien MacSwiney jedoch bedeutend 


miſſion in Suwalki denkt. — Lettland ſchwächer und erfhöpfter zu fei 
will nicht an Rolen angrenzen. PERERR erſchopfter zu ſein. 


Ba 5 2 größten Schmerzen. Er verfudt fi 
Warſchau, 7. Oktober. Die Nach— 
Waͤffenſtillſtand zwiſchen den Ruſſen muß jedoch — Verſuche infolge 
du = 7 3 - 
und den Polen unterzeichnet werden |Teiner Schwäde unverzüglich einftel- 


würde, hat bier allgemeinen Jubel! len. 


entfeilelt. er 

Ym Worabend dei Waffenitills | — — 
ſtands hat die Kampftätigkeit an ber | ©" —————— 
geſamten Front aufgehört. Bezüg- dritten offiziellen Sprache erklären. 
lich des littauiſchen Kampfabſchnitts Genf, 8. Okt. 
heißt es in einer amtlichen Ankündi-Quelle iſt 
gung, 


ein 


Aus maßgebender 
in Erfahrung gebracht 


Einſtellen der Feindſeligkeiten beſchloſſen hat, die deutſche Sprache 


zwiſchen der preußiſchen Grenze und zur dritten offiziellen Verhandlungs⸗ 


Poturce beſchloſſen, das unmittelbar ſprache zu machen, obſchon im 
öſtlich von Orany gelegen iſt, das 46 trag von Verſailles 
Meilen ſüdweſtlich von Wilna liegt. liſche und 

Augenſcheinlich auf Grund dieſes als Verhandlung?ſprachen vorgeſehen 
Uebereinkommens werden die Polen ſind. 
nicht in Wilna einrücken, obſchon die 
polniſche Vorhut bereits vor den 
Toren Wilnas ſteht. 


in 


Ver— 
nur die eng 


Deutſchland will nicht. 


* 22 = . 
'Meigert fi, im Ben begriffenes Wie 
| 


Sprechverfuche bereiteten ihm die, 


im Flüſterton verſtändlich zu machen, 


die oberſte Heeresleitung habe worden, daß die Völkerliga definitiv 


die franzöſiſche Sprache 














Bedeutet einen Zuwachs von 13,710,842 , D 


24 — 


er Senator iſt gegen allgemeine Am— 
neſtierung politiſcher Gefangener. — 


Will England bezüglich Irlands keine 


oder 14,9 Prozent während der ver= | 
floiienen zchn Jahre. — Inielbe: | 
fisungen bürften eine Einwohnerſchaft 
| von 12,500,000 haben, 
t 


| — | 





Iihit nadı der Heimat zurüdgebracht 
werden. — Schleuniger Friede foll 


Vitara | am . son 
| Bafhington, 8 Oft. Laut Det | normale Zuritände wieder herbeiführen. 


diesjährigen Voltszählung beläuft 
'fih, wie das Zenfusamt befan.ıt ge: | 
geben hat, die Eimmohnerzahl des | 
Feſtlands der Vereinigten Stacten 
af 105,683,108. Diejes bedeutet 
eine Zunahme ſeit der Volkszählung 
des Jahres 1910 um 13,7160,842 
cder 14,9 Prozent. 


sn die obigen Zahlen it die Ein: 


An Bord des Sonderzugs des Se- 
nators Harding, 8. Dttober. Sena= 
tor Harding befand fi heute nad, 
Narrouri unterwegs und die Haupt: 
reden währenn des heutigen Tages 
wird er em Nachmittag in St. Jo— 
lept und am Mbend in der Sionven- 
Itiendhak dit Kanfas Eity halter, 
wohnerſchaft von Alaska und ben !während untertveg? an verfchiedenen 
Inſelbeſitzungen nicht mit eingefclef- | Halteftellen tes Zuges turze Un 
ſen, bezüglich welcher die Berechnun- fprachen rorgeſehen ſind. 
gen im Zenſusamt noch nicht zum erublitanifche Präfideni: 
Abſchluß gelangt ſind. Die Einwoh— ſchafis lant ido! war infolge der 
nerzahl Alaskas und der Inſelbe- waltigen Anſtrengungen 
ſitzungen dürfte etwa 12,500,000 be- gen Tages, während deſſen er in 
tragen, ſo daß die Geſamteinwohner- Jowa und Nebrasta nicht “weniger 








Der 


‚zahl der Vereinigten Sicaten fid) auf! xls 16 Reden gehalten hatte, ei’, | 


etwa 118,000,000 ftelfen wird. aber im Krerigen frifch und munter 
‘ Bor zehn Jahren belief fich die und zu toeiterım Neben bereit. 
Einwohnerzahl des fontinentalen | hatte fi u.ttern abend nach der Ver— 
ı Teilö der Vereinigten Staaten auf Tammlung in Omaha fofort zur Ru- 
ı91,972,266, und vor zivanzig Jahren | he begeben rt die Abfahrt von dort 
\cuf 75,994,575. Mit Bezug auf die erfolgte jeui: morgen furz wach neun 
Uhr. In Si. Kofeph wird der Dun 


x 
um tiestel tor drei Uhr nachmittags 


Zunahme der Bevölterung it in den | 
‚verflofienen zehn Jahren ein Musfall | 
‚S49 oder 6,1 


in 


iron 2,266 


utz | 
des geitrt: | 


€: | 











chen“, erividerte der Senator unter | 
ftürmifchem Beifall. „Sobald wir 
formell Frieden erklärt haben, fönz 
nen tor und darauf verlaffen, daß 


iturz der Regierung und beftehenden 
Gefellichaftsordnung und befürmworte- 
ten Mord und Totichlag. 


Vorſchriften machen. — Amerikaniſche ſie nach der Heimat zurückkommen 
Oktupationstruppen ſollten baldmög- werden, wie es ſich gebührt.“ 


„Warum verteidigen wir nicht un⸗ und ſtädtiſche Poliziſten durchſuchtei. 
ſere Rechte England gegenüber?“ rief geſtern auf der Weſtſeite fünfzehn 


einerder Zuhörer. Anarchiſtenneſter und verhafteten 
„Mein werter Herr,.“ erwiderte der zwei der gefährlichſten ruſſiſchen 


Senator, „die einzigen Kriege, zie Umſtürzler. Außerdem fanden und 
wir mit Ausnahme derjenigen gegen beſchlagnahmten ſie eine Unmenge 
Merilo und Spanien und des kürz— Propagandaliteratur. 

lichen Kriegs geführt haben, waren Die ſchon ſeit Monaten geſuchten 
gegen England gerichtet geweſen. Ich und jetzt endlich den Behörden in die 
ſtimme mit Ihnen überein, jedoch Hände gefallenen Anarchiſten ſind 
nicht vom Kriegsſtandpunkt aus. und Nicolai John Jazzinski, Nr. 3304 
ich würde es unter keinen Umſtänden S. Halſted Str., und John Holoeny, 
dulden, daß die Regierung der Ver- 1330 ©. Weltern Une. 








N RB 
Jazzinus 


Weiſe von England beherrſcht wird.“ jetzt in Rußland befindlichen Juſtiz— 

Dieſe Antwort rief begeiſterten Bei- flüchtlings Alexander Stoklitski, des 

fall hervor. 

— — 

R er * — end pure Partei in Amerito. 

ur A gegend N, Holoeny ift ber Führer der Geiverf- 
Grploiisn erichredt: wo ste ſtattge⸗ ſchaft der Ruffiſchen Arbeiter, fein 

| funden, fonnte foweit nodı nicht er: politifcheg Progtamm ver gemalt: 

j ER mBEn. fame Umfturz der beſtehenden Re— 


ſchen Elements der Kommuniſtiſchen 


Jerſey City und die benachbarten vorragendſten Beamten und wohlha— 
Ortſchaften wurden heute vormittag benderen Bürger. 

um etwa zehn Uhr durch weithin) In Jazzinskis Beſitz wurde faſt 
‚börbare Erplofionen in Schreden ge- leine halbe Tonne kommuniſtiſcher 
ſeht. Die Polizei ſowie die County- Literatur gefunden, unter Anderen 
behörden begannen unberzüglich mit quch einzelne Nummern eines 


Beamte des Bundesgeheimdienſte? | Stäbten des Landes, beionders aber | 


Newart, N. 3., 8. Dt. Newark, |gierung und die Sinrichtung der herz | 





au die Canor: 
|dung oder Grefution der Beamten 
und wohlhabenden Bevölkerung ae- 
plant und ferner ich gegen die Spio- 
nageafte vergangen haben. Auch hat= 
Iten Sie Helferähelfer in amberen 


lin Milmautee und St. Paul. Deren 
| Verhaftung ilt nur eine Frage Der 
Zeit.“ J J 

Daran anknüpfend ſei erwähnt., 
daß Boddie auch Haftbefehle gegen 6 
der auswärtigen Helfershelfer, deren 
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Macſwinen ſchwäcer. | 2400 — c i dr bis ei 4 clfichat w wegen Uebertretung des Ab— —iF a ı 
Warkhan inbell. Tr in raum im Stone einen zant non. 109,683, 108. | Kernige Antworten. [Hrn geickenaentlärung vortieor |  DEIMdE der Bejelihaft. remis 6 des Stratuetenmunes un SIeDjIg Brad Fahrenheit. 
er fid) zu geben. 5 J und mein Wunſch geht dahin, daß — außerbem wegen Uebertretung u — 
‘rohe Arende ob der — | Ferien, 8. Oktober. Lordmayhor Iſt lant diesjährigem Zenſus die Senator Harding erteilte ſie auf u. Bean Gefagrlihe Anardiiten von Bırn- a in Mietswohnnngen 
anf Frieden mit Rußland. rege —* der ſich im Einwohnerzahl des Feſtlands eine Reihe von Zwiſchenfragen, den.“ desbeamten verhaftet. tur; nad) bem Befreiungstriege er⸗ durch Ordinanz feſtgeſetzt. 
— — en in en! der Vereinigten Staaten. die ihm geſtellt wurden. i Was Iſt Ihre Anſicht begüügtich | — Be er -— en 
J nſerer Truppen, die ſich noch in J jeden Plan zum Umſturz der Regie- 
Polen bleiben vor Wilna. Morgenbulletin der Liga für Selbſt- — | Deutfchland befinden?“ frug eine) Yewweiimateriat beihlagnanmt. | rung mit Waftengewalt. Wir haben | Diefe dem Assihpup vorgelest. 
— ee Stlands heißt, heute! So gab Zenjusamtlefannt. |Fft heiste in Miffouri u. Ha 'fas. | Stimme aus dem Publikum. — Beweiſe dafür in Händen, daß die 
ittauen und Lettland mit Waffenſtill- morgen etwas erfriſchter, da er eine — an | „Sie haben drüben nichts zu fur | Hi. Häftlinge planten angeblich den Um — — * ze einen berartigen | Gutachten des 
N.  ftandsarenze zwiiden Nukland und ziemlich gute nacht gehabt hatte. |! Umſturz, ſonder! 


| Korporationsanmwalt3 
| stellt fic als geiehmärig hin, — Strafe 
| soll für jeden Ucbertretungsfall $35 
| bis $200 betranen. 

! 


| Ein neuer Orbinangentivurf, ber 


| bie Mindeſtwärme für Wohnungen 
und Fabriten auf 70 Grad Fahren— 
heit feſtſetzt, wurde heute nachmittag 
dem ſtädtiſchen Geſundheitsausſchuß 
von Hilfskorporationsanwalt Leon 
Hornſtein unterbreitet. Zu gleicher 


Namen aber vorerſt geheim gehalten Jeit wurde vom Korporationsanwalt 


werden, erwirkt hat. 

In Schwulitäten. 
Da viele Fabrikanten 
mahnungen und Warnungen 
achtet die fälligen 


Ä 


|Mager und ber 


EP: "on ren BE On z | micht abgeliefert Laben, fahen fich ges 
einigten Staaten im irgenbielder tar angeblich bie rechte Hand des ſern Winnenfteuererheber Hey W. | 


Sonderunterz | 


ein Gutachten eingereicht, in dem bie 
neue Ordinanz, fall3 fie vom Stadi— 


alter Er-|Tat angenommen wird, mas nicht zu 
uinge: | en tt, für durhaus gefeglich 
Bundeskeuerit | hingeſtellt wird. 


Die Ordinanz. 
Die neue Ordinanz beſtimmt, daß 
jede Perſon, Firma oder Korpora— 


fuchungsbeamte Frank D. Richard- tion, die ein Wohnhaus beſitzt, bie 


tuieren. 
Conrad Niehoff, Inhaber der Paul 


IG, Niehoff Company, 232 OD 


'Gründer® und Leiters des anarhiltiz] zn, veranlaht, ein Erempel zu ſta— verſchiedenen 


Sie haben Poul G. und 


232 Oſt Ohio 


Räumlichkeiten und 
Apartments von 6 Uhr morgens bis 
10 Uhr abends auf mindeſiens 70 
Grad Fahrenheit erwärmt halten 


Str. verhaflen lafſen und außerdem muß. Die Temperatur in den Räu— 
| Haftbeiehle erwirtt aegen W. Amen foll durch Fahrenheit-Wärme— 


l 


Broderid, G. U, Skinner und Xeone 
G. Woodward von der Chu Chu 
|Company, 113 ©. Seiferfon Str. 
Die Niehoff Company wird bejid: 
tigt, die Regierung um Steuern im 
|Beirage don $2500 geprellt zu ha- 
ben, während die Chu Chu Company 


meſſer, die nicht niedriger als vier 
Fuß und nicht höher als ſechs Fuß 
über dem Fußboden und nicht weni— 
ger als vier Fuß von irgend einem 
nach der Außenluft hinführenden 
Ausgang oder Fenſter angebracht 
ſind, feſigeſtellt werden. Zugleich 


Prozent im 


eintreffen und in Kanſas Eity um! 


zu den voraufgegangenen 
ass Ihn in Nuralınfay 2 V { . 34 * a 
miſſion haben die Auslieferung des zehn Jahren zu berzeichnen. 


zehn Minuten vor ſechs Uhr abends. 


ar ies auf ihre fällige Steuern im Betrage muſſen die Räumlichkeiten im Ein— 
Nachforſchungen, aber es konnte ſo- ſeine Veranlaſſung hin hier ge von 53000 vorenthalten haben ſoll. klang mit den ſtädtiſchen Geſund— 


vird, laut welchem Litite 2 i 2 5 
wird, Taut we dem Littauen unge Luftichifis, das in‘ den Zeppeln. 
binderter Handelsverlehr mit Somw=s| 6 — 
— * werken bei Nauen gebaut wird, voer— 
jet-Rußland zugeſichert worden war. 

Dieſer Handelsverkehr würde durch ** 

den im Friedensvertrag vorgeſehenen 
polniſchen Korridor zwiſchen Ruß— 
and und Littauen unmöglich ge— 


macht. 


Berliner Zeitungen in Unge— 

legenheiten. 

Können nicht ericheinen, weil fie ihr ge: 
ſamtes techniſches Verſonal entlaſſen 
Ferner beklagt ſich Littauen dar- haben. 

über, daß es um den Hafen Memel Berlin, 7. Ott. Eine Anzahl Ber— 

beraubt worden Äft, ber ihm SM liner Zeitungen, darunter die „Ta— 

Vertrag von Verfailles zugefprogen | neazeitung“, „Berliner Tageblatt“, 

worden ivar, jedody infolge feiner |", — * 

Kontrollierung duch bie Franzofen ip „Tägliche Rundisau“ erichienen 

für Littauen völlig — | Beute morgen — N 
„ m. 

hinſichtlich der in Suwalki weilen · er — — —J * 

den Kommiffion der Völlerliga. Die den die Zeitungen ihr geſamtes ech- 

Anweſenheit der Kommiſſion wird uiſches Perſonal — weil das⸗ 

für eitel Spiegelfechterei erklärt, um ſelbe ſich — die Arbeit der an 

den polniſchen Truppen ein weiteres den Streit gegangenen Bureauange— 

Vordringen zu ermöglichen. ſtellten zu tun. 

Lettland iſt aus militärtjchen | Die Sriegsextihadiguig. 
Gründen mit dem geplanten Korri— Deutſchlaud verlangt wiederum Feſt— 
dor nicht zufrieden, durch welchen eine 
Verbindung zwiſchen Polen und nn 
Lettland gefchaffen werben Toll. Ale JCC 
übrigen Dftfeeitaaten fürchten fich vor | Paris, 8. 
der Eroberungsſucht Polens und | bat L ji me 
Lettland möchte nicht gerne eine ge= | Einer bejtimmten Summe, die m. 
meinfame Grenze mit Bolen haben. |riegeentihäbigung zu zahlen bat, 
m — * .. Imieberholt und ein neuer Borichlag 
Sowiet will jetzt energiſch gegen Wran— 

gel vorgehen. 

Waſhington, 8. Ottober. Wie 
heute amtlich hierher gemeldet wor— 
den, beſchloß die Exekutidve der ruſ⸗ 
ſiſchen Sowjetriegierung einen ſchleu— 


ſetzung der von ihm zu zahlenden 


Oktober. Deuiſchland 


zöſiſchen Botſchafter in Berlin Chas. 
Laurent hierher gebracht worden. 
Der Korreſpondent brachte dieſes 


3* ri \ ’ N 7 ‚Fr -| .- 1 2 
— — ——— at gewieſen wurde, dat Laurent die un: 

en < vera rn uff — 
BIER RE |berzügliche eſtſetzun der Höhe 
Wrangel in Südrußland zu fonzen= |...’ gliche Feftſetuns Mn 
trieren, damit, mern möglich, bie reis | 
* zen und Delländereien nicht | yoyitifchen Zufammenbrud Deutich- 
Pe “ PR ſoll ſich gelegent lands zu verhüten. 

An diefem Ente Toll Fich aelegenie | > Be han 32 
lih einer Eitung der Eefutive der |, Dr — Bun — * 
Miniſter des Aeußern geäußert und ine —— a. SUNG VER 
bemerft haben, dab die Regierung | —* ing Del E z = 
willens fein mülle Suaekändnifte SUNG ztebt und eine Antwort binnen 

pr ‚ , Sa ak 08 , nr Yanp * * ef 

an die Polen zu mageıt, um day wenigen Zagen zu erivarten jtebt. 
argen Wrangel vorgehn zu können. Die argwöhniſchen Franzoſen. 
Dieſer Vorſchlag wurde von zwei Was Variſer Blatt bezüglich der neuen 
Entſchädigungsvorſchläge Deutſchlands 
ſten unterſtüßzt. Sie ſtimmten alle jagt. 

mit Trotzky in der Anſicht überein, Paris, 8. Olt. Wie es in einer 
dak durch einen derartigen Plan Die von „Petit Bariiten“ i 


— — veröffentlich— 
Verbreitung der bolichemifiifchen | ten Französtichen 


babe, um einen wirtichaftlichen und 


Grflärung des 


if nf Bi 20 
Propaganda im fernen Oſſen möglich Premierminiſters Georges Leygues 
heißt. decken ſich die kürzlich ſeitens 


gemacht werden würde. 


Unſtimmigkeiten unter den ruſſiſchen Deutſchlands gemachten Entſchädi— 

Kommunisten zugeſtanden. gungsvorſchläge im Großen und 

In Depefchen, die im Staatsde⸗ Ganzen mit den Vorſchlägen, die 

partement eingelaufen ſind, mird gelegentlich der Konferenz in Spa 

ferner gemeldet, daß der Bolſchewi- gemacht worden. Zeitung 
ſtenkommiſſär Zinowieff gelegentlich ſchreibt: 

der kürzlich in St. Petersburg ſtatt⸗ 


en; 
Lie 


„Deutſchland veſucht uns wieder 


gehabten allruſſiſchen Konferenz zu⸗ auf den Plan des deutſchen Indu, 


geſtanden hat, daß Unſtimmigkeiten ſtriemagnaten Hugo Stinnes zu— 
in der kommuniſtiſchen Pariei Ruß— rückzubringen, der in dem Bemühen 
lands herrſchen. einer Koloniſierung Nordfrank— 

Als Gründe für die vorhandene reichs mit einer wirklichen Armee 
Unzufriedenheit gab Zinowieff in er⸗ deutſcher Arbeiter beſtand, unter 
fter Linie die Armut, Mangel an Les |dem Voraeben eines Wiederaufbaus 
bensmittelm und die traurige militäs | der verwiliteten Gebiete, Der Mau 
riſche Lage an. bezweckt den Ruin der franzöſiſchen 
Sicherheitspolizei abgeſchafft. Induſtrie durch eine Rieſeneinfuhr 
Dh in Preußen auf Geheiß der Entente von Erzeugniſſen deutſcher Fabri— 

durch Zivilpolizei erſetzt worden. jven. 

Berlin, 8. DE. Die preußifche | Erdbeben in Mantırn. 
GSicherheitspolizei, die auf militäri- | London, 8. Dliober. In Man- 
Ther Orundlage organisiert geivelen, |tu , in Norditalien, wurden Mitt- 


„Bofiiiche Zeitung“, „Yofalanzeiger“ | 


in Erfahrung, wo auch darauf hits | 


der Kriegsentſchädigung befürmortet | 


in Erwä— 


| ‚ Diefer Ausfall wurde vom Zenjus- | teden, Die der Senator in Des ir}: 
Ibireftor Rogers dur das nölfige Mes und ın nmaba bielt, entreffelt: 
|Nufhören der Einwanderung wäh: |CT ganz riefigen Enthuſiasmus unter 
‚rend der Mriegsdauer, die ftarfe Aug. Ten Zuhörern. In Omabe wies 
|wanberıma, durch die Todesfälle ge⸗ derholte er unter ſtürmiſchem Jubel 
‚legentlich der Influenza-Epidemie in | Der Zubszeriäaft, von welter tes 
19171918 foiwie durch die Ariege- ‚roße Auditorium bis auf den letz⸗ 
|verlufte erklärt. ‚ten Plag befegt war, feine Ver ſache⸗ 
Wie aus der diesjährigen Volks: |." daß er nicht für die Vö.ler— 
zhlung ertelin. lebt ũber die Hälfie Tr Ne 
der Bevölkerung der Mereinigten |, _ Far canon 
| Staaten —— in Städten. Di —— rd “ re er 
ſoweit gemachten Zufammenitelluns | hen Habe die — Zn 
\aen haben ergeben, bat; 54,816,209 | Schutthaufen ee J it 
Perſonen, oder 51,9 Prozent der Ge: | völfi nleihaültie. Satfacı ap = 
\famtbevölferung in Städten und ine nun — Fr De 

(id) mit Borah nicht volltommen einer 


‚torporierten Ortſchaften von minde einung bin. Als Präfident werde 
ſtens 2500 Einwohnern anſäſſig 


En ich mich jedoch in einer Stellung be— 
ind, — 50,866,899 ober 48,1 Finden und er in einer be Ich 
Prozent in Landdiſtrikten leben. make mir nicht die Kontrolle über 
| Außerdem wurde befannt gegeben, | 

daß fih nunmehr 6,459,998 Fyarmen 





ji nehr 6,20: nen nators an. Cenator Johnſon und 
in den Vereinigten Staaten befin- ich haben nie etwas davon geſagt, 

den, eine Zunahme um 88,496 oder daß wir die Liga auf den Schutthau- 
11,5 Prozent jeit 1910. ‘fen werfen wollen. Das haben Se- 
| Das Bundeszenfusamt gab aud|nator Wilfon und hr nädjiter Nac- 





’ fir . { a. . t . EIER 5 N 5 4 
ſein Anſuchen um Feſtſetzung die Reſultate der Volkszählung in bar hier, Senator Hitchcock, beſorgt.“ dungen, an die 2000 Frauen vor 


den Staaten Minneſota und Ne-⸗ In Omaha ſprach Senaior Har— 
braska bekannt. Minneſota hat jetzt ding über Geſetz und Ordnung. Er 
2,386,371 Einwohner, was eine Zu⸗ erklärte, er ſei gegen eine allgemeine 





iſt im Laufe dieſer Woche vom fran- nahme um 310,663 oder 15 Prozent Amneſtierung politiſcher Gefangener, rung zu verſchaffen. 


ſeit 1910 bedeutet. Die Einwohner- da er ſie für eine größere Gefahr 


zehl Nebraskas beläuft ſich auf | für das Land halte, ald die Geld: 
‚1,295,502. Es iſt diefes eine Zus jichranfiprenaer. Es befänden ſich 


\heuie in deutichen amtlichen Kreijen ;nchme um 103,283 oder 8,7 Prozent. auch verräteriiche Ausländer inner: | 


| halb der Landesgrenzen, die au? dem 


| Lande heraus müßten. 
In ſehr energiſcher Weiſe äußerte 


| Die armen Juden! 
!Aus Ungarn werden alle feit 1914 ein 
gewanderten Israeliten ausgewieſen. 


Wien. 7. Oktober. Der unga— rechtigkeiten und Unterdrückungen, 
riſche Miniſter des Innern hat, wie die im Namen der Regierung verübt 
heute aus Budapeſt gemeldet dird, würden. „Wir haben in den letzten 
die unverzügliche Ausweiſung aller Jahren zu viel Terrorismus gehabt“, 
Juden verfügt, die ſeit dem Jahre ſagte er. Er ſei gegen Terrorismus 
1914 nach Ungarn einwanderten. |und gegen Tyrannei und würde feine 
| Mus Wudapeit wird aud gemel-Zarenherrſchaft in Amerika dulden, 
det. daß gelegentlich der kürzlichen jedoch keine Unterdrückung der Ge— 
füdiſchen Feiertage dort Soldaten danken anſtreben. 
in verſchiedene Synagogen eindran⸗ 
gen und die dort verſammelten An— ſchiedenen Frageſtellern eine gründ— 
dächtigen mißhandelten. liche Abfuhr 9* ſeine Antworten 
a |wurden von der Menge mit jtürmi- 
E i —* ———— ſchem Beifall begrüßt. Es handelte 
Anwalt Mecartney wird im JIutereſſe ſich bei dieſen Zwiſchenfragen um die 
obergericht vorſtellig. — Wweeſenheit der ameritaniſchen Trup— 
 Wafhinaton, 8. Dit. Der Ehicas |pen in Deutichland und einen Son- 
goer Anwalt Harry S. Mecartney derfrieden mit Deutſchland. 
wandte ſich heute an das Bundes⸗ Bezüglich der irifehen Frage erivi- 
jobergericht in feinen Bemühungen, derte der Senator dem Frageiteller, 
jden Staatölelrelür Solbh zur wo er würde ſich ebenſowenig unterfan- 
klamierung der im Mai vom Kongreß | gen, einer fremden Macht bezüglich 
angenommenen und vom Präfidenten |, N 
‚vetierten Refolution, durch welche ein | 
ıTtiede mit Deutichland verfügt | 
wurde, zu veranlaffen. \ten Macht den Vereinigteir Staaten 
Mecartney juchte heute beim Bus | Vorfehriften gemacht würden. 
‚desobergericht um einen „rit OF CET“ | Gy perficherte, daß durch einen for- 
‚torari” mac, damit angeftts der mellen Friebensſchluß die amerifani- 
| Zatladıe, daß durch wichtige öffent: \fchenTruppen aus Deutichland heim: 
— —4 F ——— werden würden und er da— 
ee er für Sorge tragen würde, daß fie 
Heit im Appellationsgericht bes dan fofort nach der Heimat zurüd- 


ul: 
Itritts von Columbia ſchwebt, dieſem tehrten. 
Bezüglich einer Frage eines Son— 


Gericht genommen und vor das Bun— | 
degobergeri pracyt werden folle. |, — 

jr Aapgerkäit gebendgt Imerben 10 derfriedens mit Deutſchland ſagte 
| Fwanzig Tote bei Zugkollifion in der Senator: 

| Italien. + 


„Erftens habe ich nie einen Son= 
| London, 8. DOttober. Gelegentlich | derfrieden in Vorfchlag gebradt. Er 


fchriften zu machen, wie er e3 nicht 


ift nunmehr aufgelöft und durch eine iwoh um Mitternacht zivei beftiae einer Zugfollifion des Erpreßzuges |ift unnötig. Wenn wir im Frieden 


j Zivilpolizei von 85,000 Mann erfegt | Erdftöße verfpürt, wie der Central | von 


Venedig nah Mailand mit|fiehen, warum mwird das damı nicht 


- worben, die unter der Stontrolle der |Neimd au Rom gemeldet wird. Diejeinem anderen Zuge wurden heute, |offenheraus erklärt? X kann |hnen 


örtlihen Behörden jteht. 


Diefer | Beivihner der Stadt flüchteten fich|iwie der Exchange Telegraph Com=|den Grund fagen. 


E3 find eine 


Wandel wurde auf Grund eines Vers |in heller Panik auf die Straßen. In |pany aus Rom gemeldet wird, ziman= | Reihe von Verfügungen des Kongreſ⸗ 
Langen der Ententemächte vorgenoms | der Depefche heikt es, daß etlicher|zig Perfonen getötet und breißig|fes in Kraft, melche außerordentliche 


men. Sachſchaden verurſacht worden iſt. 


verlegt. Ä 


* 


Kriegsgewalten vorſehen und die 


„Ich werde geiragt“, ſagte ber Se⸗ 


den Gedankengang irgend eines Se— 


ſich Senator Harding gegen Unge- 


er a Sref h zu BR 4 z na J | 
der Kriedensrefolution beim Bundes | Wölkerliga, die irifche Frage, die Anz 


|beren internen Angelegenheiten Dor= | 


dulden würbe, daß feitens einer frem= | 


‚Erplofionn ftatigefunden haben. hrachten Pamıphlets, das zu einer 
| Man glaubte anfänalic, daß eine | fofortigen Revolution der biefigen 
der großen Pulverfabriken im ſüd- ruſſiſchen, litauiſchen, lettiſchen und 


a. — — — 
lichen Teil des Staates in die Luft ſonſtigen verwandten Bevölkerung 


| 


— — weit nicht ermittelt werden, wo dieſe druckten und von ihm in Umlauf ge— 
Gelegentlich ſeiner geſtrigen Haupt⸗ werden po, dieſe druckten und von ihm in Umlauf ge. 


viele Ge- heitsvorſchriften ventiliert ſein. 

zur) ‚Paragraph 2 der Orbinanz fieht 
be- ;diejelben Beitimmungen für Yabri- 
ge- len und Werkftätten vor mit dem 
- I3ufah, daß in denjenigen yabrif- 


| Wager behauptet, daß 
ſchäftsleute die fälligen Steuern 
Vergrößerung ihres Geſchäftes 
Inubten. Dem werde ein Ende 
| macht werben. 





geflogen fei, aber eine Umfrage beilauffordert. Sıumderttmmfend Nınn- | — — — die weniger als 70 
den Pulvbergeſellſchaften ſowie im mern dieſes Pamphlets, das betitelt Hetlügen feſtgenagelt. Grad Wärme haben müſſen, der 


„Die proletariſche Revolution 
und Lohnſtlaverei“ hat er fürzlich 
durch die American Expreß Co. 
nach allen Teilen des Landes ver— 
ſenden laſſen. Die Ablieferung 
324766 R 814 las » .. x 
Waſhington, 8. Olt. Ja Klagen | diejer Ninnnern Tonnte verhindert 
‚Turt, der Hauptfiadt des ehemaligen Iyerden,. Sie ftehen jet der Renie- 

Kärnten, wird demnäcsit eine Volts- rung zur Verfügung 
abſtimmung vor fich geben, duch) Holoenn Hit 34 Jahre alt, ledig, 
‚welche Darüber entſchieden merden | nefindet sich feit 1916 int Lande 
2% or On ER * * 
‚Toll, ob die Stabt bei Deutjh-Defter- | md ift angeblich ſchon wiederholt 
‚reich bleiben oder an Jugoſlawien mit dem Straigeiegbuh in Kon— 
fallen foll. Co meldete der ameris | Ffir geraten, An ſeinem Boſitz 
laniſche Handelskommiſſär Upſon in wurden angeblib Exemplare aller 
Wien dem Handelsdepartement. Erin ruffiher Sprade gedrucica 
fügte hinzu, „do Truppen beider anarchiſtiſchen Schriften gefunden. 
‚Sünder zur Zeit bie Grenzen des Unter dieſen befindet ſich die Pro. 
Abſtimmungsgebiets bewachen. klamation der Gewerkſchaft der Ruſ— 
ſiſchen Arbeiter. In dieſem bluttrie 


| Regierungsarfenal in Raritan ergab, iſt 
I\dak diefe Theorie hinfällig war. 

I 

‚Bolfgabitimmung in Nlagenfurt 
bevorjichenD. 


| Frauen verlangen Rahrung. 
| Mien, 8. DOftober. in Dubapeit | 
Haben, laut bier eingetroffenen Mel: | 


kurz der Regierung mit Waffen: 
dem Minifterialgebäude eine Hund: malt and zur Ermordung md 
|gebung veranftaltet in dem Bemühen, |Ottrichtung der hervorragenditen 
für fich und ihren Angehörigen Nap- | Beamten und wohlhasenderen Bür- 
ger aufgefordert, 
| Alle zufrieden. FE Tie biefige Truderei, in der dieie 
z | v. — * Proklamation und andere Propa 
[EEE In Brüſſel hat Erwar- | yandaihriften, die in Millionen 
ungen aller Teilnchmer entiprongen. | bon GEremplaren zur Verteilung ac: 
Brüſſel, 8. Oft. Nach der Anficht | Tangten, gedruct wurden, hat bis- 
‚aller Zeilnehmer haben die Ergeb- jber nicht ermittelt werden Fünment. 
Iniffe des Finanzfongreljes den Er-) Die Häftlinge wurden nad) dem 
|wartungen aller entiproden. Bundesgebäude befördert, dort von 
| Die Deutfchen find hocherfreut, | Edivard N. Brenman, dem Voriteher 
nicht nur über die Tätiakeit des Kon- |de8 Unterjuchhunasbüros, verhört 
igreffes, jondern aud über die Be jmd dann der Polizei mit der Mei- 


"handlung, die ihnen von den übrigen | fung übergeben, fie in einer abaele: | 


ı Delegationen zuteil aeworden, mwäh- genen Wache einzuſperren und Nie— 
rend die Franzoſen ſich beſonders mand Zutritt zu ihnen zu geſtatten. 
darüber freuen, daß die Konferenz Unter hoher Bürgſchaft. 


! a * XR1 
Reſultate gezeitigt hat, ohne daß, wie Heute wurden vom Hilfsbundes— 


ſiſche Intereſſen gefährdet wurden. gegen die Häftlinge wegen angeblicher 
Es wird ſeitens der Delegaten zu- Uebertretung des Abſchnittes 6 des 
geſtanden, daß die Reſultate des Strafgeſetzbuches und der Spionage— 


Kongreſſes nur einen kleinen Anfang akte erwirkt. Bundeskommiſſär L. F. 
Maſon ſtellte die Angeklagten unter 


bedeuten, aber ſie ſind der Anſicht, 

die öffentliche Meinung würde die je $25,000 Büraihaft. Die gemein: 

Tätigkeit des Wiederaufbaus nicht gefährlichen Burfchen jollen nämlich 
nicht, wie e3 bisher in ähnlichen Fäl- 


\zum GStillitand fommen laffen. Man 
'alaubt, der Rat der Völterliga wird | Ien ftet3 geichah, einfach amanasiweife 
tad) der Heimat abgeichoden werden, 


in Bälde einen Ausſchuß von Finan— 
ziers und Geſchäfisleuten ernennen, ſondern hier erſt prozeſſiert und 
der den internationalen Kreditplan | wenn irgend möalih zu  jchiverem 
organifieren wird, auf den der Kon- | Fterfer verurteilt und erft nach Ber: 
greh fich geeinigt hat. büßung der Strafe des Landes ver- 
Bafeball. wieſen werden. 
Brooklyn gelegentlich de8 geitrigen Drit- | ” P. Rooneh, ber Aſſiſtent ve 
| ton Spiels der Weltmeiiterichafisierie | Vorſtehers des Bundes unterſuchungs⸗ 
ſiegreich. bureaus, äußerte ſich heute einem Be— 


richterſtatter der Abendpoſt gegenüber 


Brooklyn, 7. Ottober. Gelegent- wie folgt zur Sache: 
lich des geſtrigen dritten Spiels der „Die Regieung hat ſich in ihrem 
Weltmeiſterſchaftsſerie zwiſchen den Vorgehen gegen derartige Umſtürzler 
Teams ton Brooklyn und Cleveland |zu einer neuen Politit entſchloffen. 
war das Brooklyner Team mit 2 Sie hat ihnen bisher ſtets nur zu 
jaegen 1 fiegreich, fodaß nunmehr die einer Vergnügungsfahrt auf ihre 
Brootlyner zwei Spiele gewonnen | Koften verholfen und ihnen bie er- 
und eins berloren haben, während | mwinfchte Gelegenheit geboten, in ber 
| die Elevelander in einem Spiel fieg: | alten Heimat die erfprießliche Tätig: 
ten und in zweien unterlagen, Das | teit fortzufegen. Deflen ijt fie müde. 
vierte Spiel findet morgen in Eleve= | Sie beabfichtigt jeßt, befonders ehr: 
kr ftatt. er |geigige Umftüraler zuerſt itrafrechtlich 
Gelegentlich des geftrigen Spiel3 | zu befangeit, fie, wenn irgend mög=- 
wurden an Eintrittögeld $81,298 | lich, Iange Jahre ind Bundeszucht- 
vereinnahmt und dem Spiel wohnten | Haus zu fteden und fie dann, nad) 


* — 


* | 9| 3 übe morgens ...ne | nungen zu heizen. 

25,088 Zufhauer bei. Won den | Verbügung der Strafe, nad) der Hei- 2 Ber ame... 2 5 übe merken. 5 — * — 
Einnahmen erhalten die Spieler mat abzufſchieben. Die Häftlinge 3 br abend3......06| 7 Uhr morgens ...na|  * Wer fein Grundeigenium ver 
$43,888.92, bie Sinbeigentiimer | hören zu ber allergeführlichiten Rates },n Une anems:....00| 0 une menseng "5 kaufen til, erreicht ne 
$29,267.28 und bie Nationaltom= |gorie der Umftürzler. Mit ihnen mer« | I ea ge | 17 une mesend.... 0 Jined burd; eine Kleine ri 
miffion $8,129.23. ben mir ben Ynfang machen. Cie "3 ie morgens... 00112 übe wiiage...os. Der „Nbenbpoflt“ 5 
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\tenden Schriftitii werden die Mit: | 
alieder der Sewwerfichait zum Win | 


— befürchtet hatte, franzö— anwalt John B. Boddie Haftbefehle 
In Des Moines bereitete er ver⸗ 


Admiral Beuſon verſichert, er ſet rück Feuchtigkeitsgehalt in der Luft er— 
haltslos für Abkommen mit der Ham De en joll, und daß ber Iep- 
| burg: Amerifa Linie. Teenie denjenigen Jabrifräumlichtei> 
| Ydniral ‚ten, die wärmer ald 70 Grab fein 
| 
! 
f 
| 
| 


' 


Waſhington. 8. Oft. er 2. 
Benfon, der Voriger der Schiffshe- | UNTEN, vermindert werden ſoll. In 
hörde, erklärie heute, der American dieſen Fällen foll der ſtädtiſche Ge— 
Shiv & Kommterce Corporation ſundheitstommiſſär den Feuchtig— 
würden, ſobald ſie darum nachſuche, Pe beſtimmen. 
Schiffe die der Regierimg gebören, |, Paragraph 3 beftimmt, daß Archi⸗ 
für die vormaligen deutſchen Han tetten und Bauunternehmer bon jegt 
delsſtraßen zur Verfügung —V | 2" IR ben Blänen, die fie dem Ge⸗ 
werden, auf denen die Gejellicart | UNbbeitstommiffär unterbreiten, bie 
jauf Grund eines Fürzliden Neber, | tt ber Heizungsanlagen In ben Ge⸗ 
eintommens mit der Hamburg-Ame- auden bis in die geringſten Kleinig- 
rika Linie den 


Enfın 


er 
N til 


halten mil. Ferner gab der Felundheitstommiffär jene zurüd- 
Admiral der Anficht Ausdruck, Perlen kann, wenn die Heizungsan- 


lagen nidt im Einklang mit ber 
Wärme-Ordinanz ftehen. 

Paragraph 4 ſetzt im Nichtbefol- 
‚aungstalle der Vorſchriften eine 
Geldſtrafe von nicht weniger als 
835 und nicht mehr als 8200 für 
jeden einzelnen Uebertretungsfall 
feſt. 

Nah Paragraph 5 ſoll die Or: 
dinanz unmittelbar nach Annahme 
‚durch den Stadtrat in Kraft treten. 

Tas Gutachten, 
su dem Gutachten. des Korpora- 
Anſicht durch- tionsanwalts heißt es, die Stadt 
ſagte der Ad- habe hinſichtlich der Feſtſetzung der 
mehr denn je Wärme in Wohnungen und Fabri— 
zuvor zugunſten des Abkommens ken abſolute Polizeigewalt, geradeſo 
ſmit der Hamburg-Amerika Linie, wie ſie beiſpielsweiſe die Anlage 
das meiner Anſicht nach das Beſte von Waſſerleitungen, Gas- und 
Iiit, wes - foweir im Intereſſe der Elektrizitätsleitungen, den Bau von 
amerikaniſchen Handelsmarine ge- Wohnhäuſern uſw. durch Vorſchrif- 
ſchah.“ ſten reguliere. Ob allerdings die 
| | Wärme in Läden und Bureaugebäu- 
Frauzsſiſch-vbritiſche Finanzkon— den durch Ordinanz feſtgeſtellt wer— 

ferenz gewünſcht. den kann, wird als fraglich hinge— 
Paris, 7. Ottober. Der britiſche ſtellt. Der Korporationsanwalt 
Miniſter des Aeußern, Earl Curzon, führte zur Bekräſtigung ſeines Gut⸗ 
beſteht in einer Note über Kriegsent- achtens verſchiedene Obergerichtsent- 
ſchädigung, die geſtern im franzöſi⸗ ſcheidungen an. 
ſchen Auswärtigen Amt eingetroffen Ein Warnruf. 
ıilt, auf der baldigen Einberufung: Oefundheitstommiffäar Dr. Ro 
‚einer Franzöfiich - enalifchen Finanz- | bertfon erließ heute an alle, die in- 
tonferenz. In der Note wird ange: !folge ver Nachläffigkeit der Hausbe- 
Ireat, daß ber Konferenz „eine wirf: | fiber in ungeheizten Wohnungen le- 
liche internationale Konferenz“ fol- ben müſſen, die Warnung, nicht zu 
gen ſolle, ähnlich der kürzlich in Spa verſuchen, die Räumlichkeiten mittels 
ſtattgehabten Beratung, gelegentlich Gaskochöfen zu erwärmen, vor allem 
welcher die Kriegsentſchädigungs- auch, ſie unter keinen Umſtänden des 
frage zur Erörterung gelangt war. Nachts brennen zu laſſen. Er weiſt 
darauf hin, daß nicht nur ſchwere 
Erkrankung, ſondern auch der Tod 
die Folge ſein könne. 
Die Geſundheitsinſpektoren brach⸗ 
‚ten heute weitere Berichte von 28 
Chicago und Umgegend: eute abend. Hausbeſitzern ein, die zwar Kohlen 
Augen J Südiweitnwinn, ||M Keller hatten, fich aber meigerten, 

die Wohnungen ihrer Mieter zu hei- 


‚dal; jeiner Ansicht nad aus dem | 
!llebereinfommen mit der Damburg- ! 
| Linie den Ver. Staaten | 
und aud Siidamerita Vorteile er: | 
wachſen würden. 
| Admiral VBenfon nahnı zu glei- | 
— Zeit auch Gelegenheit, Zei | 

} 


| Amertfa 


tungsnachrichten zu dementieren, 
denen zufolge er ſeine Gutheißung 
‚des Abkommens zwiſchen der Ame— 
riean Ship & Commerce Corpora— 
‚tion und der Hamburg-Amerika 
ıNinte zuriidgezogen haben jollte, | 
| „Ic babe meine 
|aus nid) geändert”, 
miral, „und ich bin 


— — — 





| 
| - 
| 
| 


| Rilinei5: Nlar beute abend; Wärmer- imt| 
N 1 Ge, ee eat Eo. N 419 , #3, 
"üoliben ımd mittleren Te ie; morgen MD zen. In 13 allen waren Die Heiz? 
dam Sonntag flar bei mäßiger Yuftlmwärme, | £ : > * 
Wiſsconfin: Mar beute abend, morgen ag Fersen beiett, und in 42 "allen 
am Sonitan: mähtae Yuftwärme, a ». op . . 
| Soma: stlar heute abend umd morgen; im taten bie Wohnungen nicht geheizt, 
| äukeriten Weſten heute abend etwas lühler. 


trotzdem Krankheit in den Familien 


JIndiana und Niedermichigan: Klar heute x 
| abend und morgen; wenig Aenderung in ver | Herrichte. Gegen die Vermieter ber 
a legteren Wohnungen mirb- der Ge 


morgen: B:Oh. 
:12 morgen friüb. 


Sonneneufaang, 
Mondaufgang: 
Der Teniperaturitand, 
Nachitehend der Teinperaturjtand nad) 
yen amtlichen Angaben de Wetteramtes 

oo geitern Hadyınittaa 3 Uhr au: 
3 Uhr nadım..... Uhr 


4 Ubr nadın..... Uhr 
5 Ubr nadım... 


ſundheitskommiſſär beſonders ſcharf 
vorgehen. 

Im allgemeinen stellen Fich- bie 
Hausbefiger nad Angabe der Ge 
fundheitäinipeftoren auf ven Gtand- 
„57 pumtt, e& fei zu 'rüb, um die Mobs 


a 
u 





68] 2 morgens.. 


morquns,. 















aufrecht er, ‚ eiten anzugeben haben, damit ber. 
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} Ladenſtunden: " IT PAYS TO TRADE 


Samstags von 9 1lfr | 


morgens 
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Doppelte Anoop 
Stamps jeden Tag 
bis Mittag. 


e 
bis 9 Uhr abends. 
Andere Tage: 


Bon 8:30 morgens 
bis 5:30 abends. 
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Winter : Mäntel und Kleider: 


Ein Gelegenheits:Berkauf der Saijon. VBerpaht denjelben nicht. 


519.95 == 


Bringt Euch in den Befik von einem eleganten Winter-Mantel oder Winterfleid. Diejelben find aus feinem > 
Diaterial und gut gearbeitet. Ahr müht Diejelben gefchen haben, um fo etiwa® zu würdigen; biefelben finb fpeziell & 
für Santıdtag marfiert. “ 





RAMMARANAN 





eo 2 

Mäntel | Kleider | 

& 

Ein wındervoller Einkauf von] Sehr elegante Tralions, & 

Wintermänteln für Damen ımdjaus reintvollenen Gerge2. 

diffes Jedes gewünſchte Modell in 
Miſſes; haben großen Pelzkra-Xcdes IT * 

gen; aus gutem, ſchwerem Mel— biejer großen Partie. ?er- 

— * = jr — Haumt nicht, dieje grofen 

ton Cloth; ausge zeichnete VAT MWerte in Mifjes ı1. Damen- 

jons; belted umd große Tafchen.Igrößzen zu jehen. Speziell 


Speziell am Samstag zu amı Sanıstag zu 


$19.95 | $19.95 
Hübſche Dunkle feidegeitreifte Waijtg 


$ 204 
Waiſts — gerade eingetroffen. Alles neue 


Muſter und eine große Auswahl von hübſchen neuen 


Streifen. In allen Größen — ſpeziell 54 95 
a “ 


ee ee ee 
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VWufterpartie von geitridten 


Unterröcke Damen⸗Unterröcken — alle 


Farben, mit fanch farbigen Borders. Sehr prak— 


tiſch für den kommenden — 29 
“ 
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ipeziell für Eamstag au ........... für Samstag au ....... a 
J 
4 
** Ä 7 — * — * 
Garn Häkelgarn Bettdecken Schleier Sheeting Taſchen * | 
StandardZirid- $ Clarl3 O.N. T.$ Weise gefänmte $ Fertige Autor} S1:3Öll. weiss} Schivarze Leder- ! 4 
wolle, volle Gr. $ merceriged Hä-g oder gezadte $ jchleier, aus jet Zheeting, Reine! Handtajchen — * 
Strang, hell-3kelgarn — weiß; Bettdecken, volle z denem Chiffon; F deer Brand, gu⸗haben Innen⸗ = 
blau und Mlices $ oder Cream; ing Größe, brofa, $ alle Karben —$ tes Sheeting für! Spiegel, regulär % 
blau; xeg. $1.00 $ allen Nınmmern. $ dierte Mufter— $ Joblgejäumt und $ allgemeinen Ges} $1.25 wert — h 
wert, jpez. für $ 15c wert. fpe=r$ 54.50 wert, jpe= $ volle Größe —$ braudy, Söc ivt.;$ ipeziell für den 
Samstag per? giell für Camd-} ziell, Samstag $ $2.50 wert, fpez.$ Ipez._ Samstags Samstag » Vers e 
Strang zu tag Sinäuel zu zu mir Samstag zu per Yard zu fauf zu nur > 
* * 
Ic le ! $3.59 5 81.95 Ic de — 
* 2 . ..€ * m. — * — — 
Taſchentücher Muslin Stickerei linterhemden? Strünpfe RWKnabenhoſen | 
Neg, Ide eine! Kruit of the$ Meike Ewik tik % Praune gerippie ER — Schulhoſen f. Kna—⸗ % | 
fach weite hobl-% Loom Muslin-—$ ferei, 12 gar breit $ flichgefütt. Mc Sn eg ben -— in Caffimer 
ind HR 90 Dali hrei Raw zz one gig MEN, crirg DECWR ges und mollenen | 
geſaumte und 36 Zoll breit — - netie aeblüntte terbemden rue‘ ter Sarter Top — Miigunaen; grau 
fordierte Män=$ die allerbeite t Männer, Groß.’ dodbelte werfen ı.% ud fhwara; alle 
ner » Taihentü= $ Sorte; ipeziell 34 bis 46, veque DE — Größen bis zu 16 


Sabren; reg. $1.75 1 
und $1.08 Werte— 
fvesicll für Eamde 


tag zu hur 


$1.59 





cher, volleGröße 
— ſpez. Sams⸗ 
tag zu nur 


ge 


fiir Samstag die 
Yard offeriert 
zu nur 


290 


lär 31.39 wert; 
ſpegiell Sams— 
tag zu nur 


850 


chem weiß, ſchwarz, 
braun und unge— 
Dleicht; fpeatell für 
Samstag Vaar zu 


Ic 


tag die PDerd offe 
tiert für mur 


29e 


— — — — 
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9 * * 
Schuhe Baby Schuhe Bloomers Underwaiſts J Marquiſette Voile * 
Gunmetal Anöpt- Knopfſchuhe für Weiße Sateen- h + 
— — in brats Meife Eatecn- Unterwaifls für Ertra teinea 36 Zoll breiter * 
Reitten, gute, flar- u 2 us Vloomers für sin, B Nädben u. Ana Q Marauifette Ne & Gardinen Boile,— x 
te@oplen; ei fcor M Größen 8 bis  — I der. mit Clattican fh anne ned Bi fino, Fancy Band & mis Cöipenkante, 
dauerhafter Schus | ein Lomfcrtanter | der Taille Eand u re — an beiden Ceiten, J Die ipenle Let $ 
ür die Eule; in Babyſchuh Neaulä a a % etrumpfband Bus weiß und cream, : . 
—2 12 bis 2 = rm —— Sinie, Größen 4. 6, behör, Größen 2 Nenulär für 59c K zimmer Gardine— 
Syes, Aür Sams | res für Sana M 5,10, Dabre. Co» B 6iß 14 Yabre. Spes ff derfauft, fpegiell | 49c Wert, Cpesiell 


sie für Eamstag, 
zu 


65€ 


tag, bad Raar ziell ſür Samstag 


2.85 


für Samstag, die 
Yard 


29c 


tag, da Paar 


$1.98 


für CamStag, bie 
Narb 






w 
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59€ 
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Nur für Samstag! "2 


32:90 Knoop Stamps frei! 


schneidet dies aus. 


Kur gut für Samstag, den 9. TCftober 1920, mit einem Ginfauf von 50 Gents oder darüber in irgend einem 
Department. Zuläglic zu den vegulären Stamps. Steine freion Stamps ohne einen Kondon — nur einen Koupon 
an jeden Runden an biefem Datum, — Bringen Sie Ihr Bud mit oder beginnen Sie ein need. Seine an Kinder, 


Keoupons werben anf dem eriten Floor umgetauicht, J 


J 
er 





a” 


Seidenſtrümpfe-Koupon 


0 | 
Seifen-Koupon Rug-Koupon J 
2 Ralın Dlive oder Olivilo Toilet Seidene Damenſtrümpie, einfach Hit and Miß Rag Rugs; Gröse WI 
Seife — mit Koupon — 200 ſchwarz oder weiß, 82.25 Werte; 27 bei 54, gefranſte Kanten; 82. 00 M 


3 Stücke für J. 


ein großer Bargain; 
(6 Stücke an jeden 


mit Koupon zu 


BE ET Werte; fpeziell mit die- | 
Kunden.) B mit Sioupon su ..:... jem Koupon zu A| 


51.59 


TR BEE Feuer wen — 


$1.39 


Häkelgarn-Koupon Toiletpapier-Koupon Blanket-Koupon 


D. M. C. Häkel-Garn — weiß Crepe Tiſſue verforiertes Toilet Schwere wollene Nap Bett Blan— 
oder Ecrru — in allen Nummern Papier — reguläre Te Nollen — feis, Größe 66 bei SO, fommten in 
ya mt Koupon 3 Rollen jortierten Plaid3, $6.95 
borbanden — mit diejem für nur weserien "WinibB, WB.00 64.69 
⏑ 


— 23€ 10c tert, mit Sloupon zu .. 


Talcumpuder-Konpon Blanfet-Konpon 






Dfenröhrenemaille-Koupon 

Mennen's Borated Talcum Ruf: Weiße Baby Crib Blankets, roſa 15e Büchſe ſchwarze Ofenrohr— 

ver -—— die reguläre 25c Bicie — oder blauer Vorder; Adc wert — Emaille — die beite Sorte — 
jpeziell mit diefem Noupon 19 ipeziell mit diefein Sion. mit diefem Koupen die 
BEIBBME BU ..:-.-»--.. c 1 A 350 


100 











„Seien Sie ſtill, Herr Hechler, und 
laſſen Sie uns gehen. Alle Wilt 


Damit war er aufgeitanden und 
Ihidte jih an, die Gefellichait zu 





Böle Zungen. 


—— verlaſſen. J ſieht hierher. Mir iſt das unange— 
Roman von SHeinrich Vogel. „Nein!“ rief Hechler jetzt, „Sie nehm. Kommen Sie. Verſpreche 








dürfen ſich nicht ſchlagen!“ Die Ihnen, daß das Duell nicht ſtattfin— 
Sache kann, geſährlich werden. Sie den ſoll. Weiß ein Mittel.” 

haben Verpflichtungen, die Sie zuerſt 
einlöſen müſſen. Was ſoll aus mir 
und meinen Wechſeln werden, wenn 
Sie ein Unglück träfe?!“ 


(10. Fortſetzung.) 

„Nein, da8 merde ich enijchieben 
wicht,“ fiel der Redakteur erichredt 
ein. IIch verwerfe grundſätlich 
jedes Duell. Wir leben im aufge— 
Uärten neunzehnten Jahrhundert 
und die barbariſchen Formen des 


neue Hoffnung. Der Freund des 
Staatsanwaltes hatte ja if 
licherweiſe einigen Einfluß auf die— 
gl Sie und Ihre Wechſel der ſen. Lebhaft ſagle er? „Soll ich 
Zeufel!” gab erboft ber Dandy zu⸗ Ihre Bemühungen vielleicht durch 
Fauſtrechts und des ſogenannten rück. „Was hat das hiermit zu tun? einen anonymen Brief unterſtühen?“ 
Bottedurteils muß heute jeder gebil-⸗ Von Ehre und Ehrenſachen haben „Pfui, Herr Doklor, welcher an⸗ 
dete Mann verabſcheuen. Wofür Sie wahrhaftig keine blaſſe Ahnung. | ftändige Mann wird anonyme Briefe 
hätten mir beim Gerichte, wein man! — Zaffen Sie mich jest aehen,“ Tagte | Schreiben?!“ 
wegen jeber Kleinigkeit aleih zur er, fich Iosreifend, denn Hechler halte] „Wie mollenSie e8 denn machen?“ 
Gelbfthilfe mit der Piitole greifen feinen Arm ergriffen. „Ich habe jebt| „Kann ich Shnen borläufig nicht 
müßte?“ feine Zeit, Ihr Gewinfel länger an | mitteilen. Werfpreche e8 Ahnen aber 
„Strengen Sie fih nicht unmüt zuhören. Adieu!“ beſtimmt. Muß indes zuvor Shre 
an, Ahre Feigheit mit moohlfeilen] „Seien Sie flil, Herr Doktor, und | Wechfel jehen.“ 
Mebensetien zu mazkieren,“ jagte|laffen Sie Jhren Freund gehen,“| „Die Wechfel? Wozu?... Webri- 
Mautner mit verächtlihem Wchfels | flüfterte Euler. „Sie madeir zu viel! gend, ich will nicht fragen," ſagte 
auden, „da® wußte ich im Voraus, |Auffehen, Mir fcheint, e8 war gerade | Hechler, ald er bemerkte, daß Euler 
daß Sie im Ernftfalle fich Shleunigft |genug für. heute.” ein finftere® Gefiht madie. „Es 

















faldieren würden. Glüdlicherweife] „Meine Mechfel, meine Wechfel!|Ttegt nicht? daran. — Hier find fie,“ 
bin ich nicht auf Ihren Veiftand ans | JG bin verloren, wenn ihm etiwad | fuhr er fort, feine Briefiofche öff⸗ 
gewielen.“ | gefähieht," jammerte der Rebakteur.'nene - - | 


ftreifen. In feinen Augen zudte ein 
Lächeln der Befriedigung. Während 


der Wechſel aufmerkſam zu leſen, 
unterſuchte er mit den Fingerſpihen 
die Textur des Papiers. 


maſſe, aus welcher die Wechſelformu— 
lare des Mautnerſchen Bankhauſes 
hergeſtellt waren. 
gehalten, las man das Waſſerzeichen: 


riß er dann von dem breiten Rande 
des einen Papieres ein Stückchen her— 
unter, als er anſcheinend die Feſtig— 
keit des ſtarken Papieres erprobte. 


es wäre noch feſter,“ ſagte Euler. 
„Iſt aber kein Unglück. Werden hof—⸗ 
fentlich Ihr Geld darum nicht ein— 
büßen.“ 


teur die Wechſel zurück und erhob 
ſich, um fortzugehen. 





J ſein: ich befand mich ſtark auf fal-Zimmer hi 
Eicher 
u | Wild entlommen. Nein, ih bin derz= 
J lich froh, daß Sie c 
Mich hatten.“ 

} 


I 
| 


|barmeriefomnando, den Sie milne | 


|| Stärkt 


| _ Esühlt Ihe Euch fhtond, nerddß, erihöpit— mühe ar Körber umd Geifi? Qeibet 


| Ihr Erbölung findet, 


Hehler Tchöpfte bei diefen Worten 


\ 


Abendpoſt, Chicago, Freilag, den 8. Oktober 1920. 


‚Nachdem er den erhaltenen Auf- 
trag dem Kommandanten der Gens 
darmerie übergeben und —* 
näher erläutert hatte, begab er ſi 
zum „Goldenen Hirſch“. 

Im Herrenzimmer daſelbſt war es 
heute leer und ſtill. Nur der Amts— 
richter und der Apotheker des Städt— 
chens ſaßen auf ihren angeſtammten 
Pläthen, ſonſt war niemand von der 
gewöhnlichen Geſellſchaft erſchienen. 
Euler ſetzte ſich zu ihnen. 

„Kommt Deterinat heute nicht?” 
fragte der Apotheker. 

„Wahrfheinfich nicht. Kit jebt jeher 
beichäftiot,” verjegte der Amtsrixhier. 

„Slaub’3! Der Menfh hat übri- 
gen Glüd. So ein herrlicher Fall, 
welcher überall da8 größte Auffehen 
machen muß. Webrigens ijt der De— 
|terinat ein ganzer Mann. Energiſch 
muß man vorgehen. Da bat der 
| Hechler in feinem Blatte ganz recht. 
Sn folden Dingen gibt’3 feine Rüde 
fihten. Sie brauchen nicht den Kopf 
zu fchütteln, Amtsrichter, ich weiß, 
Sie find anderer Anficht. Aber der 
Ausgang wird e3 zeigen. Ber Morde 
fahen ilt Gefühl und Humanität 
ausgeſchloſſen. Höllenftein und Schei= 
dewaſſer — anders geht es nicht. 
Die Wahrheit aleiht dem Golde. 
abend von meinen Vorkehrunaen ver= | Mill man die Schladen fortfchaffen, 
ftändigen zu können. Sind Sie zus imuß man mit Cäuren arbeiten. 
haufe?” | Qudertoaffer tut’3 nit. Das muß 

„Wenn ich Sie erwarten darf, |jeder vernünftige Menſch einſehen. 
Herr Euler, werde ich mich Felbit= | Nicht wahr, Here Euler?“ 
redenY heute abend vom Haufe nicht | Der Detektiv hatte inzwilchen mit 
fortrühren. Ich bleibe daher Bi | Johann über das Nachteffen verhan- 
neun Uhr in der Rebaktien und | delt und veshalb der Rede des Apos 
werde bort arbeiten.” theter8 feine Beachtung geichentt. 

„Sunz recht. Sch werde natürlich | Q[13 er jetzt plöhlich angeredet wurde, 
früher kommen.“ —* er nicht gleich, was er antwor— 

Dann zog Euler ſeinen Hut und ten ſollte. Er hatte wohl den Klang 
bog in eine Seitengaſſe ein. Er war der Worte des Apothekers vernom— 
äußerſt aufgeräumt und pfiff ein men, ihr Sinn aber war ihm nicht 
Lied vor ſich hin. zum Bewußtſein gekommen. 

„Fertig!“ lächelte er nun. „Weber: | „Säure,“ fagte er jebt zögernd, 
morgen hoffe ich das langweilige ſein Glas Rotwein prüfend an den 
Neſt verlaſſen zu können.“ Mund führend, „es geht. Nicht zu 
viel. 
— für meinen Geſchmack nichts.“ 

Euler hatte noch am ſpäten Der Apotheker ſtarrte ihn mit gro— 
Abend, nachdem er zuvor — wie er ßen Augen verwundert an. Er 
Hechler in Ausſicht geſtellt haite — wußte nicht, was er aus dieſer Ant⸗ 
in der Redaktion des „Poſtboten“ wort machen ſollte. Der Amisrichter 
vorgeſprochen, mit dem Staalsan- aber brach in ein fröhliches Gelächter 
walte eine lange Unterredung abge- aus, dem ſich auch Johann, aller— 
halten. Beide lachten eben über die dings in geräuſchloſer Weiſe, an— 
draſtiſche Schilderung, die der De— ſchlgß. 
tektiv von Hechlers Schrecken entwarf, „Köſtlich, Herr Euler! 
als er bei Eulers Abendbeſuche von zeichnet!“ 
dieſem ganz plötzlich mit ſeinem rich⸗ 


Euler nahm die ſchmalen Papier⸗ 


r fih den Anfchein gab, den Text 


Es war handgeſchöpfte Bapier- 


Gegen das Licht 
„A. E. Mautner“. Wie durch Zufall 


n 


„Bitte um Entiehuldigung, dachte, 


Damit reichte Euler dem Rebat- 


Hechler folgte ihm mit nacjdenf- 
licher Miene. 

Auf der Straße reichte ihm der 
Detektiv die Hand. „Wegen des 
Duells dürfen Sie unbeſorgt ſein. 
Glaube beſtimmt, es verhindern zu 
können. Wäre mir lieb, Sie heute 


| 








12. Kapitel. 





Ausge⸗ 


tigen Namen „Anton Bepps“ ange- des Apothekers bemerkte, wollte er 
ſprochen wurde. ſich entſchuldigen. Aber der leicht er— 
„War eigentlich überflüſſig, da die regbare Mann erwiderte kein Wort, 


Sache auch ohne Hechlers Hilfe, die ſondern zahlte ſeine Zeche und ver⸗J 


ich nötigenfalls durch die Kenntnis ließ, faſt ohne ſich zu verabſchieden, 


ſeines Geheimniſſes erzwingen woll- mit gekränkter Miene das Gaſtzim- J 


te, zuſtande kommt. Konnte mir die mer. 
Genugtuung nicht verfagen, ben f | „' ba 
zu maden. Sind aljo jebt ganz | Herr Euler,“ meinte der Amtsrichler, 


. 
12 
fir 





meiner Meinung, Herr Staatsans |„da3 macht er jede Woche mindeftens | J 


malt?“ einmal. Morgen hat er feinen Groll 

Deterinat reichte dem Poliziften | vergeifen. Aber,” fügte er leifer hin— 
die Hand. „Ich Bin pölfig überzeugt, |3U, „wie fteht denn die Sache?" 
lieber Herr Euler. Hoffentlich gelingt| „Noch einen Taa, und Alles ift in 
Shnen auch der Iete Zua, damit. wir | Ordnung, Mehr fan ich heute auch 
da3 ganze Spiel gewinnen. Sie Find | Xhnen nicht Tagen.“ 


1 


zu ſehr in meinen Bewegungen be⸗wünſehte dem Amtsrichter freundlich 


BA hindert. ever Echritt wäre aufge: eine qute Nacht. 


fallen. Und danıır, ich will offen Bevor er die Treppe zu feinem 

naufftisq, erfuchte er den 
Vielleicht wäre ınir dad Mirt, ihm für bier Uhr morgens 
einen geſchloſſenen vierſitzigen Wa— 
Zeit für gen ber 


OT, 


Fäührte. 


* 
erade 


42 


il 


.ı _ ı» . - Ir 
Brief, den dieler fsiner umfangs | Tolle 
reichen Brieftafche einperleibte. 


knecht um halb vi 
„Hier iſt der Befehl an das Gen⸗ * 


er Uhr aufwecken. 
> 
ſchen. 


Nun legen Sie ſich rechtzeitig bringen. Das Schickſal Mautners 


zu Bette; der Tag fängt für Sie oder vielmehr ſeiner Wechſel laſtete 


rs 


morgen zeitig genug an. XD 


Herr Euler, viel Glüd!" 
Der Beamte ging. 


ieu,' f. wer auf feinem Gemüte 
'brüdie ihn mie ein böler Alp. 
Tab eine rieſengroß 


und| 
Er! 
Spinne mit den! 


s 
C 








— 


Erſolg in 20 gegen 
tiert, | 
| | 





ai! 
- Yon 























Eure Gefundbeit und Kraft mit dic | 
großartigen Belebungsmittel. 


‚ Sir an Vangel von Tatkcait, verminderter Lebensiuft, Verzagtheit, ihiondent N 
Abent Wern bag ber yal—verfuht Naga-Tome. Ci : fi —J 
A ihwahe, entfräftete und erihüpfte Männ 1 Fi 
Shr in ber ierengegend ein mattes ımd jlaucs Gefühl de 

| zbenmetiicheß Meipen, eine träge Leber babt, went Sr ar 
Kopftuch leidet, neh ein wenig Nerga-Eone ud Jr ine 







I J 
um e ift eine arokartına Pehandlung für Derdanumasitörmg coder 
| Syinepfla) Safe und Blähunaen, Peritopfung nd Gallenbeichiverder. Erkältet 
Ihr Eu leräht und ift Eure Zunge oft belsgt und der Atem fchledt, Euer Blut dünn 
ı end ——5 der Blutumlauf träge, bad Ausiehen bleib, find Eure Augen matt 
| und Idivady? Syit dDieß der ‘Fall, fo trird Euch nie dur: 
‚ werben, und ‘hr twerbet nichts gewinnen, wenn Ihr verincht. Symptome gu 
| bebandeln. Bug e ilt gerabe das Richtige, woeıl e8 direlt Bi8 zur Wurzel 
| Gureß Mebelö geht, das eın Dianagzl genitgender Nervenftärke und gefunden Biutes ıit, 
| ,„Hervenftärke ıft die Saupttriebieder dont zus und gen. bie treibende Kraft für 
| bie Bintairkulation, tatfüclih ba8 Leben eines jeder Organ, jeder yunktion des 
| Körperd, DaB Blut und die Nerven haben Eifen und Phosphor nötig und da3 iit 
| &8. was Jhr in Nurna-Tome erbaltet. Nıraa © boirkt ioie Bauberfraitin der 
| Belebung deß Biutcs und der Stärkung ber Nerven, und nehdem Ybhr ed tur gerade 
wenige Tage genonmen habt, toerdet Shr beiier eiten und beiier jckafen Fünıten, ai3 
j jema 3 vorher ın Eurem Zebert. 
„zu Nuga-Enone bringt neneß Leben in alle Organ. E8 aibt Cu den Appetit 
ute Verbannung, E3 fiürkt die Leber ırıd Nieren, manıt, ba3 die Eingeweide 
vütıg arberten, Kcıne Gate mehr, feine Blänyungen, Derftopfung nnd Ballenbefgwerden, feine ı 
Sinierzen und Keiden, Murna-Tone erhöht bie Serztätigkeit, me Blutzirtulation, beireıt daB Guften vor 
ı “angehäniten‘‘ Sıften, Fräftistden Aörper Dur mird dur. Menu Hhr beainnt, eine frricge Ztrkulation de | 
| Teichent, monemen Biuteö in alien Tele Eures Sörpers au berinüren, ivenn Ihe den Glang der Gerundheik | 
| wieder auf Eure Mongen anrüdgelehren und au& Euren Augen leußten fcht, dann werdet Shr Nuga-Toug | 
sreijen und anderen von feiner Heilkraft erzählen. 
„ Krga-Emırentbältteine Opiate, feine Gewohnheit ertverterbe Ylrznet. &3 ift ein allgemeiner Gefrurdheitße 
Serlieller. Das iit e3, was Zaniende fagen, bie ed gebraudt haben. E38 madt ftarke, robufte Wänter, | 
| gefündere und fhönere frauen, Stehmt fein Eriaymitiel für Nuga-Tone an. &8 gibt midhiö "gerade Io | 
yut“, Tore ift in einem beauemen Dafet verpadt. &8 ıft QuierhbernoDeN, angenebn jgmedend und 
seht zu nehmen. Probiert ed. hr ioecdet ed alen Euren Freunden empieblen, 


Garantie der Fabrikanten: Ber Preis des Auan»Tone ft Ein ($1.00) Dollar lafcbe, Ied 
| Jalse entbält Reunzia (90) Tabletten, Bebandlung für einen vollen Monat. in a eds 


I 
| 


4 * 7\ 
ein Deruhrgungsmittel Hilfe Mi 4 | 













! 


’ 
I 


| 
' 
chen, Bebandlung für fechs Monate, für Fünf ($5.00° Pollar kaufen. Mebmt RugaeTone | 
| 3wanzig (20) Tage lang, wenn Uber mit dem Mefuitat nicht zufrieden feid, gebt den Neft des | 
' Paketes, zufammen mit der Schachtel, an uns zurück und wi werden Euch fofort Euer Deld zurüiche | 
‚ erftatten. be febt, Fbr könnt nicht einen Cent veriierer Wlir übernebmen das Rifiko, wie 
| anzallein. Nnga-Tone ist in allen naten Apotlıeken zu haben zu Denszlben Breisen 
and derselben Sarantiv. 
| Sernmetzt Diesen Koupen bei der Bestellung. 
| Nattonal Laboratory, Ger. 22, 197 So. Dearborn St. Ehtcayo, Zu. | 
| | 
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Werte Herren: — Eintiegerb 
' Slalden ken (Biden we 


den Eis 8.2.0000.» 


* Wofür Sie mir ........ ⸗ 
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Mit Zuderwafjer nachheifen.) B 


Als Euler das beletbigte Geficht if 


„Maden Sie fi) nicht3 daraus, 





Food | Kitchen & ein geſchickter Mann. Die unauffäl⸗ „So muß ich mich ſchon bis dahin 
s\lige Urt hres Vorgehens und diejgebuldein. Laſſen Sie ſich übrigens 
Chopper Klenzer Sicherheit Zhrer Schlüffe ift bewuns nicht ftören, Ihr Effen wird falt.“ 
| Food Choppers. — deruswert. 0... 1 Der Umterihter griff nad) einer 
ei i affortierte Me, Athen Alen- *| Euler wurde durch das 255 Fichte der auf dem Tifche Tiegenden Zeitunz | naren 
Geſchirrſchüfſel er — Sertleinert zer — ſpeziell Flich hoch erfreut. „Wären auch ſelbſt gen und vertiefte ſich in deren Lek⸗ 

8 Quart Größe graue ee et für Samstag Fsum Ziele gekommen, Herr Staats- türe. an 
‚MWalfereimer. — | wichtsenätter; 20 Granite Geſchirrſchuſfet, grob ober fein — 2 Vücjien für # anmwalt,“ jagte er, beicheiben ab-| Euler tonnte 110 jegt gang ber 
graued Graniie, Ive- net Bolt Ipeziell für Samstag zu fresiell für Samse | nur * wehrend. Sorge um ſeinen Leib hingeben, was 
oiell für Samstag, |nien, Samstag zu u. RER | „Drag fein,“ eriwiberte Deterinaf, jet ‚auch in gewohriter gründlicher 
950 550 $1.79 ge & | „aber feinesfall3 fo Schnell, Ach ivar| Weile tat. Dann erhob er fi) und 

a I 


u ‚halten, der aber nicht | Stunde, 
jborfahren, jondern auf dem Hofe) 
Gr übergab der: Deicktiv einer feine näheren Weifungen abwarten | per feine erregten Nerven lieben 

Ihn ſelbſt möge der Haus- dies nicht zu. Unruhig wälzte er fich 
lauf feinem Lager hin und her. 


Hechler ſollte eine böſe Nacht ver⸗ 


erfüllte ihn aufs Neue mit Schrecken. JF 


Kindern mil Schauwagen und Mufit | lungen, 
an Michigan Avbe. ſtattfinden, und viele ſind beauftragt, den im nächſten 


Kleiderpreise sind gefallen 

Fnuft Euren Winterbedarf jeht und hier 

Lund 2 Hojen Anzüge 
Speziell zu 629.75 


Kaufgelegenheiten waren nie größer 
al3 die, welche in unferen drei Läden geboten % 
werden — bejonders gilt das fire die heute an- 
gezeigten Anzüge. Dies ift Eure Gelegenheit, 














einen diejer gutgemachten Anzüge zu exiverben, 
indem e3 wirklich ein gelderjparendes Ereignis 
tet. Die Stoffe find von ausgezeichneter Quali- 
tät, die Modelle die neueften, die Schneider: 
Dorf Anzug exivarten fonnt namlich die 
beite, die e3 gibt. Wir erachten dieje SHeider ald 
Ihr ſicherlich auch. Spe— 

Andere gute Werte 540.00, 550.00, $60.00 

® *4 
% 
Veberzieher von Qualitüt 

den Wetierverhältnifjen bewirkt, weshalb man eines 1leber- Ä 
zicherS bedarf, um die eifigen Winde abzuwehren. Morgen E 
von begehrenswerten Stoffen und Modellen. Ihr werdet uns 
darin beijtimmen, daß die unjrigen etwas verſchieden ſind von 
gleicher Zeit zu niedrigerem Preije offeriert 
werden. Speziell zur 


it, und eines, an welchem Ihr teilnehmen foll- 
arbeit jolche, twie Ihr ie immer bei einem Non- 
ung ewöhnliche Werte, 82 ‚75 h 
ziell zu — 
Die letzten paar Tage haben Wechſel in 
offerieren wir das Neueſte in Ueberziehern, in einer Auswahl 
dem, was alle Tage geboten wird — und zu $ 3 CR 
oO 
Andere aufwärts bis zu $65.00. 


1er 





CLOTHING CO. 
Drei Läden: 
„Anperhalb des Hohe Miete Diftriftg“ 
VAN BUREN und | MILWAUKEE und | NORTH AVE. und 
HALSTED STR. CHICAGO AVE. | LARRABEE STR. 
Dffen Samstag bis neun Ihr abends. 











Geſichtszügen Eulers über ſich ſchwe⸗ 
ben und ſich langſam, ganz langſam 
auf ihn herabſenken. Vergebens ver— 
ſuchte er dem drohend die langen 
Greifarme nach ihm Ausſtreckenden 
zu entfliehen. Seine Glieder aber 
unbeweglich geworden, er 
konnte ſich nicht von der Stelle rüh-⸗ 


ſren, und näher, immer näher kam 
das ſchreckliche Geſpenſt. Jetzt hing 


es unmittelbar über feinem Haupte!% 





EEE 


it Seit für 
chiwere Kleider 


Aubt Euren Brodit aus — 


Es i 
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Zac 300 
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a erie ihen zu: „Anten g zieht warme Rleider an und 
hogenb, made der Mdatian, g PEIWÜHL Eure Gelundheit 


. 


gänzlid in Schweiß acbadet. Seine 
Glieder zitterten vor Angft, und fein | 


Dieſer plötzliche Um— 
ſchlag zu kaltem Wet— 





— 


| er — 
Herz pochte hörbar gegen ſeine Bruſt. —e— zen ohne 
im a di W u ap 1 3weiſe unbor ereitet 
Da ſchlug die Wanduhr die zweite ertappt und fand Euch 


+ 


&3 war noch finfter. noch in Euren Teichten 


* 
* 


% 


EEE TRERTEEERERTT 


Hechler verſuchte weiterzuſchlafen, Kleidern. Die Vorſicht, 2 
| jetzt ſchwere Kleider 


einzukaufen, wird Euch 
den zwei⸗ oder dreifa⸗ 
chenBetrag an Doktor⸗ 
rechnungen erſparen. 
Wenn Ihr kein Var: | 
geld an Hand habt, ſo 
kommt nach irgend ei— 
nem unſerer fünf Lä— 
ven und trefft ein Ab— 
kommen, 


„Eine Kleinigkeit jeden Tag zu bezahlen“ 


Die 
Bilder des verfloſſenen Tages Its | 
ten vor feine Seele, ben Schlummer 
gänzlich verſcheuchend. | 
„Wenn Mautner im Duell fiel! 
Dann abe alle Hoffnung auf ben rei- + 
hen Gewinn!” phantafierte der % 
Ehrenmann. *amohl! Wenn fein;$ 
„zreund“ im Duell fiele, blieb ihm | $ 
der Geldſchrank des Bankiers für % 
immer berfhloffen. Und wenn Sener | 
gefund blieb, wa3 danır? Der Ge} 
danfe an ben fürchterlichen ‘Euler, | % 
der iyon — Hehler — To gut fannte, 


ee 


”e 





Alles in änferen Sleidungsituden für Männer und rauen 
zu Breiien, die gu und gern innerhald de3 Bereiches Eurer 
Börjen find. 
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Ede State— 


Zweiter Floor, 


— — 





—— — — Ze 


6 W. Randolph Str. 


— — * 





Lifen Diendtaan, Donnerstag 
und Camdiag abends. 





Nenn er ihm nur die Wechfel nicht ! 


aezeiat hätte! Dann mürde er it 





3075 Kincolı Ave, 9105 Commercial Ave. 
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* . + » br 1 
bon Jenem gewiß dazu geztoungen a St Ak ee ze 
worden fein; denn ivie hätte er 2% een 3 
verweigern können, nachdem Euler 7 — 
ihn mit dem Namen angeredet hatte, % DS 
den er längſt vergeſſen wähnte? J ZT 3 
Unton Vepps! Schrecklich! Was 7 — * er Di 
follte er nun beginnen? Wenn er | 6200 S. Halſted Str. 676 W. ——— Str. % 
nur geitern abend fofort zu Mäut- $ rn DE den. —— ae : 


ner gegangen wäre, Aber Euler hatte | 
e3 ihm verboten, und er hatte gehor= | 
hen müffen.... DO — e3 war zum 
Raſendwerden! ... 


(Fortſetzung folgt.) 


| ee FR RR 
i — 1 inefi veſandtſchafts⸗ 
— — die auf die Bedeu— — — * 
ung des Ta weiſen. a . nn u 
fung bes Tages hinmweife |ländifche Univerfitätsprofejfor van 
2 —* der Burg und der landwirtſchaftliche 
Der Feuerverhatungstag. * Berater der däniſchen Geſandtſchaft, 
Feſtzug Auch das Ausland iſt ſtatk daran betei- Sorenſen. us 
und Spiele im Grant Vart. | figt.—Pferdeausftellung am Montag. | Am Montag abend beginnt die mit 


i *ıy, — “.. | 9 2 
Morgen jährt fi zum 49. Malei Yım Amphitheater der Schlachthöfe | der Ausftellung verbundene Pferbe 


e — ins — ausſtellung, während heute im Con— 
der Tag des großen Brandes von iſt die nationale —— en Hotel eine Verfammlung von 














| 
| Die Mo!tereiausetung. 
I 








Vorträge in Schulen, morgen > 


Chicago. Die Erinnerung daran hat eröffnet worden, an der fich diesmal = — 
fi) ingtoifchen zu einem nationalen 837 Slaaien und etwa 20 andere Lan- Vertretern der bedeuten dſten Farmer 


organiſationen abgehalten wird zur 
Beratung über die Vermarktung des 
Viehs, welche ſehr der Verbeſſerung 
bedarf. 


„Feuerverhütungstag“ ausgebildet, | der beteiligen, Unter ben leßteren 
und Mitglieder der yeuerwehr halten | befinden ji Dänemark, Holland, | 
heute in den öffentlichen Schulen den | Uruguay, Argentinien und andere. | 
Kindern Vorträge über die Verhüz | Ausgeftellt find u. a, mehr als 1500 | 
tung bon Bränden und ihre — — er —* Maſchinen. 
teit. Morgen ſoll, wie bekannt, ein Tiele Länder haben Vertreter ent— * 
großer Feſiſzug von Erwachſenen und ſandt, teils als Begleiter der Ausſtel⸗ | C A ST Ö i A 
Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCH SEIT MERRALS JOJAHREN 


teils als Beobachter, und 
Immer mit der 
ER ZZ 
von * “ 





darauf im Grant Park ein großes Jahre zum erſten Male in Amerika 
Vollsfeſt mit Turnübungen, Spielen ſtattfindenden Internationalen Mol⸗ 
und Tänzen. Die „Aſſociation of kereilongreß vorbereiten zur helfen. 
Commerce“ hat in den Läden Plalalel Zu dieſen gehören die Herren de la 


—* 
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Oktober⸗Spezialitäten 


Jetzt iſt die Zeit, Eure Haus-Ausſtattung einer Prüfung 
zu ee und die alten mit neuen, zeitaemälzen Mö— 
beln, Defen, Russ ujw. zu erjegen. Wir zeigen untenjtehend 
einen von unferen jpeziellen Herden, und da wir das Daupt- 
quartier für diefe ie en Defen find, daher führen wir 
eine große und vollitändige Partie zur Auswahl. 









um Me De 


* 
mit 


WARMING CLOSET 
COMPARTMENT 


PORCELAIN DOOR 
PORCELAIN SPLASHER 8 BUTLER 
W Ni ü Ih 
BLE SANITARY NEIN ENTE TTTITETERLTITITETTT WHITE PORCELAIN 
| BROILER PAN 
FUME DAMPER FOR Gas \ 
K DAMPER FOR ZEN | FOUR BURNERS AND 
DRAFT CONTROLLER 
DAMPER 


SIMMERER FOR GAS 
un Mn FOR 
D wOooD 
POKER DOOR 


SELF STARTER FOR 
COAL NO KINDLINGN\ 
DRAFT SLIDE 
UNDER GRATES | 
ALL CAST IRON BODY 
AUFE TIME RANGE 












— * AUTOMATIC 
h FUME DAMPER 
NO ODOR IN KITCHEN 






ii 
3 nl \ 
| MT zit lan 


BROILING AND TOASTING 
an COMPARTMENT 






SELF TER FOR 
GAS ATCHES 


WHITE PORCELAIN 
DRIP PAN 


PORCELAIN GAS COCKS } 
"JADJUSTAZLE AIR MIXTURES 








CAST IRON BURNER BOX 
ALIFE TIME RANGE 


A SIMPLE TWIST CHANG 
OVEN FROM COAL TO 
NO PARTS TO REMOVE } 


OVEN 18X18 INCHES FOR 
COAL WOOD OR GAS 





SETS IN aoucn srac — 


Hauplguarkier für Univerfal Octen und Herde 
Durch unfere letztiährigen Einfäufe jind wir im Stande 
Euch DPreije zu offerieren, welche unerreicht dsitohen. Bommt 


und vergleicht unjere Preije mit anderen, che Ihr Fauft, und 
jeht, was Ihr dabei eripart. 





Kugs-spezialitaten 
Unjer großes Yager amd unfere niedrigen PBreife find nirgends zu übertref— 
Ihr 


fen. Und wenn Ihr Intereſſe daran habt, 2590 an den gegenwärtigen Markt— 
preiſen zu ſparen, leſet das Folgende: 


9 — Axminſter 543.50 ber 12 Royal Velvet 589.50 


Br — Nugs, befranit, zu.. 


9 e 12 Belvet u 549.50 9 bei 12 Balbet Wilton 599,50 


——— Nugs, befranit, zur... 
9 bei 12 Wilton Velvet 569 50 4 bei 12 franz. Wil- 5149 50 
Nugs, befranit, au.. ® ton Rugs, befranit, 8 ® 
27 bei 36 Zoll breite Augs zu ihren halben Werte. 


Kir verringern unjer Luger, und zu dieſen Freien verringern wir es ihnell. 


— nn — 


ED = —ñ 


Zerſftörer der hohen Preiſe. 


: 8, Rosenbaum Co. 


INC. 
es . 2190: 99.0: 9 ne R & N 
3 Läden; 1293122 Kiucoln Moc.__3999,5230 9. 6fart ztr,— Sountain Square 


Evanfton, ZU. 
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i if ; Q) { m * " I 
——————— Northern Truſt Co. von um Auf- ihr die Kenntnis 
——— nahme in die An iſt alt 


a | nachſuchenden fehlt. Am näditen Sonntag 
Generalſtaatsanwalt verlangt von der betagten Männern 8500 Au ifnahme— 
Nachlaßverwalterin Rechnungsablegung. gebühr und die Uebert ragung all 


der Kauſalgeſetze Und 
wird 
Stau Dr. KAriihna in ihrem Mortrag 


Wbendpoft, Chicago, Freitag, den 8. Dftober 1920. | 3 


Bom Grundeigentumsmarft, 


al Bonds von fünfzehn Millionen für 
Heimftättebanten. — Der 89, Str. Blvd. 


Dem Ausfhuß der Chicagoer 
Örundeigentumsbörfe für den Bau 
bon Heimftätten, welcher im Früh— 
jahr infolge ver Weigerung der Ban: 
ten, wegen der Gelbinappheit, mitzu= 
tun, feine Tätigkeit einftellen mußte, 
hat Charles Rubens, Präfident des 
großen Bof ftverfandgefchäftg Phillips⸗ 
born, den Vorſchlag gemacht, 810, 
000,000 für den Bau von Heimſtät— 
ten, Ein- und Zweifamilienhäuſern, 
aufzubringen, falls die hieſigen Ban— 
fen fich verpflichten, $5,000,000 bei= 
ufteuern, Edgar N. Greenebaum, 
W. ©. Sturm bon der Central Truft 
& + %- Sage bon der Erjten Na= 
| 





— — 


tionalbank, D. R. Lewis von der 
Continental J— and Savings 
Bank, Hiram Cody von der Chicago 
Iruft € Go. und andere Vertreter von 
hiefigen Banten äußerten fich jehr 
zurüdhaltenn über die Sache, ftellten 
jabe er Ichlieplich die Mitwirkung ber 
Lanten in Ausfiht. Die Chicago 
Title and Iruft Ev. teilte mit, daß | 
lie Metropolitan Life Ani Co. | 
$9,000,000 ausgeworfen habe; das 
Geld ſoll in Chicago gegen ſechsund 
einhalb Prozent Zinſen gegen Hypo— 
teeten in Summen von „32000 bi3 
85000 angelegt werben. In ber Ver: 
jammlung wurde betont, daß in tei= 
nein a. das Darlehen aus din zuj 
Ihaffenden Fonds von füntzehn | 
Millionen Dollars höher als $6000 | 
7 fein foll. Weber den Zinäfuß, das | 
BE [een des Darlehens zu bem | 
In Werte des zu beleihenden Grund» | 


— — — — 
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ſtückes und Neubaues und die Höhe 
der Maklergebühr, zurzeit fünf Pro- | 
zent, wurde nichts gejagt. m Mos 
nat September wurden im Bauamt | 
nur fieben Grlaubnisfcheine für) 
Zins shausbauten aelöft gegen elf im! 
Auauft und 31 im September bes 
legten’ Xı ahres. 

V zom Seeufer ſoll die 39. Straße 
bis zur Cottage Grove Avenue ei 
Breite von falt 300 Fuß haben, von | 
ber Cottage Grove bis zur Cicero | 
Unenue eine folche von 108 Fuß, und, 
bon der Cicero Unenue biß zum Zir- 
park im Waldparfgürtel eine folche 
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Ih 
En 
En 
—5 
er 
ih 
*5 
—* | 
non 150 Fuß, Jaut de3 befannten 
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Planes der Chicago Plantommiffion, | 











deſſen —— jveben in bie | 











Wece geleitet worden it. Die amt 





Verbeilerungsgejelichaften, die ſich 





aug Geichäftsleuten und Grundbe— 





| 

| 

|figern an der 39. Straße und mm 
Tagan ge zufammenfegen, I — 
* 
Fe 
| 
| 





nun durch ihren Vorltand, genannt 
— 39th Street Allied Commit— 

die Stadtratsvertreter der ſie— 
* V Wards, durch welch die 39. Str. 
führt, zur Mitwirkung aufgefordert 
behufs Errichtung eines großen | 
Iriumph) bogens am Fuße der 32. | 
Straße, am Seeufer, für den die Ko=! 
iten durh Sammlungen aufgebracht | 
werden follen. Ein Dentmal bei | 
Generals Berihing foll vor dem Bau 
Plaf finden, und Charles ©. Mol: 
lan, der Vorfiter des erwähnten Vor: 
ſtands der Verbeſſerungsgeſellſchaf-⸗ 
ten, befürwortet, die 39. Straße in 
Perſhing Boulevard umzutaufen. 
Die Ogden Rubber Co. läßt neben 
ihrer Anlage, 1014 Süd Kildere 
Ave., ein drei- und ein einſtödiges 
Gebäude mit einem Geſamtflächen- 
aum von 250,000 Geviertfuß zum 
doſtenpreiſe von 8450,000 bauen; | 
das Baukapital hat ſie von der — 
tral Truſt Co. gegen Hypothek zu 
ſieben und ein halb Prozent Zinſen 
auf zehn Jahre geliehen. 
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age der Victor Trud and Trai fer 


Si 


mit 334, 000 Keitenaufwand beraro= | 
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in Eine Seimtsinnde 
des Beſitzes wert 


— — 


Is 
t die 
® 





LE Eine janmmetweide Haut und fryitall: 225 bei 65 Fuß, zu $13,000 von 
N5 klare Geſichtsfarbe. — Pimpel und William H. White erworben hat, läßt 
LE Sieden verichwunden. — Tas it dort ein Iweiſisciges maſſives Ge⸗ 
die Geihichte von Stnart’s | bäube zumstoftenpreife bon $150, 000 | 
1 


Waiers, en 


$ ‚aut genau betrachtet und ihr fan je] 
es, zartes Gewebe beobachtet, werdet 


—* 


|tan 
| ge: 
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an 
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Ihr werdet ſehen, was hervor⸗— 
gebracht wird, wern Cure Haut mi | 

















Die MWaltham Motors Gorpora- Bern und umbauen und mird im | 
kon läßt bie von ihr erivorbene An (Frühjahr ein meiteres‘ zmeijtöcdiges 
2 2, IFabrit- und Vermwaltungsgebäube 
:Go., 401 bis 417 Nord Hohyne Abe, \° zum reife bon 380,000 errichten. 


dem Zweck 3150,000 auf drei Jahre 


Die Univerfal Machine and Too! 


er Kilkourn und Fullerton Avenue, | 


{ellen. | 


| 

* Wenn Ihr aine wunderbar ſchöne Scheinwerfer für Wandelbilder her- 
sit J J Vu 

* 


ſtet, zu 884,000 vom Nachlaß von 
Meliſſa Dickinſon gekauft. 

Zu $50,000 hat Auguſt Hellwig 
von Walter E. Schwarg das Ge- | 
ihäftshaus 3116 und 18 incl 
| Upenue nebſt Grund und zu $92.090 | 
Raymond J. Delles von Alocih C. 
Roebuck das zwölf Läden und vier 
FAT Weyrungen enthaltende Gebaud> an 
24 |ber Südmeitede der Wilfon Yvense 


Ihr ſehen, wie das roſige Blut in den | ende Br Mer ber Sub -ftede 
‘ tapelfargefähen ? ie Wan färbi. der Seward raße und Sherman 
om Die ngen färbt.|, * 

Ave., Evanſton, in Kauf. 





wird morgen beginnen 


er werden diejes berühmte Ereignis willlommen heisen. Die offerierten Werte find 
zeitgemäßer und bieten größere Erjparnilie, als wie wir fie im irgend einer vorhergehenden 
„Baby Woche” zu offerieren imjtande gemwejen find. Stleidungsitüde aller Corten für Gäug« 
Inge und für die Slleinen harren der Auswahl, Und die Preife find der Beachtung jeder jpar- 
famen Mutter wert. Bereitet Euch vor, morgen hierher zu Ffommen. 


seh 


Marme Mäntel für Rinder Meike Ehindjilia » Mäntel 3-Stück geitrickte Sets fir Rleing 


m 
Grünen 2 bis 6 $10.95 Extra Wert Sehr ſpeziell 82.95 Größen 1 bis 3 . Schr warm 5.95 Praktiſch 
Dieſes ſind Muſtermäntel aus reinwollenen Dieſe warmen, kleinen Mäntel ſind mit wat, Sets beſtehen aus Sweater, Kappe u. dazu paſ⸗ 
Stoffen, in Moden für Mädchen u. Knaben von tiertem Futter nad Alle mit Gürtel. Ideal ſenden Gamaſchen. Volle Farbenauswahl. Das 
2 bis 6. Einige pelzbeſ., eine Mode abgebildet. für Herbſt und Winter. Zu ſehr mäßigem Kr * Paſſende für die Kleinen. Seht die Abbildung. 


Geſellſchaft-Frocks;zun Geſchneiderte Hülte Kleine Knabenanzüge Buntings für Babies Swenters für Rleine 


53.35 51.95 52.95 52.95 $1.95 


Aus import. Organdn, in Hübjche Heine gejchneiderte Slider TImtit Mode f. Sina Schweres, weißes Eider- Neinivoll. Slibover Sweat⸗ 
hübſchen Farben, wie xoſa, Sammethüte, mit langen ben v. 2—4. Männerhafte down, mit ſhirred Kapuze, ers in verſchiedenen guten 
maize eic. Mit Ruffles be— Streamers. Einer abgebil— kleine Modelle, — en d Eandgarniert. Feiner Wert Farben. Alle Größen 2b. 
fegt.. Sröß. 2 bis 6 Jahre. det. Ungetvöhn!. Werte. Müttern. Spezieller Rreis. zu diefem fpeziellen Preis. 6 Sabre. Ungewöhn!.Wert. 
9 .. Mid N o wir 2 2 J— II y ae ° o w . 
Weiße Seide Bonnet3 für Babies, 95 Diaper Bads fitr Babies, ipeziell, Sc j 
a s 4: / . pm: . — 12 Rss u u ‘ 
Japaniſche Seide-Keben Kleider für Vabies Calhmere VBaby-Strümpfe ßSeide-und-Walle Hemden 
Speziell 61.95 Hilbſch Muſt er 51.00 Speziell Epe;iclt De Alle Grogen Tauerhait S5e Spez.ell 
Hübſch wattiert und geſteppt. In 1000 lange und kurze Nainſool Ausgezeichnete Caſhmere Strümpfe Ein auffallender Wert. Aus Seide 
roſa oder blau. Alle Größen. 8 Kleider und Unterröcke, mit Spitzen in > — u. braun. Seiden— u. Wolle, vorne zu knöpfen. Aus⸗ 
Monate bis 3 Jahre. Abgebildet. und Stickerei beſeizt. ferſe u. Zehe. Babygröß. bis 3 J. wahl von allen Größ. bis 3 Jahre 
pezieller Tiſch zu 25 Bargain:Eifd 13 Ei ilerer Tiſ— 31.00 
pesieller Tiſch zu 230 Vargain-diſch zu 7506 in weiterer Tifh su $1. 
Hunderte folch notivendiger Artikel wie Gummi Hoc aufgehäuft mit — Sachen wie Flan Weiße und farbige Blankets, Bettücher mit ge— 
Windeln, Fauſthandſchuhe, hübſche Läkhen, nelette Wrappers, Gowns, langen Gertrudes, zacktem Rand, Stillen =» Bezüge mit  beftidter 
Eß⸗Lätzchen, Babyſchleier, geſtrickte Schuhe Pinners, roſa und — Kiſſen und anderen Ruffle, Nainſook Gowns ete., Hier gu Eurer 
und viele Novitäten. Sachen. Auswahl. 


Eine geprüfte Wärterin wird in der Ableilung den gamen Tag den Mültern heifen. 


derer Eubiwah. 






e hat von der Union Zruft Co. zu 
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fieben Prozent Zinfen geliehen. 





‚ meldye, wie berichtet, unlängit 
Liegenſchaft an der Nordweſtecke 








ichten; ſie will dort raneporiable 


3 E F — 
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83. 00 und 85.00 Selecto und Perfecto Männer-Muſterhemden 
Rice⸗Stix. Berühmte St. Louis Marken, gut ausgewählte Entwürfe — wunder— 
volle Stoffe, in ein generores wett zugeichnittenes Hemd verarbeitet, weiche und gebüs 
gelte Nealigee3, in feinen Bercale, geiwebten und fordbiertem Madra3, bedrudtem Ma= 


dras, ferdegeitreiften Madras ‚Ducatınes, Nepp und fancy Gemeben 


Matalone Bros., Mattaronifahri: | 
ıte.i, Gaben das bisher von ihnen | 
sachtete vieritödige Gebäude 116 

125 Sid Green Straße, Grund 


J 125 Ruß, mit 864,000 bela⸗ 


I 





‚ iveziell ... 


Jahresjeier-Berfauf von Noyal Mills Mufter-Winterunterzeng für 
Männer, Tamen und Kinder, zu weniger als 50c am Dollar. 
Es gibt wohl ihwerlich einen Laden in diefem Lande, in welhem nicht Noyal Mills Unterzeug zu finden if. — 


Royal Mills meint gutes Unterzeug. Wir waren die glüflihen Käufer von deren vollitändiger Muiterpartie, 


Ta es jedody Muiter jind, fo weiien fie Heine Anzeichen von Aniniien und dergleihen auf, und dies it aud ber 
Grund für dDiefı Selegenheit zum Sparen. 


Yadt einen Dollar die Arbeit von zweier bejergen! 


?P 'und de3 Rapensmood Paztınay, ar a u 
Grund 92 bei 152 Fuß, erwocten. | 34.50 und 55 Union Suits für Kna— 84.50 und 55 feine Merino und 87.50 ſchwere,) 
EEE Cr gab das 21 Wohnungen enthaiz | ben und Mäddien, Natural, mittlere | wollene Arion Suit3 für Damen— | wollegemiichte Anion 


— —— pe , — * Er ae . | 
Schwere, feines Spri ng Needle Rib — | 85 ihwere wollegemifcte und feine | Swits für Männer. . | 54 
! 
1 


aus dem feiniten Gar 9 1 Enit3 fi ——— 
— ien Ge 9 “$2 33 Mering Union Enit? "ran 70 87.50 feine wolle: 
madt; zır nur . aa 


Männer ' gemiichte Union Suite! 


Meine weite Gombed) I 8300 ihwere, ' für Tamen, Spring 
baumwollene Union Suits 


Das 42 Wohnungen enthaltende g 





für © 2 baummwollene umd | Keedle Rib ......: | 

manche dieſer Geſete beſprechen und nigt ift 200 ‚| für Tamen, fein gexippt, | fließgefütterte Union | 

—— ern ihren Ei Te eſer Geſetze beſprechen un nigt iſt. Grund 200 bei 125 Fuß, mit »70, — —— —* = een | 86.00 und $6.50) 
Mährenb bor Kreisrichtet Balde nnsnoliz — — urerſig darauf hinweiſen, ihre Kenntnis‘ Ihr werdet mit Entzücken bie | 000 belaftet, ift zu $125,000 von der | Sals oder nichriner als. | J ss ſchwere wollegemiſch 
4s, rungsspolizen u. ſ. w. verlange, wäh— h ER 8 * Ligen. s3.C 3 

pin die Yeugenbernehmung en über rl 13 1 v. ver ge, wah zur Hebun 9 und Beſſerung der eige⸗ wunder volle 1 u: ivond! und eben, Die | Central. Truſt Co. an Francis 53.00 f Jwerc 


: 2) rend ber € Srhlaffer an feine Stiftung nen und der 9 r * 
die Sohtheit des zweit en Ieftament® |,,;., — * 8 Pe = ei nen und ber Weltlage dienen folit fo oft nah tem Gebrauch diefer; P-- 
des Holzbändlers James C, Ki ing te ne derartige Bedingung aefnüp mm Anſchluß an den Vortrag wird \ 


ae $ habe. Die 150 Män lche ſeit 
fi) ins Umendliche ausbehnen, ZUL= | (Grafen por SIPEEDERE« TONER. WRENL PRER zu 
zeit der amilienarzt und ein zufüls | BE BE Ma Der eiT „abs |nolle Lidhtbilber von Ynbien 
ö Jyuliilla iA ( nr nr+ N ın7H Aatta Die £> 

Tiger Neifebefannter ber feither ver= | Tel! dort Aufnahme gefunden hatten, D Kriſt hna— Vorträge ‚finden 
iholfener Witwe aus Alaska als haben insgeſamt $130,000 an bie 


: \ anf abaeliefert, dabei hab bie nz | Eher? 9 a 
Perfonen, denen fie das Tejtament |, dabei habe die Anz | Cheif —* Ave., ſtatt. Eintritt 15. 


ſtalt eine jährliche Einnahme an Zin 


28610 


gezeigt haben ſoll, vernommen wer— 


er $1: 30,000 verlana r tdie nme * 
Verwalierin des auf vier Millionen —— en holen a) zer ‚die Unmeienden mit einem Vortrag 
= l ‚u n * er nn 
Dollars angewachſenen Raclaffes | geim C ! ‚erfreuen, 
von King, die Northern Iruft Co,’ " 





— — — 
I 


zur Rechnunggableaung über ben Lichtbilder von Judien. 
Nachlaß und die Verwaltung des 





Greifenheim®, 360 Oft Garfield | Dat die Menfchheit noch immer {0 faufen will, erreicht ſchnell leinen 
Boulevard, zu erzwingen. In die | ichiwer leidet und ich in einem müjten | | Sweet durch eine Kleine Anzeige in 


Eingabe wird behauptet, daß bie * befindet, ift Beweis dafür, daß !der „Abenöpoft”, 


Frau Dr, Kriihna über 50 pradt: | Pimpe 


tags 3 Uhr im Viting-Anner, 3255 |; 


: vg —— Zin- Der achtjährige Violinvirtuoſe Chas. 
4 42 | 1 aus D acule D 0. Jes — 

den, hat Generalſtaatsanwalt Brun— Sen u Alane er 1 m * ni tung Hod — wird, von ſeiner Schweſler 
dage im Kreisgericht beantragt, die lage wird die Rü Iſabelle auf dem Klavier begleitet, 


Wafers ſtaitfindet. | 


Iirandelr und fte mit dem natürlichen | 
Schmeih augicheiden, Statt fie in häß:| 
licher Weiſe anzulammeln. | 


* Ver fein Grundeigentum ver- — t Eu) eine 60-Gent Schachtel 

uart's Calcium Wafers heute aus Herrn J G. Keſſy ſind Briefe bei 
irgend einer Apothekte und dann könnt der Redaltion der „Abendpoſt“ ein— 
Ihr auf eineGeſichtsfarbe rechnen, die getroffen. Die Adreſſaten werden 
des ** es wert iſt. an ri ie * abzuholen. 


— — * 


| 

| 

| 

| 

Stuart's & Calſcium TR afers gerei⸗ Gebäude 7230 bis 48 Harvard Avbe., 
| 

| 

| 

{ 

| 


ı Gifte in eine batmlofe Subſtanz um— Fuß Front, zu 845,000 erworben. 


—⸗* 





te und Merino Union 


— ange, reguläre od. | Combed baumwollene 
CEO EDEN 4... | — De * | 
s o I | Nnion Snits für Tan: ı Enit3 für Männer— | 
Schwere wolle gemischte | ; WIE no >un ne. ı Er a are \ 
F 


verfauft worden. 
Der Möbelhändler Samul 3. 








: el8, Sntftellungen, Zeberflef- | Frank bat Yrant B. Nices Wohn- naturgraue Union Suits, 4 53.00 Merin 0 86.00 und SC. | 
ZEIGEN. | fen, Miteifer, ichmußiger Teint und; baugs, Nordmeitede der Sheridan J für Knaben und Mädchen, 34 — En —— _ 
Sonn: l z Er N E i » aaa ine ei t 
derartige Unreinigkeiten ſammeln ſich Road und Kenilworth Aoe., nebſt J Schwere Merino Leib— | | 53.00 M erino wollegemifchte Union 
'in der Haut an, weil fie einer der|Örund, zu 837,000 und Marie! chen und Veinfleider für | Union Suits für | Suits für Tamen — 
Inetürlichen Abflüffe des Körpers iſt. Springer C. V. Stillins Wohnheus, anne ) RUM ee | ipeziell zu .......- 23 
‚ber wenn Ihr fie mit den geeigne⸗ Südweſtecke ber Michigan und Elm- 54.00, $5.00 reinjeidene geitridte Män- 88.50 und $10.00 idhwere Merins und 
ten Stoffen ber Torat, wird ſied Die! mood Ave., Wilmette, Grund 1 





ner = Halsbinden — in einfachen und Far— 


ben und in Streuz-Streifen; $1 95 
ipeziell zu nur * 


wollegemiſchte Union Suits für Männer— 
fein gerippt, breiter oder Tuck 85 45 
Rib, lohfarbig und naturgrau, 


84 und 85 feine wollene Reefers für 
81.50 bis $2.50 feine wollene Soden für | Männer; ivenen leichter Fehler, die jedod) 


Männer — aus der feiniten aujtraliihen | faum wahrnehmbar find, werden dieje hüb- 


— +), — 


Briefe aus Teutihland. 


2 





Hür Herren Albreht Winter und | 


einfah und Drop Stid, in jchlichten | Seconds vertauft; extra breit,-.einfache Fars 





.. 0.8 







Volle und Seide und Wolle gemaht — | fchen breiten, weichen, wollenen Reefers als. 


Ichwarzen und fanch Novelty Mi- ben, geftreifte Enden und fanch 
De: ae ahnen in 980 Heather Miſchungen. zu $1.85 
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Die Frage: Für oder gegen die 
Liga? 

Die allgemeine Erwartung war, dai; die 
Kampagne 1920 eine jchr Iebhafte werden ımd 
das Publikum ein ganz auferordentliches 
tereſſe für die Wahl bekunden würde. 
augenblickliche, oder bisherige 
dieſer Erwartung zu widerſprechen. 

Von Seiten der Präſidentſchaftskandidaten 
wurde zwar alles Mögliche getan, lebhaftes In— 
tereſſe zu erwecken. Gouverneur Cox bereiſte 
den ganzen Weſten und hielt außerordentlich 
viele Reden und reiſt und redet weiter; und auch 
Senator Harding hat ſich bewogen gefühlt, ent⸗ 
gegen ſeinem früheren Entſchluß, eine Anzohl 
allerdings kurze Redereiſen zu machen und hat 
im übrigen häufig zu Delegationen, geſprochen, 
die ihn in ſeinem Heim in Marion aufſuchten 
— und beide Herren erfreuten ſich, ſo wird ge— 
meldet, immer und überall großer Zuhörer— 
ſchaften und begeiſterten Beifalls — dennoch 
werden Klagen laut über mangelndes Intereſſe 
Seitens der Bürgerſchaft; und über eine gewiſſe 
Apathie des großen Publikums. Und Tatſache 
iſt, daß die Regiſtrierung überall im Lande ver— 
hältnismäßig ſchwach war, ſoweit, und weit zu— 
rückblieb hinter den gehegten Erwartungen — 
hier in Chicago beiſpielsweiſe für den erſten 
Regiſtrierungstag geringer war als am ſelben 
Tage vor zwei Jahren, trotzdem ſeither den 
Frauen das gleiche und allgemeine Stimmrecht 
geſichert wurde. Dem Anſcheine nach iſt das 
Intereſſe an der bevorſtehenden Wahl verhält— 
nismäßig gering, aber doch wohl nur dem 
Scheine nad: Und der 
tie jo oft, trügen. 

Das wie Apathie 
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32. 
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ausſieht und auf einen 
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oder, 
teils liegen ſie in den beſonderen wirtſchaftlichen 
Verhältniſſen der Gegenwart. 
die Gier nach Geld ins Krankhafte geſteigert. 
Die ungeheuren Gewinne der großen Korpora— 
tionen, von denen die Zeitungen täglich zu be— 
richten wußten, wirkten anſteckend. Ein Jeder 
wollte ſeinen Anteil an 

haben, der ſich in unerſchöpflichem Strom über 


warnt! 
Nie zuvor in der Geſchichte der Vereinig— 


ten Staaten hat das Geſchäft mit Induſtrie— 
papieren und ſonſtigen Aktien wahrſcheinlich ſo 
geblüht als in den letzten paar Jahren 
wahrſcheinlich iſt auch nie zuvor in gleichem Um— 
fang Schwindel damit getrieben worden. 


und 


Die Gründe dafür ſind teils pſychologiſcher 
richtiger geſagt, pſychopathiſcher Natur, 


Der Krieg hat 


dem Milliardenſegen 


das ganze Land ergoß Die Kriegsbegeiſterung 
war leider nur zu häufig nur ein Ausdruck der 
Freude am Gewinn. „Schnell rei werden” 
lautete die Parole. Mit der Hände oder gar 
des Geiſtes Arbeit Tie fich das 
reihen. So verfuhte man e5 
man glaubte, bequemen Wege der Attienipe- 
fulation, wozu die hoben Löhne und der leicht 
erbältlibe Stredit die Möglichkeit boten. 

Mandye haben dabei Glück gehabt, wenn jic 
sur rechten Zeit fich zu beicheiden wuhien, An— 
dere, deren Zahl viel aröger, find zwar auch rei— 
her geworden, aber nur um die Bittere Erfah- 
rung, ihr Schönes Geld für Schwindeleftien ein- 
oetaufcht zur haben. Ein erfahrener Aftienmaf- 
ler hat einmal gejaat, dab; e3 viel Ieichter fei, 
das Durchſchnittspublikum für Gründungen frag— 
würdigſter Art zu begeiſtern, als es zu veran— 
laſſen, ſein Geld in ſoliden Geſchäftsunterneh— 
mungen anzulegen. Mit Speck fängt man Mäuſe, 
wenn man die Falle richtig aufzuſtellen ver— 
ſteht, und mit den Aktien fänat der Schwind— 
ler die Gimbel, wenn er das Gold ihnen nahe 
genug vor Augen zu rücken weiß, mögen die 
„Minen“ auch Tauſende von Meilen entfernt 
oder überhaupt nicht da ſein. 

Wie groß die Zahl der betrogenen Opfer 
iſt, läßt ſich nie feſtſtellen, denn die mit allen 
Hunden gcehetzten „Gründer“ ſind meiſtens 
ſchlau genug, dem Buchſtaben des Geſetzes zu 
genügen, ſo daß es zu keinen Strafanzeigen 
kommt. Geſchäftsleute hüten ſich auch, ſich der 
Oeffentlichkeit als geſchorene Schafe vorzuſtel— 
len. Dazu kommi, daß die Geſetze in vielen 
Staaten noch die Inkorporierung von irgend— 
welchen Geſellſchaften geſtatten, ohne Rückſicht 
darauf, ob ſie einen ehrlichen Zweck verfolgen 
oder nicht. 

Nur hin und wieder wird die Aufmerk— 
ſamkeit der Voſtbehörden durch einen allzu of— 
fen betriebenen Verſand von Schwindelanzeigen 
auf die Tätigkeit der dunklen Ehrenmänner ge— 
lenkt, die als ſogenannte „Promoters“ das gut— 
gläubige, unwiſſende Publikum rupfen. Dann 


aber nicht er⸗ 
auf dem, wie 


Schein wird auch hier, ſchreitet der Bundesanwalt ein und erhebt An— 


klage der 
Poſt“. 


Augenblicklich ſcweben in New NYork und 


wegen „betrügeriſchen Mißbrauchs 


Mangel an Intereſſe zurückgeführt wird, dürfte anderen Großſtädten zahlreiche derartige Straf—- 
ſich bei näherem Zuſehen als nadjdenfender Zwei- prozeſſe gegen die „Promoters“ von ſchwindel⸗ 


Fel und überlegendes Abwarten entpirppen und | Daften ———— 
in der Hauptſache darauf zurückzuführen ſein, unktur der Zeit erkannt. En win“ 
den Poden für ihre Ernie vorbereitet. Tie Leute 


daß der Durchſchnittswähler ſich nom nicht fo 
recht klar werden konnte, welchen Standpunkt 
die Präſidentſchaftskandidaten eigentlich zu der 
Friedensvertrag · und Völkerbundfrage, die ihm 
als das Hauptiſſue der Kampagne bezeichnet 
wurde, einnehmen. 

Der demokratiſche Kandidat hatte ſich al- 


N, 


Delgejellichaften. Sie haben die Kon- 


Die Breiie kat ihnen 


haben geleien, da die Selvorräte unjeres Yan- 
de3 in der Abnahme begriffen find, daß der 
Verbrauch beſtändig wächſt und die Preiſe in— 
folge deſſen bereits enorm geſtiegen ſind und 
immer weiter ſteigen müſſen. Sie hören von 
den gewaltigen Profiten der Standard Oil Co., 


— 




















von dem märchenhaften Milliardenvermögen des 
alten John D. Da haben die „Promoters“ leich— 
tes Spiel, ihre Aktien von neuen Oelgeſellſchaf— 
ten an den Mann zu bringen. 

Aus Meriko wird ſoeben berichtet, daß in 
jüngſter Zeit Millionen Acres Land von neuen 
amerikaniſchen Geſellſchaften gepachtet worden 
ſind, um darauf nach Oel zu bohren. Oelboh— 
rungen koſten Geld, viel Geld. Nur kapitals— 
kräftige Geſellſchaften können es ſich leiſten, auf 
bisher unerforſchtem Land Verſuchsbohrungen 
Ungerechtigkeiten des Vertrages und ſo lange er auszuführen, die mögalicherweiſe ergebnislos 
ſich nur als Gegner des „Artikel X“ gab, mußte bleiben. Was ſie an dem einen Ort umſonſt 
oder konnte die Annahme ſein, daß er mit den aufwenden, gewinnen ſie vielleicht an einem an— 
Beſtimmungen des Vertrags durchaus einverderen mit vielfachem Gewinn zurück. Oelbohr— 
ſtanden ſei. Denn eine Annahme des Verjailler ſverſuche iind aber nichts für den wenig bemit- 
Machwerks mit nur der Milderung jenes |telter Manı. Ganz und garnicht, wen te auf 
einen Punkte? Würde cin Interfchreiben |dem erwähnten Land in Merifo ausgeführt wer- 
des Frriedendberirages und. damit die Billigung den ſollen, denn es liegt viele Meilen von dem 
desſelben bedeuten. als ölhaltig feſtgeſtellten Gebiet zwiſchen Tam— 

Es war erklärt worden, der Verſailler Ver- bpico und Tuxpam am merikaniſchen Golf ent— 
trag fer da3 „Sauptiffue”, ja das einzige große fernt. Die nachgewieſenermaßen wirklich ölhal- 
Ifſue“ der Kampagne, und das Volk war auf. |Fiaeı Ländereien in jener Gegend find famt- 
gefordert worden, in feierliher Abitimmung fein | ih don den älteren aroken Gejellihaiten durd) 
Urteil — dafür oder dagegen — ab- Kauf oder Rahtunga Schon früher in Beſitz genom— 
zugeben; man hatte e3 aber vermieden, ihm] men worden. Zahlreiche amerikaniſche Intereſ— 
die frage in fnapper Form vorzulegen, bezm, [Ten haben daher, wie der Bericht beiagt, durd) 
jelbft in Elarer unzweideutiger Weife Stellung |ibre Vertreter Land padten Iafien, das zumteil 
dazu zu nehmen. Die Folge war, dab Viele | mehrere hundert Meilen davon. entfernt fit. 
noch im Smeifel blieben. Sich nicht Mar wer- Möglich, daß dieſe Intereſſen ihr eigenes Geld 
den Konnten über die France, welche Partei es | für ihre Bohrverſuche riskieren werden. Mög- 
denn nun mit der Gercchtigfeit am chrlichiten | aud, dab fie das Geld durch den Verkauf 
meine, und demzufolge zurüchielten mit ihren |vor Atten aufbringen wollen, um es im dic 
Meinungsäußerungen und ihrem „Enthufiag. | Bohrarbeiten zu fteden oder — mur im die ci- 
mus.“ Das wurde als Apathie gedeutet. Gz |aenen Taſchen. Ai erwarten fteht, dak binnen 
war in Mirflichleit eine Aufforderung an die | furzem zahlreihe neue merifaniihe DOelaktien 


lerdina3 für den Friedensvertrag und das Völ— 
ferbundablommen, tie fie find, erklärt, dann 
aber auch wieder von erlänternden Sırfäken, oder 
Auslegungen, die er befüriworte, aeiprodhent. 
Senator Harding hatte zwar Teinen Zweifel! 
übrig gelajien. da cr von dem Xölferlina- 
Abkommen, wie 08 ift, nichts willen will, aber 
doch glauben laſſen, daß er für Natifizterung 
des Vertrags ſein werde, ſofern nur der Artikel 
X“ amendiert werde. Er hatte; fo wenig, mie 
Gouberneur Cor, fein Wort genen die brutalen 





Präfidentihaftsfandidaten, volle Klarheit zu | auf der Vildflähhe ericheinen werden. Wem fein 
ſchaffen und in kurzen ungweideutigen Morten | Geld Tieb tit, der hält e3 feit, 

zu erklären, ob für oder gegen den Ber: 
jeiller Vertrag. Dies befonders für Senator 
Harding. Denn gerühtmweiie verlautete, die 
„unverföhnlicen” Gegner des Verſailler Ver— 
trags, Johnſon von California, und Borah, von 
Idaho, ſeien unbefriedigt von ſeiner Haltung 
und drauf und dran, ji) von der Kampagne 
zurückzuziehen. 

Vielleicht hat man dies ſtille Verlangen des 
Publikums nach mehr Klarheit, nach entſchiedener 
unzweideutiger Stellungnahme im republika— 
niſchen Parteirat herausgefühlt; vielleicht hat 
nur Senator Harding ſelbſt die Notwendigkeit 
klaxer entſchiedener Stellungnahme empfunden. 
Jedenfalls hat geſtern Senator Harding, wenig— 
ſtens in der Liga⸗Frage, Klarheit geſchaffen. 
Denn er hat in Des Moines erklärt, er ſei 
gegen die Annahme der Liga — 
mit oder ohne Reſervationen. 

Senator Harding hat zwar auch jetzt nicht 

geſagt. daß er gegen den Friedensvertrag ſei, 
aber die entſchiedene Verwerfung der Liga ſcheint 
eine ſolche Erklärung entbehrlich zu machen, da 
das LigaWkommen und der eigentliche Frie— 
densvertrag untrennbar miteinander verbunden 
Aind. Mit dem Liga-Abkommen muß auch der 
Friedensvertrag fallen. 
So ſcheint das „Haupt-Iſſue“ jetzt klar ge— 
Fellt: Governor Corx iſt für die Liga — 
Senator Harding iſt gegen die Liga. Wer die 
Liga und damit den Verfailler Vertrag ratifiziert 
fehen mill, der ftimme für Cor. Wer gegen die 
Bine it, und meint, die Vereinigten Staaten 
föhten den Beriailler Vertrag nicht ratifizieren 
—— ber ftimme für Sarding. — — 


— — — — 





Amerikaniſche Preſeſtimmen 


Großbritannien und die Prohibition. 


„Die Mächte der Prohibition in Groß— 
britannien rüſten ſich nun für einen ſtarken 
Angriff auf den Feind, und die bedrohten 
Likörintereſſen gürten ſich ebenfalls für den 
Kampf. Die Prohibitioniſten haben ſicherlich 
den Mut ihrer Ueberzeugung, denn ſie machen 
den erſten Angriff auf die Feſtung ſelbſt und 
ſuchen nicht erſt die umliegenden Forts zu neh— 
men. Schottland iſt das Schlachtfeld, das ſie 
gewählt haben, und Whiskey ſoll das erſte Opfer 
werden. 

In Großbritannien können die Feinde des 
Schnapſes nur den Frontalangriff wählen. 
Die Untergrabungs- und Unterminierungstaktik, 
welche in den Vereinigten Staaten möglich war, 
die Eroberung eines Staates nach dem anderen, 
bis eine genügende Angahl genommen war, 
um die Annahme des XVIII. Amendements 
zu ſichern, kann auf der anderen Seite des 
Atlantiſchen Ozeans nicht angewendet werden. 
Alles, was getan werden kann, iſt der Verſuch, 
die feindlichen Kräfte zu ſpalten, indem man 
aus der Tatſache Vorteil zieht, daß Schottland 
eine beſondere Rechtsſprechung hat, und daß in 
der nördlichen und der ſüdlichen Hälfte des 
Vereinigten Königreiches nicht dieſelben Geſetze 
herrſchen 


— — — — — — — — — —— — — — 








—- 





eine gute Strategie. Sie mwiffen, dab dem Eing- 
länder die Bierfrage die wichtigjte ist, und daf, 
jo lange diefe nicht berührt wird, fein Widerjtand 
geringer fein wird, Man denkt, daß die Bier- 
brauer fid) nicht in die Brefche werfen werden, 
um die Branntiweinbrenner zu verteidigen. Und 
wenn einmal die Branntweinbrenner vernichtet 
find, werden fie nidyt den Brauern zu Hilfe 
fommen fönnen, wenn diefe wiederum an— 
gegriffen werden. 

Aber die Mhisfen - Intereffen Schottlands 
find wohl imjtande, fi) zu verteidigen. Gie 
find ungeheuer reidy und können ihre Sndujtrie 
fajt als eine nationale bezeihnen. Das Studium 
der Theologie und der Metaphhitk und der Genuß 
des ‚Serjtenjaftes‘ find angeblich die drei führen- 
den Charafterziige der Schotten. Die menjd)- 
liche Einbildungsfraft verfagt, ein Burn3-Diner 
oder ein St. Andreas-Bankfett ohne ‚Haggis‘ und 
Whisfen zu Ichildern. Wenn die PBrohibition 
triumphieren jollte, dann wird ‚Auld Rang Syne‘ 
aufhören, die fhottiineNationalhymne zu fein, 
und fünftige Gejchledhter werden Burns’ Gedichte 
nur mit Silfe von erläuternden Fußnoten zu 
lejen vermögen.“ 


„Waſhington Poſt.“ (Unabh.) 


Beſſere Nenigkeiten aus Italien. 


„Italien iſt zu beglückwünſchen. Ernſte 
induſtrielle Verwicklungen haben nicht zu einem 
völligen wirtſchaftlichen Zuſammenbruche ge— 
führt und radikale Theorien haben den geſunden 
Menſchenverſtand nicht aus dem Sattel gehoben. 
Dies mag in den Augen eines Amerikaners keine 
gute und genügende Grundlage für Optimismus 
ſein; aber die Verhältniſſe in Italien ſind ein 
fruchtbarer Boden für das Wachstum radikaler 
Ideen geweſen. Die Lebenskoſten in Mailand 
ſind faſt fünfmal höher als vor dem Kriege, und 
die Lohnaufbeſſerungen haben dieſe Steigerung 
nicht wettgemacht. Die Einfuhr von Nahrungs⸗ 
mitteln ſtand nicht immer auf der erforderlichen 
Höhe. Die Kriegsprofite einiger Unternehmer 
haben die hungrigen Arbeiter nicht getröſtet. Es 
iſt nicht befremdend, daß der Kommunismus eine 
Löſung der Probleme des Volkes geſchienen hat. 
Aber es fehlt nicht an Zeichen, daß die un— 
zufriedenen Arbeiter die Bedeutung der admini— 
ſtrativen Fähigkeit in der Betreibung der Indu— 
ſtrie erkennen, und daß die nun durch die Not— 
wendigkeit erzwungenen Kompromiſſe der An— 
fang einer gerechten Wiederordnung der indu— 
ſtriellen Kräfte ſein mögen. Die überraſchende 
Zurückhaltung, welcher ſich die Regierung wäh— 
rend der letzten Unruhen befleißigt hat, mag ſich 
am letzten Ende als eine notwendige Vorſtufe zu 
einer fruchtbaren Löſung der induſtriellen Pro— 
bleme Italiens erweiſen.“ 

„Baltimore Sun.“ (Unabh. Dem.) 
Das Publikum wird organiſiert. 

„In Waſhington werden, heißt es, Pläne 
ausgearbeitet, eine nationale Organiſation des 
unorganiſierten allgemeinen Publikums zu 
ſchaffen, damit dieſe große Klaſſe der Bevölke— 
rung ſich gegen die hochorganiſierten Klaſſen 
ſchützen könne. ‚Um die Intereſſen des Publi— 
kums ſichtbar und vorberrichend zu machen‘, wird 
bon den Gründern der Organiiation ala das 
Stel bezeiäynet, weldes fie im Auge haben. 

Lies war angeblid daS Hauptziel der Be— 
twohner der dreizehn Kolonien, al3 die amerifa- 
niihe Konititution angenommen wurde. E3 ijt 
au) heute nod) theoretiih das Biel unferer 
Regierungsform. Dak das Volk das Sinterefie 
an feinen eigenen Angelegenheiten verloren hat, 
iſt nicht die Schuld der Verfaſſung. Aber der 
Stimmkaſten iſt weiter noch der beſtimmende 
Faktor und das Publikum braucht ihn nur zu 
benützen, wenn es die Entſcheidung über ſeine 
Angelegenheiten wiedergewinnen will.“ 

„St. Louis Star.“ (Anabh.) 
— —— 

Engliſche Ausbeutung der litauiſchen 
Forſten. Ein Ver-trag, auf Grund deſſen Eng- 
land ein fünfzehnjähriges Monopol zur Aus— 
rodung von 25 Proent aller litauiſchen Wäl— 
der als Entſchädigung für eine Geldanleihe er— 
langt hat, ſoll nach neueſten Meldungen zwi— 


ſchen England und Litauen geſchloſſen ſein. Der 


litauiſche Abgeſandte Neruſchewitſch, der mit den 
engliſchen Banken verhandelt hat, äußerte ſich 
über dieſe Verwertung der Wälder in der Kow— 
noer Lietuva. Er bezeichnete die Forſten als 
Litauens Goldfonds und erklärte, daß große Ka— 
pitalien erforderlid feien, um die vernadläf- 
ſigte Forſtwirtſchaft auszugeſtalten. Die dazu 
erforderliden Summen mirden bon den eng- 
lien Banken gegeben; nad einigen Nahren 
würde man mit ihnen abredinen und die Sü- 
gereien fointe MWerfftätten gingen dann in lie 
tauiihen Peftk über, E3 jollen jährlih Holz- 
mengen fir nicht weniger al3 drei Millionen 
rund verarbeitet werden, von denen eine Mil- 
Iton.die Mrbeiter erhalten und eine Million zum 
Beiten des Titauiichen Staates verwendet wird. 
Teile de8 Geldes follen au zum Einfauf eng- 


Iiicher Waren gebraucht werden. 
* * = 


u... 


Der Strapburger „Eljälfer“ berichtet, das 
ca Beichl der Franzoſen ſämtliche deutſchen 
Grabdenfmäler auf den Schladjtfeldern von 1870 
abgebrochen werden, fo weit fie der Bilderftürme- 
rei vom November 1918 entgangen find. Aber 
auch den nod friihen Gräbern in den Vogeſen 
und den Gedenfiteinen aus dem Ickten Krieg geht 
eö nicht beifer. Weber diejes rohe Treiben mın 
ichreibt das genannte Blatt: „Sah man im Frübh- 
ling zum Beifpiel in der Umgebung des Tonon- 
fattelS und befonder3 auf dem Wege zum Heinen 
Tonon jahlreide Gräber gefallener deuticher 
Krieger, fo trifft man jeßt nur noch ganze wenige 
an, denn nad) md nad werden dieje mit cinfa- 
hen Steinen ceingefaßten Grabitätten, die auf 
einem Felsſtück am Kopfende gewöhnlich die In— 
ſchrift trugen: „Ein deutſcher Krieger,“ „Ta— 
pfere Deutſche“, und ſo weiter, der Erde gleich— 
gemacht, die Gedenktafeln beiſeite geworfen, die 
Inſchrift, ſofern ſie in ein im Boden feſtwurzeln⸗ 
des Felsſtück eingelaſſen war, ausgekratzt. 


fo: die Gräber von Franzoſen, obwohl ſie ſeiner⸗ 


zeit von den damals dort ſiegreichen Deutſchen 
genau ſo pietätvoll hergerichtet wurden, wie die 


für deutſche Gefallene, läßt man beſtehen. Alſo 
kann es doch nur der über das Grab hinausrei— 
chende Nationalhaß ſein, der ſolche, jeder chriſt⸗ 


Mienhäoft, Chicape, — 


Bor Attienihwindlern wird ge:] die Prohibitioniften 










Nur| 
mit den Gräbern deuticher Arieger verführt man | Und weit fie sim nie henmeind ke ver-|der Getreideerport 
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Oflober 1920.” _ 








Nörner und Spren. ? 


+ 


Wir find nur felten, was wir feinen; 
Verborgen ruht in uniren Seelen 

Gin Chat, den forgiam wir verhchlen 
Kor dem alltäglichen Gemeinen. 

Die Bocfie de Lebens hüten 

Wir ftill und ängftlich allezeit, 

Bis daft fie Nofen trägt und Blüten 
Und prangt in ihrer Herrlichkeit. 












An Mexiko hören fie dag Gras 
wachen. Man will dort willen, daß 
Amerifa ji mit England und 
Franfreih gegen Merito verbünbet 
habe. 

Wer hat fehon einmal davon qe= 
hört, daß fich ein Löwe, ein Adler 
und ein Tiger gegen einen Wolf 
verbünbet hätten? edes der drei 
majeftätiihen Tiere fönnte mit 
Freund fegrim ganz leicht allein 
fertig werden. 


63 tt meriwürdig, dak man 
unjerem friedlihen Onfel San fo 
picle Eroberungsgelüjte zutraut. 
Die Bereinigten Staaten find dod) 
recht feltfame Eroberer, follte man 
meinen... Haben erjt mit Spanien 
Krieg geführt und Cuba fait völlige 
Unabhängigkeit verliehen... Haben 
dem beutfchen Amperialiamus ben 
Todesitoß gegeben und fordern 
nicht einmal die geringite Striegs- 
entihädigung von dem niedergerun- 
genen Gegner... 

So viel Edelmut glaubt man 
eben nit. Der Scheln dentt, wie 
er iſt. 











Türfen Anardhiiten heiraten? 

Frau Helen roman fagt nein. Cher 
wenigjtens müflen fie ihrer Herzaller- 
liebiten vorher cin politiiches Glauben3= 
befennini3 ablegen. Eie fordert jet 
die Löfumg ihrer Ehe mit Kohn Groß— 
man, weil ihr diejer Nicht3iwiirdige bor 
ber Hochzeit verfchmiegen bat, daß er ein 
Anarchiſt ſei. 

Wünſchelrute geſucht. 

Zwei New Yorker Einbrecher würden 
vermutlich einen guten Preis für ſo ein 
Wunderding bezahlen. Sie fanden beim 
Einbruch in David Sackers Haus zwei 
Schatzkäſtlein und nahmen aufs Gera— 
tewohl eines mit. Darin befanden ſich 
ein Paar Manſchettenknöpfe im Werte 
von fünf Dollars. Das andere aber 


(Eigenberich der „Abendpoſt“.) 








— — — — — —“ 


Aus Bulgarien. 
Ruſtſchuck, 11. Sept. 1920. 


Geehrte Herren! 





Wie die Dinge in der Türkei ſich 
entwickeln werden, dies weis heute 
Niemand — nicht einmal der Sul- 
tan ſelbſt — oder gerade der am al—⸗ 
lerwenigſten. Von jener Seite kön— 


Von längerer Reiſe aus Deutſch- nen noch alle möglichen Ueberra— 


20 


Ländern beſſern ſich zuſehends. 
Deutſchland 


Darüber können ſelbſt 
gelegentlich Unruhe und Alarmnach— 
richten, die von Zeit zu Zeit aus der 
oder jener Ecke des Reiches auftau— 


land und Oeſterreich zurückgekehrt ſchungen zu erwarten ſein. Dort leckt 
glaube ich vorerſt nichts Beſſeres tun nech immer eine der Flammen, die 
zu können, als Ihnen in kurzen Wor, ſeinerzeit ganz Europa in Brand ge— 
ten den Eindruck zu ſchildern, den ſteckt hatten. Die Beſtimmungen des 
die derzeitige Lage in den verſchiede⸗Friedensvertrages dürften zu Aller— 
ternen Ländern auf mich macht. 

Die Verhältniſſe in den beſiegten zu bringen. 


letzt geeignet ſein, ſie zum Verlöſchen 
HugoSchober. 


— —⸗ñ— — —— 


iſt feſt an der Arbeit (Sonderbericht der „Abendpoſt“.) 


zum Wiederaufbau feiner gefalle- | Die Franzofen fürchten den amerifa- 
nen Größe, 


niſchen Unternehmungsgeiſt. 


Zürich, 28. Sept. 1920. 
Aus Paris wird berichtet, daß 





chen, nicht wegtäuſchen. Wenn nicht man dort ernſtliche Bedenken hat we— 
Ereigniſſe von unvorhergeſehener gen der Tätigteit verſchiedener ameri⸗ 
Bedeutung auftreten, wird ſich die kaniſcher Syndikate, denen die Ab— 


Geſundung Deutſchlands 


früher ſicht zugeſchrieben wird, das franzö— 


vollziehen als jene in manchen Län- ſiſche Tabaksmonopol und das fran— 


der ſiegreichen Entente. 

Deutſch-Oeſterreich iſt in ſeiner 
jetzigen Form nicht lebensfähig. Der 
Anſchluß an das deutſche Reich iſt 
eine Naturforderung, die ſich mit 
künſtlichen Hemmungen ſeitens der 
Sieger auf die Dauer nicht zurück— 
halten läßt. Ewig kann Oeſterreich 
nicht von Almoſen leben. Wien 
wird ſeine Bedeutung als Tranſit— 
handelszentrale für alle Länder der 
früheren Monarchie nicht verlieren. 
Alle gegenteiligen Anſtrengungen, 
die diesbezüglich von der Czecho Slo— 
wakei und Ungarn gemacht werden, 
bleiben vergeblich. Wer böhmiſche 
Waren kaufen will, wird ſelbe am 
eheſten und Günſtigſten in Wien 
kaufen. Sahrhunderte alte Einric;- 
tungen und Traditionen laffen fid) 
nicht dur; Diktat auslöſchen. 

Die Ezedho-Slovafer it ein junger 
Staat mit alter Induftrie, beiikt 


zahlreiche Rohitoffe, Koble und fann 


fi Seldjt ernähren, daher tt das 
Land aud; Iebensfabig, wird aber, 
da c3 von Meere ifoliert tft, innmer 
in gewilier Mbhängigfeit bleiben. 
Derzeit aährt c3 noch allerort3 und 
die verichiedenjten Nichtungen Fant- 


pfen um die Führerſchaft. Leider 
finden die nationalen Minoritäten 


nicht den erforderlichen Schutz, um 
ein gedeihliches Nebeneinanderarbei— 


enthielt Diamanien und Kleinodien im ten zu gewöhrleiſten. Die Tſchechen 


Werte von 820,000. So'n Pech! 


Getrübte Erinnerung. 
Afiefior: „Sehen Sie, gnädige Frau, 
als ich und Ihr Herr Gemahl noch ſtu— 
dierten, halfen wir uns gegenſeitig aus. 
Hatte der eine kein Geld, dann mußte 
der andere herhalten.“ 
Amisrichter: „O, das war eine luſtige 
Zeit, ich erinnere mich noch oft daran. 
Das einzige Unangenehme daran war, 


daß ich immer der andere war.“ | 
* 


Pietät. 

„Sie tun mir wirklich in der Seele 
leid und ich möchte Ihnen gerne helfen,“ 
ſagte der reiche Iſidor Goldknopf zu 
einem Bedürftigen, „aber es iſt mir un— 
möglich. mich von meinem Gelde zu 
trennen — das iſt ein Andenken an 
meinen gottſeligen Vater!“ 

* 


Mißverſtanden. 

„Sopaß, hat der David Pariſer e Glück 
gehabt in ſeine Geſchäfte! Wie er is ge— 
kümmen ken Amerika vor zwanzig Joh— 
ren, hat er nix gehobt als e Paar alte 
Hoſen und jetzt 
Millionen!“ 


— „Gott der Gerechte! Was macht er mando von id 
der frühere kroatiſche oder ſloveni— 


mit zwei Millionen alte Hoſen!“ 


Adokatenſpruch. 


Friſch geklagt iſt halb ge— ſerbiſchen Kameraden zu unterſcheid- 


wonnen. 
Herbſtnacht. 
Von Adolph Loewy. 


fällt 
Und Finſternis umhüllt die tete Welt. 
Was ſuchſt du, Wanderer, in dunkler Nacht, 
Da laum der Mond ſich durch die Wolken wagt? 


„IH fan, mein Herz ben Sturmwind preis» 
zugeben, 
Weil öd' und freudeleer dies arme Leben. 
Ich lam, weil Herbſtesnacht und Sturm und 
Wind 
Die beiten Zeugen meine3 Aummers find, 


Unnlüfli bin ich, weil be3 Körpers Krait, | 
Die kranke Seele an das Daſein bindet, 
Weil ſich des Todes Macht nicht willig findet, 
Die Wohltat der Zerſtörung zu verrichten, 
Mit raſchem Schlag ein Daſein zu vernichten, 
Das täglich neue Leiden ſchafft! 


Wem ſoll ich Magen, ivie ih Bitter Icide, 
Ver joll veritehn, was mir das Herz gerreifit, 
%a3 mir, weit ihärfer ald ded Meilers Schneide 
Im Fleiihe wühlt und mir bad Blut vereift? 


Komm’ ich zu Menfchen, meinen Schmerz zu | 
stillen, 
Cie nennen meinen Gran Melandholei— 
Und ihres Troftes Wwermmtäbitt’re Pillen, 
Sie ihmeden fhal und machen mich nicht frei, 


Könnt ih mich tänihen und mi felbit bc» 
trügen, 

Bär’ mir bed Leichtiinns Götterluft gewährt: | 

Wie wollt id mi gleich andern toll vergnünen 

Am Flittertand, den mir dad Glüd beiheert! 


— — Ih fann es nidıt, das tft ded Schmer. 
zes Quelle. 
I Tann e3 nicht, weil meine? Blides Helle 
Der Täufhung Echleier nur zu leicht dura-| 
bringt 
And weilmir, a! der Wahrheit Nur erflingt, 


Die Wahrbeit warb im Zorne una verlichn, 
Tenn und vermag ihr feuer nicht zu wärmen | 





j 








Und two ben Emw’gen Sphärenharmonten 
| Ertönen, hören wir nur wültes Lärnıen,,, 


Trum flich ic troftloß in die Cinfamteit, 
Traun find mir Nat und Eturm gute Gec- | 
fellen..... 
Ih Liebe fie, weil rauch ihr Alcid 


ftelien .. . 


Naht iit ed draniien umd ber Wind pietit | 
ſauſend — 
Racht iſt's in mir und Stürme toben grauſend.“ 





— — — — —— — 


— In Lexington, Ky., wurde 


lichen Empfindung hohnſprechende Anordnung be⸗ Erneſt L. March, ein reicher Möbel— 
fiehlt, da ohne eine ſolche dieſe ſyſtematiſche Zer- händler, von George Roß erſchoſſen, 


ſtörung nicht ſtattfinden könnte. 


derartige Grabſchändungen noch viel ſchlimmere 
Dinge erzählt. 


Es werden über weil er ſich gegen die 14 Jahre alte 


Enkelin Roß's vergangen haben 


So ſollen alle Gebeine in große ſoll, als dieſelbe kürzlich in dem 


Kiſten geworfen und mit Laſtautos fortgeführt March'ſchen Möbelgeſchäft um An— 


worden ſein.“ Krieg bis ins Grab hinein, Krieg 
wider — Tote! Kann es ein beſchämenderes 
Dokument nationaler Verrohung geben als die— 


ſes? Und keine Stimme in der ganzen — 


Welt erhebt ſich. um gegen eine derartige Schän- 
dung der Zipilifaton zu proteftieren 







ftellung nadhfuchte. Genen Mard) !wandert und diejem unmwiederbring- 


iwar bereitS bon den Großgeichwore- 
nen eine Anklage wegen diejes An- 
galt erhoben worden, Roß lieferte 
ib, nahdem er Mary ericholien 
hatte, felbit den Behörden aus, 


— —— 


— 


ſind an nationale Zwiſtigkeiten von 
Alters her ſo ſehr gewöhnt, daß ſie 


Iſelbe auch jetzt in ihrer ſtaatlichen 


Unabhängigkeit ſchwer entbehren 


zu können ſcheinen. Ein Kenner der 
Verhältniſſe in der Slopakei ſagte 
mir, daß die Tſchechen in einem Jah— 
re das erreicht hätten, was die Un— 
garn ſich jeit taujend Sahren vergeb-| gegen die Einrichtung der Verkaufs: | 


th bemühten: ste haben aus den 


macht. 


Die Jugoſlaven ſind heute ein beliebten Tabaksſorten ohne die In- 
großes Volk geworden und ihr Reich 


iſt eines der größten in Europa. Es 
iſt aber nicht nur groß, ſondern auch 
reich an Naturſchätzen. Allerdings 
iſt die Einigkeit zwiſchen Serben, 


zöſiſche Telephonnetz, ja ſogar das 
Weltmeernetz an ſich zu bringen, wo— 
bei ſie angeblich Paris zum Mittel— 
puntt dieſer neuen Rieſenorganiſa— 
tion zu machen gedenken. 

Hinſichtlich des Tabaks ſcheint bis 
zu einem gewiſſen Grade wirklich et— 
was an der Sache zu ſein, und es 
wird behauptet, daß die Verhand— 
lungen mit der franzöſiſchen Regie— 
rung ſchon ziemlich weit vorgeſchrit— 
ten, ja ſogar nahe am Abſchluſſe 
ſeien. Seitens des franzöſiſchen 
Miniſteriums ſtellt man dies zwar 
in Abrede, gibt aber immerhin zu, 
daß das amerikaniſche Syndikat be— 
ſteht und ſich als ſehr rührig erweiſt. 
Letzteres betont ſeinerſeits vor allem, 
daß das franzöſiſche Verkaufsverfah— 
ren veraltet und in jeder Hinſicht un— 
genügend ſei. Die Verkaufsſtellen 
ſeien kleinſtädtiſch und entbehren je— 
der Eleganz; die Bedienung des kau— 
fenden Publikums ſei nachläſſig und 
unfreundlich und viele Tabakſorten 
feien ſtändig ausverkauft. Das ame— 
ritaniſche Synditat ſchlägt einſtwei— 
len, ohne vom Monopol zu ſprechen, 
die Einrichtung zeitgemäßer Ver— 
kaufsſtellen unter amerikaniſcher Re— 
gie vor und ſtellt hierbei der fran— 
zöſiſchen Regierung recht günſtige 
finanzielle Bedingungen in Ausſicht. 
Man flüſtert ſich in Paris zu, daß 
der Miniſter ſich auf die Hinweiſe des 
Syndikats hin perſönlich von den Be— 
dienungs- und Verkaufsmethoden 
überzeugen wollte, daß er dabei aber 
Erfahrungen gemacht habe die derart 
waren, daß er das Experiment nach 
den erſten Verſuchen wieder abbrach 
und von einer 
darüber abſah. 
ſeiner Geſamtheit hätte 








ſtellen durch die amerikaniſche Geſell— 


Slovaken begeiſterte Ungarn ge— ſchaft einzuwenden, eröffnet ſich ihm 


doch dann die Ausſicht, auch die alten 


anſpruchnahme irgend einer hohen 
Protektion zu bekommen 
dazu höflich bedient zu werden; ein 
gewiffer Wiberjtand geht — beareif- 
liherweife — von den franzöfifchen 













| fin erftredeıt, 
U 








Berichteritattung | 
Das Publitum in] 
garnichts | 


und noch 


doch konnte er ſich nicht in wün— 
um einen Abtransport in weiterem 


Bauern, weldye dem Kaufmanne fo 


fürchten, weil die heutige Regierung 
jediweder militäriihen Aktion abhold 
iſt 


Kroaten und Slovenen noch keine 
ideale. Die Jugoſlaven der frühe— 
ren Oſterreich-ungariſchen Monar— 
chie dünken ſich auch heute noch kul— 
turell vom Altſerben getrennt und 


Tabakpflanzern aus, die ihre Ab— 
geordneten mobil gemacht haben, 
melche ihrerſeits die Behauptung auf—⸗ 
ſtellen, die Ameritaner wollen die 
Verkaufsſtellen lediglich deshalb er— 


hat der Mann zwei ppollen ſich Schwer unter das Noms richten, um fpäter das ganze Tabat- 


Belgrad fügen. Aud; it; monopol an fich zu bringen. 
Bezüglich des Telephonnetzes ver— 
hält ſich die Sache ganz ähnlich. Die 
Amerikaner fühlen ſich immer enger 
mit dem alten Kontinent verbunden, 
den. deſſen Lieferanten und Kreditoren 
Rumänien iſt voller Sorgen we- ſie geworden ſind und das Projekt, 
gen der Ereigniſſe, die ſich an ſeinen Paris zum Zentralpunkt der Nach— 
öftlichen Grenzen abjpielen. Alle 14 richtenübermittlung für Europa zu 


ſche Offizier, der jetzt in der SHS— 
Armee dient, leicht von ſeinem alt— 











Der Wind wehi kalt, das Blati vom Baume Tage erſcheinen in den Blättern machen erſcheint daher begreiflich; der 


Nachrichten von einer allgemeinen techniſche Zuſtand des franzöſiſchen 
Mobilifierung, die ebenſo regelmä- Netzes ſcheint ihnen aber zu dieſem 
ßig wieder dementiert werden. In- Zwecke nicht zu gerügen, jodaß fie 
zioifchen wird mit bolfen Sträften | der Franzöfifcen Regierung ben Vor: 
ter Wicderaufbarr durchgeführt und ſchlag gemacht Haben, ihnen den Aus— 
gedeiht der Import md Erporthan-|Dau und die techniſche Moberni- 
del aufs Lebhafteite, Die Ernte war — zu übertragen. In Abgeord— 
aut und wird für die Bedürfniſſe netenkreiſen vermeidet man es, den 





* * Der = ‘ g: 
de3 Landes genügen, Für den &r-| anfragenben. Jeitungäberitjterfinttern | 
port von Getreide wird hingegen | 71? unft über biefe Sache zu geben 


nicht viel itbrig bleiben, Daqegen rüi- 
jtet der Bauer fon eifrig zur 
Serbitieldbeitellung, damit die An-|. 


bauflächen imNächſtjahre beſſer aus-⸗ 


geordneter aber ſagte rundheraus, 


ütz „als dies heuer der 5 * 
genußt — — if3 und Ga. usführen fünne Man erzählt fic, 
Hall war. Mafieniiretis und Ga— vn. * 

— hi lafſen daß das amerikaniſche Bankkonſor⸗ 

rungen in einzelnen Schichten laſſen ei re .. 
8 Gand Teider nicht gänzlid; zur| tum, ba es auf bie franzöfijchen 
Auf - IT Telephone abgejehen hat, fein Büro 
Ruhe J A Y i 
— insgeheim am Vendômeplag unter— 

In Ungarn iſt nun auf den extre— zgeh * 
1 


men Sozialismus der ertremeNatio-⸗ gebracht hat, und nicht wenige Pari— 


nalismus mit allen ſeinen Auswüch— 


fen gefolgt. Da die Ernte vorzüg-| Sie der Amerikaner felbft oder mit 
ih ivar, tit da$ Yand vor Mangel | de, ihrer technifchen Shiteme, benit 


geist. Man hofft nod immer zu-|y;, Duftände im Xelephonbetrieb der 
verfichtlich auf radifale Neviiton bes | Zu 5 


Sriedens und der Grenzbeitinmun | 





lin jeder Belchreibung. 


nen, die wirklich in vielfacher Bezie⸗ D. E. 
hung gegen das ethnografiſche Prin⸗ — — — 
zip verjtogen. Weiterblidende Polt-| een umn en P070707 


. . Yo. : ee: | 
tifer fehen ihr Heil in einem fünfti= ($ür die „Möendpoft“.) 


gen Anihlu an Deiterreidh unter | Tageznetigleiten 


Wahrung freundnachbarlicher Bezie— 
aus 


hungen zu Rumänien und Jugoſla· 
x uxuyort und Umgegend. 3 


dien. 
Sı Bulgarien habe ich alles ge=| 
EEEEEEEEEE 
Davenport, den 6. Okt. 


nau ſo vorgefunden, wie ich es ver— 
laſſen hatte. Die Ernte war gut, | 
hat begonnen, 

Der Nordweſt Davbenport Turn-⸗ 

verein wird während der kommenden 

Saiſon jeden Samstag abend einen 

Tanz veranſtalten, der CentralTurn-⸗ 

verein jeden Sonntag abend. Der 





ſchenswerter Weiſe entwickeln, da die 
Transportmittel zu beſchränkt ſind, 


Maßſtabe zu ermöglichen. Die Füh⸗ 
rung iſt noch immer in Händen der | Elbrit 
Samötag einen Ball ab. 

Moline, den 6. Dt. | 


Moline wird eine großartige Holz | 
lowe'en eier veranftalten. Sie wird | 
Samstag um 7.30 abends mit einer | 
Parade von fomiihen Masten ein- 
geleitet werben, dann folat um 9| 
Uhr eine Vorflellung von hiefigen 
Künftlern. Das Komite befteht aus 
den Herren R. 2, Neal, 2. R. Gay- 
lord, Andrem Peterfon, Hialma Lils 
jeberg 


ſchwere Einſchränkungen und Abga— 
ben auferlegen, daß jedweder Han— 
del hiedurch lahmgelegt iſt. Leider 
ſind bedeutende Kapitalien aus die— 
ſem Anlaſſe aus dem Lande ausge— 


lich verloren. Politiſche Verwicke— 
lungen nach Außen ſind nicht zu be— 


— — — — — — — — — 


B + | umrühren und über Nadt ftehen laffen. 
ein etwas weniger zugeknöpfter Ab— 


daß die amerilaniſchen Syſteme zwar 


ſehr wohl auch ohne die Amerikaner | finre, 





fer wünfchen aufridtta, daß bald ir=| 
gend ettva3 gejchieht, jet es nun mit) 





franzöſiſchen Hauptſtadt ſpotten wife: 





lien Bablungen zugelteilt wird, 
den Eominermonaten, in denen die Schulen gc» 


Eldridge Turnverein hält nächſten 


dreibigtügige 
@ie dicefe, fo Tann der Haudherr für einen Mveis 
teren Monat Miete bon Ahnen verlangen, 


















Brieftaiten. | 


Anfragen müffen den Namen unb bie 
Üdreffe des rageftellerd tragen, auf 
Wunfh wird die Antwort unter einer bes 
lichigen iffte erteilt. — Cchriftlihe Ans 
fragen, die fi auf Reoitsangelegenheiten 
beziehen, werben bom Rechtsberater des 
Brieflaſtens, Anwalt Fred Piotle, Zimmer 
920 im American Bond & Morinane Ge- 
bäude, 127 N. DTearborn Str, im Briefe 
faften umentaeltlih beammortet, Solche 
Anfragen bürfen aber niht ar Anwalt 
Plotte direlt, ſondern müffen an die 
Abendpoſt“ eingeſchickt werden. Alle An— 
fragen müifen möglidhft Tlar und fur: ge 
halten, deutlih aefhrieben und der rief, 
umfchlag mit dem Vermerk „Für den Brich 
kaſten“ verſehen fein, 


H. N. — Bir fönnen Ihnen die Stage, 09 
fogenannter „Neglerungdived” nah dreimos 


natiger Reife in guten Zuftand in Zeitfoland 
anlommen wird, nit beantivorten. E3 liegt 
jedenfall& die Gefahr bor, daß er unterwegs 
verderben wird, denm ır it nicht für die Aus 
fube vräferbiert worden, tote raten Ihnen das 
ber, licher etıt paar Ceni3 mehr zu bezahlert 
und befonders für den Erport geräuderten zu 
faufen. Wie groß wird die Enttäufhung ihrer: 
Ungebörigen fein, wenn fie verborbene Ware, 
erhalten! — Vielen Dank für die Mitteilung, 
baß ihre Verwandten in Nord-Mäbren für bie 
ihnen gefandtenr Eaden, 20 Balete mit neuer 
twollener Uiterrväfhe u. f. iw., ei bis zwei 
Pfund Zabaf fowie feh3 bi3 25 feine Habans 
nazigarren in jedem Balet, niemal3 mehr als 
15 Di8 25 Kironen Steuer zu bezahlen batten. 
Sie beitärtt uns in unferer Anfiht, baß bie 
Beamten offenbar gang willfürlih vorgehen, 

Sohn VB, — ir befürdten, dab alle Ihre 
Bemühungen, Ihrer Braut ımb Ihrem Kinhe 
die Erlaubni3 zur Landung zu  berfchaffen, 
vergeblich fein tverden, Man twirb beide no 
eine Zeit lang auf Ellis Yeland feithalten, ift 
Ihre Sheidungsurfunde auch banır no nice 
eingetroffen, fo wird man fie tt die Heimat 
aurüdihider Ob Cie Bürger find oder nicht, 
lommt dabei garnicht in Betradt, auh wird 
tr folben Fällen feine Bürgfhalt angenom» 
men, Bern @ie das wiädhen wicht heirgter 
iönnen wird es nicht in dad Land bitteinger 
laffeır werben, : 

WR, Arizona, — Ihr Brief, in welchem 
Sie angeben, daß ſich Ihre Anfrage auf Ehillte 
çcothe, Ill. bezog, gelangte erſt geſtern in un⸗ 
fere Hände. Wir milfen nicht, Wie biele My 
Beiter in der Dortigen Werlltätten der Santa 
Fe⸗Bahn beſchäftigt ſind und wie es um die 
dortigen Farmländereien beſtellt iſt; follte uns 
aber einer der dortigen Abendvpoſtleſer auf 
dieſe Zeilen hin die gewünſchte Auskunft geben, 
ſo werden wir Sie davon in Kenntnis ſeben. 

Aug. K. — Wir bedauern, Ihr Mittel gegen 
das Bettnäſſen unſeren Lefern nicht mitteilen 
zu lönnen, da es Anſtoß erregen dürfte. Woher 
ſoll man auch jene Organe des Schweins neb⸗ 
men? Ob wir wegen Ihres Schreibens böfe 
find? Aber ganz acwtä nicht, Wir freuen ums 
über Rhre draitiihen Mittel, welche denen des 
mweiland Dr. Eifenbart in Seiner Weife ade 
ſtehen. 

Max Sch. — Wahrſcheinlich haben Sie dem 
Zement zu biel Sand zugeſügt. Je ſechlechter 
lener iſt, einen um ſo geringeren Zuſatz ver— 
trägt er. 

Dr. J. R. — Um Ihren Namen zu ändern, 
müſſen Sie ein diesbezügliches Geſuch im 
Kreisgericht einreichen. Die Gebühren betra— 
gen 310, wozu aber noch die Advbvolatentoſten 
lommen. — Ihre Zeugniffe können Sie ſich 
von irgend Jemandem überſetzen laſſen, der 
daun vor einem öffentlichen Notar zu beſchwö— 
ren bat, dat die lleberichnng forreft ift. 

Frau W. G. — Mit Freuden lommen wir 
Ihrer Aufforderung nach uvnd geben hiermit 
belannt, daß das jugoſlabiſche Generallonſutat 
ſich Nr. 115 Dearborn Str. befindet, und daß 
ſeine Befugniſſe ſich auf die Staaten Arlanſas, 
Illindis, Indiana, Jowa, Kentucky, Louiſfiana, 
Michigan, Minneſota, Tenneſſee und Wiscon— 
Die „Abendpoſt“ wurde offſiziell 
ſiervon noch nicht benachrichtigt, auch haben 
wir keine diesbezügliche Anlündigung in der 
engliſchen Vreſſe geleſen. 

N. 8. — Das amerilaniihe Note Kreug bat 
in New Porf, 1107 Broadway, eine Zweig— 
ſtelle, in welcher in deutſcher Sprache Ausltunft 
über alle die Bundesverwaltung betreffenden 
Ungelegenbeiten, wie Naturalifation, Ausmans 
derung, Einwanderung, NRelieväfle ufw., ew 
teilt wird. 

Adam Ch. — Difendar liegt ein Mibber- 
händni3 dor, Der Nidel mit der Yahreszabt 
1913 ift fünf Gent3 wert, ebenio wie alle qiie 
deren. Auch die „Times“ jene Jahres haben 
einzig und allein ihren Nenntvert, 

Y. Ch, — Die genannte Firma It eine von 
denen, welde die in der altcır Heimat herr« 


foende Not und den Wohltätigfeit3finn der 
Deutfhamerifaner im beröreeriiger Weile 
absnützten, um ſich zu bhereichern, ie bat 


ohne ihren Verpflichtungen nachgekommen au 
fein, ihre Türen gefhlofjen, und igre Inhaber 
find nad unbelannten Gegenden bezüxiftet. 


M. FM. — Wahriheinlid meinen Cie die 
Weſtern Newspaper linion, deren Geldhäfts- 


ftelle fi$ Nr. 210 S. Desplaines Eir. befindet, 

D. 98. Nenofha. — Caaeır Eie Ihrem Polts 
meifter, bitte, daß er fih im Prertum befindet, 
Sr Bezug auf die al3 Licbezgaden nah Deutfh» 
land zu fenden Gegenstände find leine Aendbes 
rungen eingetreten, Cie Lönnen Ahren Ange 
börigen alfo die 10 Pfund Mehl zufhiden. 
Bom Generalpoitamt in Wafhinaton wurde 
eine auf die Einfuhr bon Handelätwaren bezüge 
lihe Beitimmung mißverftanden, daber der 
Wirrwarr. Beharrt Ihr Roitmeiiter auf feiner 
Neigerung, fo führen Sie Befjiverde Über ihr, 

GM. — Einen Hauföief wird die Bank 
Shnen wahrfheinlih nicht ausstellen lönnen, 
wod{ aber eine Quittung, melde zeigt, dat Gie 
allen Shren PVerpflidtungen nacdlanıen. 
Marienwerder und Marienburg baben fich bet 
der bor einiger Zeit boraenommenen WUbftims 
zu mit großer Mehrheit für Teutihland er» 
lärt, 

Fran ®, 9. — inter den Chicagoer polni- 
fhen Zeitungen befinden fihb Driemuil Chica- 
nosfi, 1455 B. Pivifion Str. Narod Polsti, 
1637 *Alport, und Bgoda, 1406 W. Diviſion 
Straße. 

Frau R, — Die deutfge Ehuhnummer 44 
entfprit ber amerilanifden 9%. 

9 8. — Denn die Forderung der Gasge 
felifhaft berechtigt ift, d. 5., wenn Sie dern 
Retrag, den Sie ihr für pen Gasofen fhuldes 
ten, no nicht gana bezahlt haben, fo bleibt 
Shnen niot3 anderes übıig, ald die Rechnung 
zig Dbealeihen. Der Umftand, dab Ihnen meh» 
tere Monate lang feine foldhe zugeitellt wurde, 
esntbindet Cie nicht don Ahren Nerpflihtungen. 

Alter Leier. — Der 10..Dezembdber 1380 fiel 
auf einen Freitag, der 14. Dezember 1891 auf 
einen Montag. 

Armitage Ave. — Um gemöhnlige barte 
Saußfeife zır bereiten, Iöft man in brei Sally» 
nen Waffer 5 Riund Soda auf und rührt bar» 
unter 4 Ffund frifh gebrannten Salf, welder 
borber mit Waffer befprengt wurde und im 
Bulver zerfallen ift. Man fann diefe Mifhung 
urze Deit erhigen oder blos Wicderholt gut 


Am 
nädhften Morgen giebt man die Ilare Lauge 
ab, bringt fie mit 5% Pfund Feit aufs Feuer 
und focht alles unter häufigen Ilmrübren fo 
lange, bi3 e3 did ift, füllt dann die Ceife aum 
ablühlen in ein flahes Gefäh und fchneidet 


ehr aut wären, daß man fie aber | fie, wenn exlaltet, in Ctüde. Die Lauge folite 


fo ftarf fein, daß ein Ei in ibr niht unter 
Zamit der Derleifungsprozeb gul ges 
linge, follte man zunädfit das Fett garı all« 
mählih erbigen und dann die Lauge, immer 
nur mweıtig‘ zurzeit, augieken. Um fremde Pes 
ftandteile zır befeitigen, fanı man dem lodeit- 
den Seifenleim etwas feingeſtoßenes Kochſal—z 
beimiſchen. 

M. B., Rarine Ave. — Da noch keine Voſt⸗ 
palete nach Jugoſlawien geſchickt werden lön— 
nen, raten wir Ihnen, Ihren Angebörigenr 
durch eine zuverläſſige Bank Geld zu ſenden, 
Falls Sie den Bedauernswerten Lebensmittel 
und, Kleidungsſtücke zulommen laffen tollen, 
müſſen Sie ſich an die American Railwah Er— 
preß Go. wenden. 

Mar 2. — Wenn Eie den Brieflaften forg« 
fältiger geleien hätten, fo würden Eie miffen, 
dab c3 fich bei den befagten Zeitungsnadhrich- 
en um einen Geihältsiniff einer deutſchlän— 
difhen Firma handelt, weldhe auf dbiefe Weile 
ihren Umfaß zu bergrößern fuht. „Die Lie 
besgabeniendungen,“ beißt e3 in dem Vericht, 
„ind für die deutfhen Empfänger abfolut for 
frenlo3! — Jeder, ber in Amerila Angehörige 
oder freunde bat, farın reaelmäßin Sendungen 
bon Lebensmitteln, Belleidung, Wäfhe uf, 
erhalten, wenn er die Namen und Udreffen 
feiner amerilanifden Verwandten und Freun—⸗ 
de, ganz glei). ob fie in den Vereinigten Etaas 
ten oder im übrigen Amerila ibren Wobnfig 
kaben, der befanien Firma mitteilt, Diefe 
nibt dann die Wdzeffe an ihr New Morler 
Haus weiter, welhes3 die neäußerten Wünfde, 
gegebenerfalls auch perfönlide Briefe, an die 
amerifanifhen Yreunde und Angehörigen wei— 


terleitet und die Serüberfendung bon Liebess 


sabenfpenden dann beranlakt.“ Das Beißt, fie 


fendet den amerilanifhen freunden und Arts 


aehörigen ihre Aaenten ins Haus, um ihre 
Waren zu berfaufen, 

G, S.— Die Ehicagoer Lehrerinnen beziehen 
ein TJabresgehalt, das ihnen in zehn mortat» 
In den bei⸗ 


ſchloſſen ſind, beſfommen ſie lein Gehau. 

N. K. — Für eine Vollmacht bedürfen Sie 
feiner Seugen. &3 genügt, wenn Eie fie dor 
einem Notar befhiwdren und deffen Unterichrift 
—* von ſchweizeriſchen Konſu! beglaubigen 
laſſen. 


— 


Beantwortete Rechtsfragen. 


Belmont 500. — Das GEeſet ſchreibt eine 
Kündigung dor. Unterlaffen 


* 


BP. — Venn der Mietvertrag am 30. 


September ablief, der Wiieter aber bis zum 5. 
Ditober in der Wohnung blieb, fo find Cie 
zur Miete für ben ganzen Monat DOltober bes 
reötigt, fall3 Sie die MWoknung nicht ander- 
meitig vermieten. Tun Sie das aber, fo haben 
Cie Anfpruh auf bie Miete für fo 
wie die Wohnung unbermietet war, 
nen lagen und dann, tvenn “ie ein Urteil“ 
erlangt 
nabmen laffen, 


viele Tage. 
Eie löse 


ben, den Lohn des Mieterd beihlag- 


B, — Belhmweren Ste Ni Beim Rauch 


ner 8, 
yellor in der Stadthalle, 


i 
’ 
i 
— 


“ 
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Ybcnbiof, Chiengs, Sreitäg, 





Ritter —X — 


Der bekannte u; anf den franzo- 
ſiſch-belgiſchen Schlachtfeldern. 


0 


Das ſchwarze deutſche Grabtreuz. 


— 








„Deutſchland kommt zuerſt wieder 
hoch!“ — Die amerikaniſchen Fried⸗ 
höfe. — Warnung von Ameritanern 
in Europa vor dem Völkerbund. 


North u a Str. 


Warum 


einen 
guten Anzug oder 
Ueberzieher bei 


SIERNS° 


e ® o 
zu einem billiaen DR | a 

Di RE Be —S 
Preiſe haben kann — — RD 

Weil unfere Unfojten die geringjten im Ne h 

ford jind umd unjere Brofitrate die Eleinite it, 
bei der irgend ein Geichäft bejtehen fann. Aus 
diefem Grunde können wir Euch einen Anzug 
oder Meberzieher faft zu den wirklichen Heritel 
lungskoſten verkaufen. 


Ueberzieher und 
Anzüge zu 


35404 














„a,“ fagte heute Nichter Charles 
M. Foell, vom Superiorgericht, 
auf einen auf ſeinem Pult in ſei— 
nem Amtszimmer ſtehenden Strauß 
prächtiger Roſen blickend, zu einem 
Vertreter der „Abendpoſt“, „das iſt 
auch ein Unterſchied zwiſchen hüben 
und drüben. Drüben, in jedem 
Lande Europas, findet man in je— 
dem Vor⸗ und Hintergarten Blu— 
men und Sträuche, und wenn das 
Plätzchen noch ſo klein iſt. Und iſt 
überhaupt kein Stückchen Erde da, 
ſo ſieht man Blumen auf den Fen— 
ſterbänken. Und hier? Wie wenige 
verſchönern ihren Raſenplatz vor 
oder hinter dem Hauſe mit Blumen 
und Zierſträuchern.“ 

Richter Foell iſt, wie ſchon kurz 
mitgeteilt, dieſer Tage von einer 
Reiſe nach Europa oder genauer 
nach Frankreich und Belgien zurück— 
gekehrt. Er hatte auch die Abſicht, 
Deutſchland zu beſuchen, legte aber 
unter dem, wie er erſt drüben zu 
ſpät ermittelte, falſchem Eindruck, 
daß es ſchwierig, wenn nicht un— 
möglich ſei, nach Deutſchland zu ge— 
langen, ſeinen Reiſeplan anders 
aus und will das Verjäumte nun 
im — Sommer nachholen. 
Won Paris, welches vom 26. 
Juli bis zum 26, Auguſt mein 
 Standguartier war,” erzüblte er 
|dem Bertreter der „Abendpoit“ im 
Verlauf eines Mlauderjtündchens, 
































E ‚babe idy zwei Bejudhe nad) den 
 Schladhtfelder gemacht, den der 
| eriten Marneihladt, Belleaumald, 


Verdum, Rheims und bis Metz und 
nach den belgiſchen, aber nicht nach 
dem Abſchnitt Eprai. Ueberall iſt 








zu Diejen gelderiparenden Vor: ; 
frieaspreiien auzuieben. 


volles Lager menkam, kein feindliches 


Gefühl gegen die Deutſchen. „Es 


entnahm, 


bietet eine ungewöhnliche Gelegenheit für ſparſame Eltern, um 
Geld an den Kleidern für ihre Jungen zu ſparen. 

Am Samstags offerieren wir einen vorzüglichen, dauerhaften 

Schulanzug mit gefütterten Knickerbockers — 


der Schlachten ausgeführt wurden. 
- 
„Ich 


fühlen nach 


— — 89.75 ‚rem, md mir nad der Nüdfehr ih- 
Größen 8 DIS 17, zu . ... .....4**** ten Stimmungswechſel mitteilten, 





und ſchilderten, 
geſchäftlich und 


wie 


Offen Samstag Abend bis 10 Uhr. 




































































































































































































Wilhelm Gieſe 
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Tide Disziplin zu bielen Jahren! — — 
ſtrenger Zwangsarbeit in franzöſi⸗ A 
Then Zuchthäufern verurteilt wurden | FE a 

und bort biß auf den heutigen Tas | 
bergeben3 auf Befreiung harren. 


iwie er in dem Teil Belgiens in| 
ber Gegend von Brüffel keinerlei | 
Spuren des Krieges gefunden babe, | 





X = 
ki .ıbö j em noch *8* — tige Stoffe. Spart $14 bis $25 
|der Wiederaufbau der Aderbauflä- an —— bei der Maiic aller- > eg Er 2* —— | au jedem diefer außergewöhn- 
ifo N 8, ‚rofchritte ; Sgc arzen © e W nn 
‚Ger gewaltig vorgeſchritten, die dings ins Geld läuft, wenn auch von itoffe nemadıt. Große Auswahl | lich —— Herbſt- und Winter 
Städte bieten jedoch nvoch vielfach vielen jener Gefellichaiten nichts zu 9 von Dioden und Maftern. | Neberzieher. 
die man ſonſtwo nicht faufen Fann, jelbit wenn Er ein troitlojes Bild. Das franzejı- Kole en itt, da fie längit das Geidhäft ' | 925 535 
man $10 bi3 s$15 zulegt ſche Volk hegt, ſoweit ich aus den EURE ar Kalbe Nicht Nicht | 
’ —— Vemerkungen unferer Fuührer und eingeſtellt und ſich aufgelöſt haben. u — ar 
SS t Ich Fir (& ſer re x : * höher niedriger | 
. Es macht fi für Euch qut bezahlt, unfer wunder: ; anderer Zeute, mit denen ich aufam- —— | 637.50 645 


* war eben Krieg,“ hörten wir mehr 

9 2 2 « £ cry 
Andere gute Anzüge und lleber- : §— als einmal, und unſer Führer, ein 
zieher, hieſige und importierte bis franzöſiſcher Veteran, der ſeine drei 
Br een m Brüder im Kriege verloren  batte, 
zeigte uns Beritörungen, die, wie 

* fü er jaate, je nachdem vorn deutjcher] ! 

linjer D Depar tment ur Kinder oder franzöfiiher Seite um Laufe 


habe aud) viele Amerikaner | I! 
getroffen, die mit feindfeligen Ge- 
Deutihland gereiit wa- 


Dentichland | 
Tandiwirtichaitlich | 





(N Roſetta Hels, 1651 Belmont Ave. und Vaunling Str. ——88 
eat > Sabren entz in Herrn ent. Kuss Ku EEE Er = 0.2 1 Bot mweltli den Lincoln Me. 1% tel enferbundes Don R ⸗ 
ſchlaſen iſt — ııı welde beute vor fünf Sabren, am 8, tiober { 

J maaıt., duil dnuebihvefers Mapelle 1458 — ee — Far auten — am Sonutag, den 17. Ottober 1020, — 
— — ze —— Ber Gegangen, aber nicht vergeifen, ' Lund) N. erfiklaffige Getränke | uor, in der Vorwärts Turnhalle, 2431 @. 12. 
cordia, Um ftilles Beileid biiten: Ruhe Bud Srieden! lorgt m. der —2— n en ae Een Männer und 
Frau Caroline Kriemann, —— George Held f onrad ueller rauen find freun eingelaben, 
Hermann Giefe, Bruder, boft Re sea. Gatte. 244 


Behrens, Vorl. 
X »18,13 


— En er een ee — nn. ö 


ten 8. Dftober 1920. x 
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Bleibt rau aus dem Völkerbund. | = ra er 
> Va R 


‚erV- f ls ®r. I 28 EN Re 4 
Nachdem der Erzähler geſchildert, —J AN 28 * ar 





nissan 
wie Belgiens ISuduftrie mit SHod)- * — 
druck arbeite, ſagte er, daß aber * f ( M f N ’ gt 

auch jeder Amerikaner, den er ge-! Salls ’ 1 ſ iM 1ell$ M u 
troffen und der in Europa vor, ! 
während und nad) dem Striege ge-| 
lebt habe und jeder Amerifaner, der | 
dort nod) im Kriegsdienit jteht, vor | 
dem Eintritt der Ber. Staaten in| 
den Völferbund warne. Die euros) 
päiihen Völker hielten das Yern-| 
bleiben der Ver. Staaten für felbit- | 
berjtändlich und hegten nur tiefen | 
Groll gegen Präfident Wilfon, der | 
al3 Wortführer des amerifanifchen: 
Bolfes nad) Europa gereiit und auf 


Männerkleider : Laden 
Berlentaiche frei 


an jede Bejucherin 


Ihr wwißt, was perlenbejtidte Tajchen Eojten! Fiir 525 
ift nicht3 Bejonderes zu haben, nicht wahr? Aun, wir 
haben hier ein jchönes Sortiment von feinjten perlen- 
bejetsten und Maichentajchen, und wir geben morgen 
eine abjolut frei an jede Dame, die fommt und ihrem 
Gatten, Vater, Bruder oder Verlobten behilflich iit, 
einen Nogers Bros. Anzug oder Mcherzicher auszu— 
juchen. Wir machen diefe Dfferte, um die Danten zu 
veranlajien, hierher zu fommen und jich von den wait 
dervollen Werten zu —n die wir geben. 


getreten jei, al3 ob er der Beauf:| # 
tragte de3 Volfäwillens je. Er! 
babe alle Völfer Europas irregelei- | 
tet. 

„Schon jett fehlt e3 nicht anl 4 
Reibungen Be England und] E 
sranfreih, da3 gegenseitige 
hältni3 hat fich fehr abgekühlt, ge» 
meinfam ijt ihnen nur die Wut auf 
Belgien.“ 

— — — — 


Kotſpieliges Verſäumnmis. 


Ver⸗ 






40 
Different 
Styles 
Every Color 
Combina- 










Ron 6800 SHandelsgefellichaiten wird | 
jegt Freibriefiteuer eingezogen. 


Sheriff Peters iit zurzeit mit der | 
Ausſendung von Aufforderungen an! 
6800 im Staat inforporierte Hatt- 
delögejellichaften zur Bezahlung der ! 
vor erit einem Sabre eingeführten 
Staatsiteurer auf die Gercchtfame be- 
ihäftigt. Dieje Steuer iit Hlaffelfür- 
mig, fteigt von zehn Dollars bis, in 
wenigen Fallen, auf $5000 bis auf 
87000. Diejenigen Geſellſchaften, 
welche verſäumt haben, ihren Jah— 
resausweis beim Staatsſekretär zu 
hinterlegen, müſſen obendrein 820 
Strafe bezahlen, die gleichzeitig mit— 
eingezogen wird. Der Sheriff erhebt 
in jedem Fall 31.75 für Zuſtellung 
der Zahlungsaufforderung und er— 
kleine Kollek— 


Anzüge zu 


525° 2759 35 °40 °50 


Aut jedem diejer Preije find dieje 2:Hofen Anzüge tier Männer und 
unge Reute wunderbolle Werte, und wenn Xhr das freie Gejchenf £ 
in Betracht zieht, bedeutet diefe Offerte größere Werte als einige.“ 
der angezeigten „Specials“ zum halben Pretje, u. }. m. 


Anzüge mitein| MWeberrörfe 
Paar Hoſen | Fir Männer und junge Leute. 


Feinste, neneite Moden; prüad- 
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a see 
DI 


Aus Bereinätrciien. 


| 

Der lanajährigen Finanzfekretärin | 
de3 Roofe velt Frauenver- 
eins 8, Frau Sophie Heubach, murbe| 








Sumstag abends 






in deſſen geſtern abgehaltener Vier⸗ bis 10 Uhr. 

tcljahrsverkammlung eine hübſche Geld 
Ueberraſchung bereitet, indem man zurückerſtattet, Ef 8 
ihr in Anerkennung ihrer großen wenn nicht pP 322 u. State En — * 
Verdienſte ein hübſches Blumenſtück, zufriedengeſtellt. _DVERAMALF MILLION SATISFIED trbet sehen 







welchem ein anfehnliches Geldge- 
ſchenk jtedte, überreichte, 


— — —— — 


Die übliqche Siſte. Iſt's wirklich wahr? 
aueh Kraftwagen wieder wiel SÄWeres | eireiperhändler verfi ß Die | $ 


i verfigern, dat 
Unheil angerichtet. | Breiie pon nun an fallen werden, 


! Pak ee ee 


KR) 
** 


* 





































































































































nachdem er in ſelbſtmörderiſcher Ab— neu maden. 
men LHfol trank. Sein Zustand gibt 
zu Beforgnifjen feine Veranlaffung. 
Kinder Schreien Unerividerte Xiebe zu der Schau- 


NACH FLETCHER’S [pielerin und Tänzerin Margaret 


Drury wird ala Bemweggrund für bie 
SZASTORIA |Sat angegeben ? | 


.. 








| Zoop-Laden: 
20 W. Lake Str. 


nahe Etate, 


BIS AZSE3 
STOVE REPAIR CO. 
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Dir iMrbeitsichuhe: 


Weitfeite: n 
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— u — it in bie Höhe ftrebe, und daß] Micht weniger als 2* mes Herr Beriram J. Cahn, Präfident * * 
— | — es ſel bſtverſtändlich ſei, daß das mehrere Kinder, fanden des Verbandes Chicagoer Kleider- * — 3 
EEE En. u | Grabjteinlegung. | deutiche Wolk erit an jidy denken, ? daß bet Kraftwagenunfällen ihren Tod, großhändler, vertündet, daß bie]& werdet Ihr —* tragen können + 
Fremden und VBelannten die traurige Kabel Aife unfere Anbe ten und Freu EZ ne sah I « - — an:  I% 
T Lobesange ige. | zit, daß unfer geliehter Gatte und Botet 6 ft eingeladen En se ieh leben müſſe, ehe es ſeine Ver- und mehrere andere wurden ernit- ller Sorten von Männerklei— * 
— d Yofannten di traurige Yernhard Ehendier jan anieren geliebten Hatten ab Water pilihtungen unter dem Fsriedens-| lich verlegt. bern im gegenwärtigen Herbit ihren —8 
Fame 5 RR: Sei —* er: Reiß. — vertrage ausführe. Deutfhland] Der elfiährige Paul Klinger, Höchſtſtand erreicht haben und von * 3 
erdigung * vor ein sahr iard, IT n 2 344 2 c . = I® * * 
borm., bom X g beta — ee Tr 5 wird, das iſt die von mir gewon⸗ Nr. 3402 Dickens Ave., Sohn des jetzt an ſtändig fallen werden, um im J 3 
ns RB ut ben — sried-|nene Anficht, das erite Land fein, Pajtors Harvey Klinger von der nächiten Frühjahr wahrscheinlich um —* 3 
— ge — Frau Netiy Neik, nebſt Kindern. welches wieder m bie Höhe lommt. United Brethren Kirche, hatte für 25 Prozent billiger zu ſein als jetzt. 7 = 
ade Mr Malle Teifn a | — Zurzeit iſt noch immer die größte ſeine Mutter einige Einfäufe be: | Der Nationalverband der Kleider: | 3 
trofe-sriedbof Er — — aa ai 2 Sur Erinnerung ı Sorge die der Unterernäbhrung der) jorgt und befand jich auf dem Heim— | bändfer bat Herrn Cahn zu der Anz | x 
: ® < ‚geb, eicidier, bantıl Nu 0 ——— * — — — 
ton die rauern Herman und Zranf, Zöhre. teia| „Sn Diebe und Tuaner oebenten Weir des To | Maffei. Much die Regierung Iheint weg, als er beint Ueberjchreiten des |fündigung ermächtigt: 1% 2 
* ran Margaret Bet, Frau Mark | Kanline Mverich a —— ſtabiler zu werden. 9‚eber | Fahrdamıns von einem von Albert) Zur Erklärung fügt Herr Cahn * 
Aiber, —— — Koͤll, * Tohedan seige | geitorsen vor einem Yabre. am 8. DE. 1910 Amerifaner, der aus Deutichland Johnſon gelenkten Auto überfahren ! binzu, dah Die Zuchfabrifen den IE a % 
d ‚SB 5 — — — BEA “Sul » I . . J91V, * — * * a m nr 18 2 —* 
— ——— —* * gfeunden | ee fanı, —— mir, daß das dent— und tötlich verletzt wurde. Ifreis für alle Tuche, die im Frühjahr ı% Starke braune oder Smoded weiche Ellleder-Arbeitsichuge für Nän- $ 
> \ it ebſt Ver⸗ Sr ne ui ? Mocrich, nebſt Kindern, S 8 . | a | ı aun { S eich Alleder⸗da ılS e Vn⸗ 
—— — SO Mutter —— un —— ſch Ki, DVolE fein u tue, um wieder! Un Fisk und 18. Sir, geriet der |5U liefern find, um 20 bis 25 Pro: |* ner. Schtvere Lederjohlen. Genagelte und geiteppte niedrige breite Abjäge. 7 
a —* Steinbene, geh, derte, ve — c in x Höhe zu kommen, und daß neunjährige Raymond Hablin, Nr. zent herabgeſetzt haben. Daß die 7 Weiche Munſon Armee— Leiſten Zehe. Ungefüttert. Bellows Tongue, die 
* — vo _. lorbeit aaa Neue Zeitungen t. Zeiticriften die Deutichen die amerikaniſch en 1102 Weſt 18. Straße, unter die Kleiderpreiſ e aber Thon jetzt allmäh— | & den Schi nutz und Staub ſe ernhält. Ein regulärer 86. 00 Wert. 
a 4 Reifenden willkommen hietzen und age, eines don Max Wheeler, Nr. |1ih abgebaut werben follen, erklärt | Speziell für Samstag mur & 
VD Du J — * 
rn is aus dentinland und Nſeneihe nett aufnehmen. Frankreich hat 28 S. Lawndale Ave., gelenften ler mit dem Opfermut ber Groß= und |: 2 s 
be re a = —— en dieſes Jahr eine Rieſenernte. Kraftwagens und wurde über fah. |der Stleinhändler, die auf Gewinn ® Bü 3 
Freund nd Belanı ı dt urige J S ihebel, Gatte. Hans, 6 — | ID * * 
Nachricht, vs unfere liche Mutter 4 ern ng | Neue importierte Haus⸗ * bis übers Grab. Iren. Ob er mit den Leben Yabon- | berz sichten, un der auten Sache zul x = * 
= a „> u NDd f - S . sel . I er u er a — Wan 
nn — u ——— Echwiegerlinder, nebit Enleltindern. irla | Doktorbücher. Ich yabe drei der amerikaniſch SEN fommen wird, iſt mehr als fraglich. helfe. iz —F —— vi 2 * 
— —— — viarrer J Naturhcilmethode, große Aus und auch frangöſiſche Friedhöfe be⸗ Frau Kate Cody fand ihren Tod | Die Urfache. der gegenwärtigen ho- * Wr Da ee \ > 
> en nenn 8 de — | gabe 2 1 * * Br) x. —— 2 A ’ 
Erw men en — —— — J Todesanz e ige. — Weit, Die Gefundheit, 2 große Bände, ! —* von mes die * Bellcan-| unter der Rädern eines fänveren, hen Preiſe liegt nach Cahn darin, daß | “Ey 0 — ch, 2 2 
üriedbof. Um ftilies Beileid bitten die R Po ae wu = 2* —* auge Doik- — — un Menicen, * si u. * e, wo 9 Ameri aner, 05 .|von Ray Dion gelenften | Laſtau tos. die Kleinhändler ſehr vorfictig mit ı% s —* u * * 
gran Gheit: Ganien, Grau Emil Deren Mi Auguft Roth | Harrer Aneipp, Meine Wafierkur, SI. omaine in den Argonnen, wo 25,1 Die Verunglücdte wohnte Nr. 2834 |ihren Veite — waren. Der ver— '$ > 3 
"nd Mbert Stier.  — IE Tl a0 & Otter im ler bon 71 Yakren ect IR, und in loiffey, vo 5000 > Wabaſh Ave. mindberten Nachfrage entiprehenn $ 3 sHQ NY 
1 Sr Aereunn om Sensta. gen ch. 5 Koelling & Klappenbach ben, Am Fingang und in der Mittel Der Ir. 4005 EILiS Ave, wohn. ||murbe bie Probuftion bermindert, | >= @ or. 
12 Ulhr c a Ü tal ( 5 
nen —— | £tr., nah der cdang..utb. Betbania hingje.&d 4 Chicagos deutſe Buchhandlung, der Friedhöfe ſind große Blumen⸗ hafte Harold ** wurde von To daß fie nur ein Drittel der dor= |% 522-524 4024-4026 
Sortez, und Nocdwell € — der e —8 2 = 

i ® odesanz ze i ge. tech 1 Br en 2 : nr 206 West Randolnh Strasse. | —*— * hohen ————— einem John Holt, .43 03 Ellis jährigen betrug. Aber die Koſten der * N h A * 62 äde n El A : 

dord⸗ N ' ( Br ten die uernden Hint R : 

Nord un Nerbieeß - Shiense Seriamaner Fi Ben Sit ıterblieben ven: sata FH ane ee ſich —* rat Ave., gehörenden —— über. Herſt ellung der zum Verkauf in die— x or AVG, DV ston ve, % 
Den Beamten umd Mitglie| " Nobert, Mugut" George und ie, abet. | | migen Selbern in unendlich Tanz | zapren und getötet. jem Herbft beitimmten Stleiber waren | Nahe Larradee Nahe Iroing Kart Biuh, B 
en = trourige Pr nebit Derwandten und Belaumie vuſh Temple Thealer. gen Reihen die Grabſtätten hin; jede Th omas Curran büßte ſe Re.) höher als je, die Arbeitslöhne waren — be einen eier 
he So — w iſt mit dem Namen des Toten, der!. ste ſein 8 dreimal ſo hoch wie vor dem Kriege 

Hermann Haberlein Todesanzeige. Dir. Courad Seidemann.—Tel. Suverior 4810. K * j 2 ben ein, al⸗ er von dem von ihm 
un 6 Dftober aeltorben | a „JE aurige | Dreitag, den 8, Cit., 1. Hanmmerfpiel-Apend: |, ompagnte ujw. feines “tuppen-|; dient und die Wollpreife waren noch nicht 
„ Beerdinung ant € on Ulen Bekan 8 und — die tra ver : teilg bezeichnet, fo daß die An— Ndenten Laſtkraftwagen fiel. nten | 
- d) t, dal; ere da 1 te Io | ” Fra 
9. EI, 2:30 m acer OD — „Anatol“. — [ die di Im St. Joſephs Hoſpital liegt ee 2 ur * 
— ——— —* 4— TE ande Seidlis (von Schnitzler) gehörigen, die die Grabſtätte viel- die 22jährige Martha Wymelen „Der Preisabbau,” fagte Herr | F 
— Kulas-Stiehbof. — Die ein — | Sonnabend, den 9., und Sonntag, den 10. Olt., ei über Nahr befuchen wollen, | —— chrochen Shi art y “ Gahn, „muß nad und nad erfolgen, * 
balle zu gg um dem beritorb, Bruder | 5° ig De —— ct = | — — 8:15: lie leicht — können. Die Raſen h = 4* 8 e = u * — * plötzliche Preist.urze maden dei | R 
die Ichte Ehe zu erweife en 2 findet ftatt Camiztag, | Ss 44 „|niever, Si urde am Diens Per * 
—D———— — u nt Ice | —— Bettelftubent‘ 15 Den > u me > zu 9° | abend an Lincoln — po Meinhändler topficeu und. veranz || 
2, Machurich, Trot, Celretär. | 107 C sach deu Veiba: | Cortatag, den 10, Eftober, Matinee 2:45: | halten, wie auf Graceland. 2 gg - i i r⸗ 
Y | bie rauernpen Hinterbliebmen: en! De — Nut Sransöfiihen Keiedhöfen) peorlon Ave. bon einem gewiſſen— Iaffen iin, feine —— * — | 
J | gen votieb * | „Ber Graf von Gleihen“ Auf, Franzöſiſchen Friedhöfen Iofen Kraftwagenlenfer, der obeıt- mindern. Dadurch wird die Produ 
&reunden und Pelannten die traurine Nad- | a Zu ae — —— ſind auf der einen Seite die deut— drein nad) — Unfalt forkfuhr tion herabgejeßt, und ein Mangel an 
riet, dab unfer lieber Cohn und Bruder - | — — | Silbernes Kubilänm— ſchen Gefallenen beitattet, die fran- ohne fidh um fein Opfe u befür ‚(Kleidern ift die Folge. Solange aber — 
—R | Todesanzeine. zöfifchen auf der anderen. Die deute|  ; N ne dit DRM | ein folcher beiteht, kann von feinem | Wuneze — füralie— 
arliorben ift, an Stan, den] Humboldt Part — ——— — der — ſchen Grabjtätten tra icht mern, über den Haufen gefahren 3 in 2. Pr h f 
a, Ditober, ben ıfe, uſied a nn gen varze nz u we .  , |Breiirüdaang die Rebe fein. (4 

Str., 8 Uhr morgens, nad der Mt, Sammer (zen REN ORERORNER, 'UNITED LEAGUE OF AMERICA — Grabfreuze, die franzöfiichen weiße, | Joſeph Klinger überfuhr auf fei-] Mad Cahns Anficht werben bie f FE und Furnaees 

sticche, Ivo } ın Hochmeſſe zelebriert wird ab e * Am S e ft je 

von da mit Yutos mac dein Sebi Bart 2ivd.| Garoline Heimann ed Unter. | Dt den fchwarzen Grabfreugen ber- Ohio Er. m —* —* 1954 Weſt —E—— ne nie wieder auf ben | MM 

stiedbof. Um firlles Derleid bitten: . Die Beerdigung findet ftatt am | haltıuna Ball derSpzialen Turnhalle, e o r. wohnhafte Fanni da⸗ 

Jacob und Magdalena Kluch, Ellern kah ı nadın, 3 ler a ara — F — Belnont be Br Ge Paulina Str., mute ich einen bäblichen Gefin, u Fanni ies Du ta * ſt —— Stand, den ſie vor dem Kriege * x Bir führen Neparaturjtüde, paſſend für Euren Ofen, 
weter, Mary, Fran, Helen, Jacob md! ’ 2. Zawndale Ade., nah Graccland, — Wozu alle Kreunde des Ordens freundlicit ein | NUNgSausdrud. Die Franzojen ba- .öÖ ic3 Zuſtan NE Devent- | nahmen, Tinten, da das eine Rückkehr Furnace oder Heißwaſſer— Heizer. Ein paar Cents das 
Martin, Geſchwiſter ie Beamten verfammein fi um 2 Upe ımjacladen find, Anfang 8 Ubr, Tigels im Nor ben die & fall d d * * | 

— — | *°" Dereinshalle. verfauf, Böc, an der Kaffe 50c, einfflichlid erallenen auf denSchladit- 6 eh zur „Schwitzbude“ bedeuten würde, Pfund kaufen alle benötigten Teile und Gnfitüce, die tadellos 

Todesanzeige. | ‚Elifa_Buert, Kräfidentin. Kriegaitcuer, 013,8] felderir noch lange nicht alle aus ar ns em — er Frau G N. jedoch wollen die Kleiderfabrikanten paſſen, ſo daß Ihr Eure eigenen Reparaturen machen könnt. 

FZreunden und Belannten die traurige Nach | Augufta Berndt, Celvejürin a — gegraben. wichtigere wirtſchaftliche —— Nr. 5234 Hyde Bart —R ſich bemühen, die Leiſtungsfähigkeit Gebt uns Namen und Nummer des Ofens, des Fabrikanten 

———— 2 a 2 Ber Bat | Eohebanseise Turnwerein Vorwürts. Aufgaben haben es verhindert. ng: gt say 2. Wandangh, |hei der Heritelung von Stleidern jo | Namen, Ichtes Patent-Datum and die benötigten Teile. Wenn 
ugu N m - J N 8 2 Y K 3. * + 

er im Miller von 45 Yahren ent-| — — — Ben Striegögefangene habe ich =. —2 Fu überfahren |zu erhöhen, dab die höheren Löhne | im Zweifel, — die alten Stücke zum Anſehen mit. 
iqum ig am Montag, ‚den 'e| Den Mitgliedern zur Nadhrict, dab Schweiter | Grosses Erntefest nicht geſehen. riet ihren Einfluß auf die Breife womög⸗ 
— * —— Tram R ee Karoline Hrimann | im feiner Halle, Nooievelt Read, nahe Welten Ter Richter war eritaunt, zu ver— ——e ——— (ich verlieren. Tut es jetzt * 
d Grace Etr., don da ne dem | neitorben ift, W eerdigung Samsta J den 9. Abenne am * nehmen, daß noch Tauſende von Un- * x d Sheffield 9 —— ——— | : ’ 
dhor Im Sı rille Zeil nahme bit: | Ditober, nacnt. 30, dom Zrauerbai fe, 113 öl st 1 ch {di * | In er x heffield Ave. Wache unerwiderte Liebe " 3 — — — 2 —— — — N 
enden Sinterblicbenen: IN Lawindale } be . 10a Graceli land. — Tie Es jTums ag, 16. Oktober, 8 Uhr abends. u une 22 ganz unbedenten-|eingelocht wurde der ATjährige Rop- ! s ° 1 Wartet nicht auf ZerosWetter, denn dann ift fogar unfere 

an atitd 20 ach ni I amten berlammeln ) um 0 in der Salle, — und— er —X ehe * —— 6 se: Qui afspi onen — no 

in —— Eu —* " Eli: Ehofnent, Präfidentin. Sonntag, 17. Oftober, 4 Uhr nadhmıtt. | schen gegen die unmenfd-| pe Umbricht, Nr. 2826 Lincoln Ave., Der 22jährige Edward Bolger, || nn — — ee ze u 

-— — — J. athitde Retienbacer Selretärin. Eintrin 36 Gents, 011,8,15,17 nachdem — angeblich mehrere der angeblich einer hochangeſehenen Fa— — ein DE STR * Heizer Pr. durch Vers 

- un; 3 ausgab 3 zu repa 
— Tod en n 3 * ge. * | Zur Erinnerung | Treidenker * Bonfereng cn un Ben * ( —— > — — — a 3 
— aurige Nab-| In liebender Erinnerung an unſere gelicbte Southpor venue ä⸗ im merican o ital arnie er, ni o x 
1, dab unfer licher Bruder Saltin und Mutter — " Soziale Turnhalle unter den Mufpizien des itigt hatte, " 9 IP > 















Cookies 


Aſſortierte Schoko⸗ 
abe überzogene 


Narſhmallow Eoo⸗ 
kies — frifh ac» 
baden — (nur 2 

fund an jeden 





Aepfel 


Ertra fancy Sonn» 
than Mepfel — in 
großen Carry-with 
Nörben (nur 2 an 
jeden Stunden vers 
nden) ; das Rfb. fauft) — per Siorb 


C C 
—E Baſement. Verkauf von Mäünner-Kleidern 


Hier ſind Kleider— Werte, welche wirklich ganz phänomenale find, und wir find 
überzengt,, dab fait jeder Man, der Werte zu jchäßen weiß, ficherlich mergen 
bierberfommen wird und an den offerierten Eriparnifien teilnehmen wird — 
eingejchloifen find Anzüge für junge Männer — 


Einfach— und doppelknöpfige Modelle — | bei Hand geidineidert; aus Gai- 


WI Statt MADısoN ==>DEARBORN ST&. 


fimeres und Tweeds gemacht — einfache Farben und. Difhungen ı von 


grün, grau, bra braun und Olive — | 


Zahlreiche der Hofen haben dazu pajiende Gürtel — Größen | 
33 bis 42 — Anzüge, welche im Netail bis zu $30.00 vers o | 


fauft werden — Tamstag zu 


...... nm. . .—n.n. 0.2.0 0... 











SHerbit-1eberzicher für Männer — gut gemacht aus importierten Twecds, in 
Srau, Heather und Braun — Formfitting und loſe Rücken— 

Modelle — Größen 33 bis 42 — gut 822.50 wert — 816 75 
ſpeziell für nur ..... EEE EEE RR IEeren R 


Gorduron Anzüge für Knaben — mansfarbig, mit ganz gefütterten 60: 


*⸗ 


— —— ———— —— —— Un 
ſen — Größen 7 bis zu 17 Jahren — koſten oſten überall Il an- 
dersiwo $10.00; Ans wahl morgen ; z 87. 97 


| 








Winter- ueberzicher für Knaben — dunkle Kiniderboders für Anaben — aus || 
dauerhafte Farben, Gürtel rımd be tum; | Cajjimeres ımd Drab Corduron— 
Größen 4 bi3 * ebenfalls blaue Serge ſind durchweg gefüttert — Größen 
fanch Tweed Reefers — 7 bis 16 Jahre — 
Größen 2 bie 8 Jahre — 86. 72. ſehr ſpeziell für 81 97 
BE ann nur m 


Kleider für Die — Tams für Kinder 


Jedes kleine Mädchen wünſcht ſich einen 
Sammet Tam für die Schule — wie ab— 





Eine ausgewählte Anſammlung von 

hübſchen Kleidern für Mädchen — 31 

| Erjparnifien wel de — en iin gebitdet — in einer 
nparnuiſe Eid ug Wutte 

I een nn ne j se AU Auswahl beliebter * 

überraſchen werden — x 5 

sarben; alle haben 3 

















5 * Er — Eu" h 
Diefelben find aus feinen baum- jeid. Cord u. Quaite, Y per f 
wollenen Plaids gemacht, mit gut bis 52.00 wert; ; \ 2) J 
marineblauer Serge und Self jpegielt $1 23: — * 5 RR: 
Material bejetst; Pplented umd ga, nur " 96 — 0— 
— —— —— hie 
fhirred Modelle — Sammet- ımd Filz: Ya 6 
Hüte für Miſſes — 3 
büb ochene Plaids in lobfarbi 
— hübſche gebrochene Plaide in lohfarbig, eine große Aus wabl 
blau, grau nitv., Größen 6 bis zu 14 Jvon hübichen Fafionz 
\ 4 Jahren; gut — mit Band und NR 
#115 85.00 wert; Blumen beſetzt —4 " 5 TR 
el re morgen wert 53.00 — jpeg Eh 
' ſehr, mäßig ziell für — — 
markiert zu offeriert $1. 73} : 
— — , nur ....... © zunur. A 







































Mä 2* 
Unterzeug Hnt länners Männer: 
uter⸗ . 15 J »; 

Schwere seriw: | Kappen Strümpſe J. Hüle Smealer J Bänder 
te beunwol⸗ zeug Neue Herbſt. | To a *— 83.00 feine j Wolle gem.J M Reinſeidenes 
ne fließgefütt. | Sawere J na⸗ lappen fii ir ' —* u imere u. cweete 1 Moire Wand, 3 
Union Euits f. 1 türlid farbi- M Männer, im va * — bunt 
mi — ge wolleneJ fortierten a Näbrhen Mas | er u. 
Männer, andes } Unterbemver B ; nl - wochen, Ka: Be | fire u 

rlanm: — „cn — use TD und J ſter. in N eiß, 
re verlangen m oien f. E iaroon 'chc.. u 
92.75 dafür — 9 "änner, ins | 5, is of belle 

. ) + n 
ſehr ſpegiell, en and herems | n * de ande: 
ee — 
tag für 


| — 





für 





—A 


Männer-Trachten Maänner⸗S | 
Braune Flanell Hemden für Männer — * r Sch u be, zu 583. ri 
alle haben befeitigte Kragen; weiter Zus | Morgen empfehlen wir Männericuhe, für Arbeits- oder Dreh 


alle haben befeitigte Sragen — eit und ge br auch, zu ei inem ın igemein niedrigen Breiie: einbe: ari iffon werdet 








bequem zugejchnitten — Undere fordern 
$2.50 dafür — jpezicll für S1. 95 Shr Schube finden, die gentacht 
Samdtag gunur ..uuecneen iind aus 


$2 Arbeitshemden f. Männer, in belichten Iohfarbigem Kalbleder, Belour 
Faſſons, aus ſchwar⸗ — 


sem Sateen, blauen Kalbleder, ihwarzem Mid, 





Tolfa Dot Gham- Scdnür- und Vincher⸗ Moden: 
bray etc. gemadit — » : 
alte haben befeitinte [| Gytoe, franzöfiiche und eng- 





SKiragen, gute Werte, liſche ce Walfing- Leiten; 


$1.45 alle Sind mit joliden Beberishlen 


50c Natural graue leichte Gafhmere Män- | verichen; alle Größen, 6 bis 11; 


nerftrümpfe—geitridi mit. baumtollenen 
. x h ” anderswo verla s5 id 
Oberteilen — Armee⸗Zurückweiſungen — Fer * langt man 85 und 


ſpegiell für morgen zu 86 dafür, morgen 2 2 
an saneto nat en ent 23C zu nur \z> 


1509-1819 
FULLERTOM 


Soesialitäten für 


Samstag 
Friſche junges Pork Schin⸗ 290 


ten für Braten, Rrımbd.. 

Friſche Pork Echulter für 24 
CK rund —— 20 
riſch — te Hü mer 1 
RUND Alleneennenneen. 283€ 

nn — Roaſt Beef, J 
— 22 sc 


Fanch Bot Roait, ı 

Pfund au.........-. 143c 

Fanch mi hgefüttertes. 

—ã— en, 233cC 
sichulter Koait, 

ea ssässs 210 














Wir garantieren alle unſere Ware! 
Nur für Leſer deutſcher 
Zeitungen! 


Gin pradtvolles Geſcheuf! 











Telephun: Kraufiin 2256, 572 


iL Kaufmann & Co. 


Bank⸗ u. Schiffs artengeſchäft 
114 N. LaSalle Str. 

























Filiale: 9152 Erdange Ave., 


zZelehhon: Eo, Chicago 2834, 


—— in 





A Schifiskarten auf allen Linien 


ten Mont., Ton. und Same, bis U 
8 Uhr, and. Tane bis 6 Ahr, 


 Gelöfendungen 


eine Speszinlitat. 














Verluchen 
Sie es 


an 


| Einige ae ae —— 
I 
I 
| 





——— Rump Roaf, 167lchaſten mente. | (in einer fabndn, it Eine, oefterien 
Bonn ennn0en >. Scachtel), 55.750 per Boit. 

Sites Si Kalbskien, ı it | 

u ..... 123c | —_ _ — * Deutſche Uhren 


Fancy Etriped Bacon, 

D 270 

Kleine Calif. Schinken, 244 

ans 50 

Sinterbiertel Frübjahrs« —RX 

Lamm, Pfund zu........ 

Beft emachte Frankfurter, ei 
Smeblau, er große Brats 

murjt, Bologne Wurit 

ass ensr ss ren 180 


Großer Herbſt— 
Eröſſnungs-Verkauf 
jebt im Gange! 


Zahnärzte 


Niedrigfte Preife. 


aus der Ihiel’ihen Zabrif, Nubla, Thürin- 

gen, Jede Uhr mit dem deutihen Etempel 
und garantiert, $3.,50 per Bolt. 

Solinger Zafmenmeiier Waſſerdichte 

aus beſtem Siahl, ie: | Chürzen 

des der mit dem! für die Hausfrau, 

Solinger Stempel. rs (garantiert) 

82.25 per voſt. 81.50 per Poſt. 

Alle Beſlellungen ſollten adreſſiert werden 
Newspaper Premium Syndicate, 

140 Nafjian tr, New Yort City. 





Schiffskarten 
Heldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
Grbihnften 2. Vollmahten 


K. W. KEMPF 


za: Moin 4491. 120 R, 2a Galle Etr, 
Often 9—6, Eonntans 9—iL 





















Iranben für den Tifch, für Gelee, Saft und 


Körben, Kilten oder Waggon-Kartien, 
Zel.: Main 2835, Fragt nah Dan Coin., 


COYNE BROS. 


t 
| 
| 119 WM. South Water Str. 


| | Koltinifrfon* 





— —— — — — 











Lewis eröffnet Sampagıt. — 





Trauben Trauben 


andere häusliche Mwede: laliforniſche, Rew 
Vorler, Michi ganer; irgend eine Quantitãt "| 





\ a 


Abendpoft, — —D den 8. Oktober 1920. 


ZN 
Preis Gram 


UNION LIBERTY 0 


INN 
1. Sahrgang. Ä Chicago, 1. Oktober 1920. ir. 7 


Prachtvolle neue Herbſt-Hüte 


Grocery Bargains 


1. ©. Mail Seife — 10 Stüde 53 
ee ee C 
Ein 5e Paket Waichpulver frei. 

Bineo Sugar Korn — Wr, 2 Büchie, 232 
EBENE... C 
Grandma's Waſchpulver — 17 
7 © 


Downey's Delight Dlcomargarine, 
1 Pfund aron 330 


IM 





(3 iunrde ihm ein jchr herzlicher 
Gmpfang bereitet. 


Kaffee 


die 3 Pfund-Büchſe zu 


251.15 


(Keine Grenze.) 


—— 


Gründlihe Sausreinigung nötig 





WINNIE 


INIINNUNNNAUNNMNNNINNN 





für Small eintreten, Oglesby dagegen 
foll bereit fein, das Nriegsbeil zu [:: 
graben, — Frauenſtimmrechtlerinnen. 


2 


— 














Die demokratiſche Kampagne für 
die Novemberwahlen hat geſſern offi— 
ziell damit begonnen, daß Senator 
James Hamilton Lewis, der als 
Gouverneurskandidat an der Spitze 
des demokratiſchen Tickets ſteht, im 
Peoria-Diſtrikt verſchiedene Anfpra= 
hen hielt. Da er bis dahin.in Pa. 
I|Eigenfchaft als Kandidat noch nicht 
por die Deffentlichkeit getreten war, 
waren feine Gegner naturgemäß ges 
Ifpannt, mas für ein Empfang ihm 
bereitet werden würde. Diejer war 
überall ein außerordentlich herzlicher 


LZowden will angeblidh auf feinen n 


Khr findet hier ein prächtiges Sortiment. Hüte mit weid, drapier- 
ter Krempe find diejen Herbit aufßerit beliebt. ALL die neuelten Mo- 
den zur Auswahl; jowie Chin-Chins, Mufhrooms, Turbans und 

: Sailor aus Paorn, Panne und Lyoner Sammet, in ſchwarz und 
und ftürmijcher, jo daß Lewis’ Kam- 


vera dd X Rey 
r Bi i farbig. Sind mit fancy Nadeln, Drna- 
—— N menten, Straußfedern und Bändern gar- 
Ar ẽ niert. &$ find Werte. bis zu $7.50 — g3. 88 
ee ——— offeriert zu ... ................4**4 
pagneleiter hinſichtlich des Ausfalls 


— Kinder-Mäntel Wundervolle Werte in Pelz-Mänteln 
| 








in feinen Reben hervor, daß die Wäh- i * 
Eine ausgezeichnete Rartie von Kinder-Män- D 2 I ſt Ah 
— — gut gemacht aus reinwollenem Chin⸗ te a ermodern en oden 


ler in dieſem Jahre bei allen Fragen, 

di. den Staat Illinois beträfen, die 
chilla, Größen 4 bis 9 — 2 z ut RE f 
wirkliche Werte bis $15.00, * Unſer Mäntel- und Suit-Department offeriert auf— 
ſpezieller Preis 


Parteiangehörigkeit unberückſichtigt 

laſſen und für diejenigen Kandidaten 
ſtimmen ſollten, die ihrer Anſicht 
nach am Beſten geeignet ſeien, wieder 
Ordnung in das Chaos zu bringen. 

Nationale Fragen hälten mit den 
ſtaatlichen nichts zu tun. Vor allem 
müſſe eine undliche „Hausreini⸗ 
gung“ im Staate vorgenommen wer— 
den. Der Beifali, den er erntete, 

zeugte davon, daß er nicht erſt um 


St er na u ec Beaver : Hüte Ste Bay Seal Pelz Mantel 
er A für Sinder ein eleganter Mantel, Außerit gut gejchneidert, aus 


Nepublifaniiche „Einigkeit“, * 
echtem Bay Seal. 36 Zoll lang, großer Kragen und 


| Dab nad den Miherfolgen, die 
Dglesby mit feinem Verfahren gegen Feine Hüte — aus langem feidenem Nap Nermelaufichläge aus echtem auftraliichem Opoffum, 
Beaver — gerollte rempen und Matrojens 


ten Small zu verzeichnen hatte, 


nunmehr wieder Einigfeit in bie res |, bite — mit Grosgrain Yand + Streamers ganz mit Seide gefüttert — 
publifanifchen Reihen eingefehrt ift, u an re 54 98 für Diefen Verkauf zu einer 
tird in vielen Streifen noch bezivei- ee o 


er h H BERBBR: 50000 
felt. Aus Springfield wurde gemel- ii. ee — 


| bet, daß Gouverneur Loiden fich 7 af. .. 
‚dahin geäußert habe, er werde auf «TR stleider für Sch uhe zu er — 
x Kinder reduzierten Preisen 


fallend gute Werte in Damenkleidern zu fpeziell her- 
abgejetten Breijen für diefen Verkauf. Aus Stoffen 
beiter Qualität gemacht, in den beliebteiten Moden. 
Eine bemerfensiwerte Gelegenheit, einen neuen Herbit- 
mantel oder Suit zu erhalten zu einer Erjparnis. 
AS etwas Bejonderes offerieren wir einen 

















Vizegouverneur Oglesby ſoll da- 
gegen dem Gouverneur mitgeteilt ha— 
ben er wolle mit irgend welchen 


teinen Fall Len Small unterſtützen. 
Wahlkonteſten nichts mehr zu tun Die beſten Kleider, welche je— 








nals ! ar} Ru .. a | — 2 mer 
| haben. Da Oglesbys Anwälte feit | mals zu einem fo niedrigen S f | P h . 
ihrer Niederlage vor der ftaatlichen | Freife gezeigt wurden. Diejel- | * | eo | | * —* 
ſind gemacht aus wollener + 6 — 
Zählungsbehörde keinerlei Schritte ben ſind gemach e ) auner ı amen‘ u | z eit 
|mehr unternommen haben, wird allz| Zerge, mit Matrojenkragen, . ı s ne J JE | can 
gemein angenommen, daf der Salt! Gürtelm und beitiien Kragen Gut gemacht ans ſchwarzem —— mit ledernen | sn ht warzem 3 und lohfarbi- 
Dglespy-Small erledigt ift und die; und Skirt — Größen 7 bis 14, und lobfarbigem GCalfikin — ur — —* —— * — nali en a —— 
* ‘ 32 4 2 4c 2 e 1; DSB Faſſons; ar ee * X de? = 
Streitigkeiten der beiden republikani— | = bis 6 * 6 bis 12 — Werte * —* .. ’ Diefe Schuhe find in den unerreichter Wert in Mäbd- 
ſchen Faktionen wenigſtens nach aufwärts bis zu 812.00 — ſpe— mit hohen und rent Ab⸗ — — —— gemacht chenſchuhen für den Herbſt⸗ 
n bi 2 \ r tell offeriert zu jäßen — ein außergewöhnlts und find tatjächliche $7.00 und Wintergebraud, — fpe> 
* hin aus der Welt geſchafft ö Ö cher Yargain — ipeziell zu Werte, jpeziell zu ziell, Paar zu 
Republifaniiche Kampagne. 
Hierauf hatte da3 nationale tepus | 
blitanifche Hauptquartier — Y ° 


gewartet. Dort erklärte man heute 
man habe im GStaate |llinois nicht3 | 
unternehmen fünnen, weil man zul 
befürchten gehabt hätte, mit einer ber | 
beiden Fattionen in Konflikt zu ges 
raten. Senator Harry ©. Nem, der 
Vorfigende de3 Nebnerbureau?, hat 
jegt damit begonnen, Redner für bie 
Kampagne im GStaate zu gewinnen, 
Senator Hiram Kohnfon von Kali- 
|fornien, der Dienstag bier eintreffe 
wird, wird jedenfalls hier die matio= | 
ınale Rompogue eröffnen, Gouper: | 
neue Zumben wird, wie gejagt iwur= | 
|de, den Bizepräfidentichaftstandidas ı 
Iten Gouverneur Eoolidge auf feiner 
Reife durch die umliegenden Staaten 
ı begleiten. trau Ulerander Moore, 
|beifer befannt als Lillian Ruſſell, 
traf heute in Chicago ein, um ver— 
ſchiedene Anſprachen zu arrangieren. 
| Die republifaniichen Staatstandi= | 
baten werden am Mittwoch, alfo uns | 
| mittelbar nad) dem zweiten Regiftrie= | 
| Tungstage, per Sonderzug von Chi- 
'cago aus ihre Hampagnereife durch | 
den Staat antrelen. 
| Hoyne unveriönlid. 

Gerade jo unverföhnlich wie Gou= 
|berneur Lomden Small gegenüber ift, 
berhält fi) Staatsanwalt Hoyne 3 
here fiegreichen Gegenfandidaten | 
Michael 2. Jgoe. Die. Führer ber | 
|bemofratifchen Maclay Hoyne-John 
E. Owens Gruppe gründeten geſtern 
abend den „Robert E. Eromwe Repus | 
blican Club“, veifen Mitglieder na= | 





Ganzwollene — Oktober Alan — Hochfeine Korſets 


Sehr gute —— in all den neueſten 


u In Front und Nüden 
Scyattierungen und Mifchungen. Werden Heizöfen, das berühmte „Jewel Fabrikat, Hart⸗ zu ſien zus Gas 


regulär zu $15.00 ver- kohlen Baſe-Burner, 155zöll. —“ hübſch ge- 
fauft; zum Berfauf 5 nidelverziert, garant. zufriedenftellend, gibt die Be en Sn cf 

2 ittel⸗ 
ii. u größte Hite mit geringitem Kohlenverbraud.| zone u. niedrige Küfte,! 


Madinaivs für Anaben, jeher warın und Anderswo zu $100 verkauft. $ 50 Größen = — = 
bequem; alle Moden umd Plaids; iwer- Ipreie 2. reguläre 38.00 Werte; I 
Spezia reinen w ipez., Samstag zu 


der immer für . 

516.50 verlauft; Globe Daflet Heizofen, ein jehr guter, dauerhaf- 5. 00 

herabgejeßt auf. Weich- oder Hartkohlen, hübſch 

Winterkappen für an ter Ofen. Brennt Weich— zw (at ) Unſer ſpezielles Korſett 
nl nickelverz ziert, groß er Feuerp atz 8 3 — aus roſa Coutil ge— 

ben, ſehr gute Quali— ihe Bert au — — 7 

tät; alle Größen; zu £ unvergleichlicher Wert zu ·.. bobe Vüfte, mit elaiti- | 


i 8 e: Volle Größel ſchem Oberteil, mit 4 | 
Unfere große Kombinationsofferte: Volle Große Strumpfhaltern, Grö- 


wo 2* a Es et " 
N N 9 ) I M Eiſenbeit, Vernis Martin, 2-zöllige Pfoſten, 10) zen 19 Dis zu 23 — Mb | 
—R8R ein en It 2 guner zöllige Füllſtangen, vollſtändig mit ſanitärer 82. 19 uw 
In — neneiten Entwürfen, fanch * Spring ımd guter Qualität Matrage. Speziell, | zu... ——— 
und Streifen; garantierte Farben; dieſe SEN 


x un DZ tandige Ausjtattung $ 50I' | 

Senden find reguläre die do . —— * 

82.00 Merte: fpeziell, S1 49 essen Union⸗Suits für Damen 
e 


— ——— a m 5% | Zcder-Truhen jind aus echtem Tenneſſe Rot— Fein gerippt, Herbſtſchwere, wollener Finiſh — 
Hüte für Männer, in den neueſten Herbſt— Zederh olz gemacht! ſehr ſchön ausgearbeitet. ärmellos und Knöchellänge — Größen 36 bis 
OÖ: 


Moden; Hüte von fehr — —— 29T=N 9 zu 44 — reguläre $2.98 Werte 92. >25 
auter Qual. ; ungemöhn- 4. Ein regulärer 827.50 Wert; 519.75|- — {pfgiell für Samstag 


lic) niedrig markiert... ſpeziell zu. . . ............*4**2*6*4 DEE nennen 








! 
ı 














Eee ee nn 
Seidene Strümpf e Der feinſte Department-Laden an Milwaukee Ave. — 


ir I für Männer 
für Damen | 
Doppeltes Garter Top, nahtlo- Neue Herbit-Saflons Beiteed — 
jer Fuß, Saum Nüdjeite — in aus Valenciennes Epiben ges 
\chtvarz, wei und Cordovan — madt, viele hübjche Mujter zur 


Größe 81% bis 10; regulär Auswahl — jpeziell für $1 


e — 41.59 27 — 1278 MI L WA U K EE AV EN UE Samstag ZU 2.:.... — 
































J— u bi8 9 Uhr, Eonniag3 
bi3 


12 Uhr mittags, 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


9 Wi * 
Victrolas u Grafonolas Lisle voll gerippte Strümpfe für bei Banlina Strafe. — — De 
= von 55 an bis ||| | Stinder, mahtlojer Fub, jhlwarz, nie en ipegiell für ne 
er braun, weiß; Größen 6 bis 933; * g 


Mahagoni, Nubs 
baum od. Eichen, 
ftet3 in großer 
Auswahl auf Yas 
ger. Gegen Bar 
oder auf Abzah⸗ 
lung. 60 Zange 
wird für Bar ges 
rechnet. 

Eine große Aus⸗ 
wahl in Edhalls 
platten in deuts 
ſcher, ungariſcher, 
ſerbiſcher, lroati⸗ 
ſcher, ſchweze⸗ 
riſcher Eprache, 
wie auch in ita⸗ 
üeniſceCOvpern 
und den neue ien Orcheſter⸗ u. Zaıız flüden 

Poſtaufträge für Mafeginen und Call. 
platten werden pünltuh ausgeführt, 

Srilh eingetroffen: 

Echreizer Mandeln, gef. don Gelchwilter 
Grobeder; !ipenleben, gef. von Papa Gros 
beder, $1. — Von meinen B 8 muß ich 


| 


türlic) das Ziel verfolgen, Jgoe mög: ‚ten-Gymnafium im Epanfton [pres !ivurde, mac zweiundfünfzigjährigem — — 
* —* — ie le | Dafein aus der Melt geſchieden. Un-⸗Raſche u. wirkfamfte Hilfe für 
'jie dem republitanifchen Kandidaten | Marinefefretär Daniels hielt geftern | gefähr 600 weibliche Mitglieder feier- drüben find Hammesfahrs 
Crowe zuzuſchieben. In jeder Ward abend in — die Anfprache, bie |ten biefe Gelegenheit mit einem Feſt⸗ = 
(und in jedem Diftritt im County |er eigentlich vorgeftern abend in Xo= jeffen im Congrek Hotel. Cie fangen Sicbesgaben Poftpakete! 
ſollen Zweige dieſes Klubs organi⸗ liet halten wollte, aber nicht tonnte, „Whem you come 19 t5e end of a} fin Baltbarer Erportpadung: Edjin- 
ſiert werden. Die Beamten ſind: weil er keinen einzigen Zuhörer hatte. perfect day, and you ſit alone with — —— Zungen, 
\Fohn U. MeGarıy, Präfident; Frau | Er fprah im Anterefie des Wirfon- |your vote....”. Das tum fie aller⸗ — — 
Stephen A. Malato, Frau Nettie ſchen Völkerbuͤndes. Heute abend dings; ſie ſcheinen, wie die —* fee, Tee, Echofolade, Honig, Gries, 
Fitzgerald, C Chriftopher MeGurn, Dr. |wird Daniels in Rof Ysland, und | Begifeierunn rm Stimm ri Reis ui. 
Camillo Volint und Mar Beiber- morgen abend in Alton Reben halten. |haben, bon threm Stimmre e⸗ 

mann, Vizepräſidenten; Dr. John A. dom republifanitchen Hauptouar- |braudh zu machen. Deshalb richtete, Chas. Hammesfahr 60. 
Murph. Schahmeiſeer. Igde führt tiet wird berichtet daß Harding in Senator James Hamilton Lewis, Zelifatejien 
inzmwifen feine Kampagne fräftig | Marion zu verfchievenen Delegatio- |einer ber Rebner de3 Abends, den —— — 
weiter. Geſtern ſprach er in —— des jüngeren republifanifchen |dringenden YAufruj an die Anweſen- . icago. 
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tequlärer He Wet 3561 Möhel-Anner: 1257-1259 N. Paulina Straße. ...........39e 
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ıeiden, gef. mit Zodler von 3, Soft und 
€. Wunderle; Liedermarih, geſ. mit Jod⸗ 
ler von J. Koft und G, Mu nderle, $1,. — 
Chön ift_ die Nugend, Gefana: O aönne 
mir den Krühlingstraum, Gelang, $1. — 
Caglied, Tomildh; ieiflied, tumifd, S1. 
Auf, auf mein Herz mit Freuden, Gefang; 














nenne Da ee ya Bremen. ll denen Landftäbten und z0g recht | (vlementz rechen iwerbe, ehe er feine | den, fi am näditen Dienstag regi⸗ el & 6. Miltaufer Er * 
Unterfuätung frei Bi | Pe te nad Reıtuts, Zere |feieen zu Lafer Sing me Mach 
Unfere Methoden find abfolut fhmerzlos | u 77 2 Sa Kampagne. Ineffee und Indiana antrete. | Ihofefone 
D R. T O pP P E L WILLIAM B. LUCK LUCKE ſchnell geheilt werden Buch . auf Wunſch —* tofıenloß. gugelanbt. Gouverneur Cor, der, wie bereit | ee Te Bern. | 3 * ren —* 
1672 N. HALSTED STR. a ee Pkt, Be Sm r’s Honeydew Balsam. || A. SCHLESINGER || gemeldet, am 30. Ditober verfchiedene | Die „Illinois Equal Suffrage | die Köchin zu füffen, die ic wegen] * Wer fein Grundeigentum ver- 
‚ elvoll gibt fihere Heilung. Bei 644 North Avenue 


u er 
kunden: "ie ea ne  Ubr asınna | #729 N. St. Louis Ave, |f *\ "roleleen zu verfaufen 
Bus bis mittag, tl11frfomomi' ge tverben fdnell, gmverläffig tını 










Anfpraden. hier halten wird, mird | Affociation“ iſt geſtern, da ſie ihr ihrer Frechheit entlaſſen will?“ —|faufen will, erreicht fchnell: feinen 
I. — Tefephon Lincoln 359. J) | nach einem neueren Arrangement | Ziel erreicht hat und im ganzen Lande „uch, Brauchen, ich mollte es noch-| Arverf durdh eine SMlleine Anzeige is 
« nachmittags um 4 Uhr aud) im Patz das rauenftimmreht eingeführt | mals in Güte mit ihr probieren." der „Abendpoſt“. 





Chicago, 
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DNauft jetzt einen Phonograph. 


tee 


* 


: Spart 25% bis 50% 


Nie vorher find folche wundervolle Bar- 
Fe gains offeriert worden. 
m sabrifate, 


Ediſon, Sonora, Palhe, 
Widdecomb, Playerphone 


und andere ſind in dieſem Verkauf ein— 
begriffen. Zur Beachtung: jede Maſchine 
wird vollſtändig garantiert. Alle ſind 
vollſtändig neu, mit Ausnahme von zwei. 
Dieſe werden noch zu größeren Bargains 
N verlauft werden, als unten angeführt: 


ll — große Corte — 
" Pathe Gichenholz - Gehäufe; 450 


Bei 


ee Mahagoni-Gehäuſe, 
nora automatifcher Stop, 
Be la 


Leichte Abzahlungen. Extra Nabatt für Barzahlung. 
SEE” Dtten Dienstag, Donnerstag and Samstag abends BE 


eichardt Piano Go. 


1311 Milwaukee Avenue. 


* 
9 — see 
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Kleider für Damen nnd Männer zu 
leichten Abzahlungen 


Legt Eure leichten Epmmerkfleider bei Seite und Heidet 
Euch mit einem unserer eleganten Gewänbder, 
Sie find innerhalb Eurer Mittel. 
Preife rangiceren: 
Männer-lleberzieher ..$32.50 und aufwärts 
* 


Männer-Anzüge -.... $15.00 und aufwärts 
Damen-Wintermäntel, $20.00 und aufwärts 
Spezielle leihte Zahlungen für 


Pelze und Pelz-Mäntel 


Macht nur eine Heine Anzahlung, Heine wöchentliche Zal- 
lungen für den Neit. 
Difen abend3 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Samstag bis 9 Uhr. 


WESTERN PREMIUM CO,, 


1246 Süd Halsted Strasse. 











[North Avenue] 


— — —— — — —— 
— — — —— — 


State Bank 


North Ave. undLarrabeeS$tr. 
Chicago, Ill. 


Eine fihere Dank für Eure 
Eriparnifie. 


Spareinlagen in Eummen von einem Dol- 
lar ober mehr bis zu irgend einer Exime 
me werden angenommen, auf veldde prei 
Prozent Binfen bezahlt werben, balblähr- 
lich autgeſchrieben. 


eld, das am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponiert wird, 
zieht Zinſen vom Erſten an. 


Sicherhelisgewolbe. Das geraunuoſte und 
ballitänbiafte Eicherbeitßgeimölbe auf ber 
Nordfeite Tteht im Berbindung mit ber 
Banl. Aälien $3 ver Nabr und aufivärt3 







Tiebesgaben 
Die beite Zeit, Kleider für }| 

Herbit ımd Winter nach drü- 

ben zu fenden, ijt jet. Geben 

Sie ung genügend Zeit, Die 

Sadıen vor Einjeen des Fal- 
ten Wetter3 an Shre Lieben | 
| 





abzuliefern. 

Eßwaren können mitgeſchickt 
und direkt von ung bezogen wer- | 
den. Verpadung und Kilte frei. || 

Abliefernug nad Enropa unter || 
Garantie nebit voller Berfidhe- 
rung. 


i 





. ac \ Beamte 
Bir Holen Ihre Pakete ab. Saudon G. Milkeucensenassenn- „„Bräfdent 
Um Sendungen wendet Eud) an Gharted @, Edi, anensonnen en. Bizepräfident 
| Dito G. Rochling....... tafflerer 
ag ij Rictoz L Ihlele,nessnosenense „ilt@taffierer 
— I Walter N. Lob.............. Hilfstaſſieret 
J— 8) Oifen Eamd!ng abendB von o bie o Uber 
TR Kr it Eure Nunbicaft ift hertih »itommen, 
N * * | Ne — 
— F SE F SR N WE... 
S > N | 
ERRORT ann, IMBORT ER 
INCORF —roreMan 
NCORPORATED | 


"1 181 N. La Salle Str, 


nahe Lake Str., Chicago, SI, 
Telephon: Franklin 6126, 
Zelephoniert an und ıım weitere Auskunft, 
Dffen täglih von 9 Uhr morgens 
bis 7 Uhr abends, 







Banking Go. 
5.W.Edie CaSalen. Wahhinglendit. 


Ched-Kontos erwünicht. 


1 en 3% Zinien bezahlt auf 
Lebensmtitel-Verſand " Be 


Griem & Mevyer-Ei ; a 
Yan  Grundeigentumsdarlehen 


160 NR. LaSalle St.,Chicago, Tel.: Main 1295 | 
Ib Hamburg: | 





Sog, Tondift* 





\brifen, unfere Bahnhöfe, unjere 
Kohlenbergwerke weggenommen 





um etwas anderes. Präſident Alt— 








F. in entſprechendem Maße vermehrt 


auf verbeſſertes Chieags Gruudeigen · mindert wurde; und die nicht da— 


Eigenbericht der „Abendpoſtꝰ. 
Vienennfin. 





Non Adolf Gelber, 


Wien, 15. September 1920, 


Ich glaube, e8 wird Sie interef- ! 






„Mbendysß, Gflengo, Bactte 





fieren, wenn idy Ihnen einige Kleine; # 


Notizen überfende, die, ohme dai; e3 
eines weiteren Kommentars bes 
dürfte, die Verhältniſſe, unter de— 
nen wir in Wien leben, kennzeichnen. 


Nr. 1): Der Präfident des hiefigen | 


Strafgericht8, der aud) vielen Ame- 
rifanern befannte, gefeierte Jurist 
Hofrat Tr. Altmann, empfing 
diefer Tage einen Interviewer. Der— 
jelbe ftellte an ihn eine Reihe von ı 
stagen teils afademifchen, teils! 
praftiihen Charakters, die Dr, Alt-! 
mann in fehr anfchaulicher Were 
beantwortete, ohne daß id} Sie aber 
mit der Wiedergabe diefer feiner 
Erklärungen beläftigen müßte, Zwei 
jeiner Bemerfungen find aber dar- 
nach angetan, daß der ernjte Chro-, 
nift fie notwendig hervorheben nd 
jo weit al3 nur ‚feine beſcheidene 
Stimme reihen mag, allen denken— 
den Menſchen zur Kenntnis bringen 
muß. Präſident Altmann kam u. A| 
auf die enorme Zunahme der Skri«, 
minalität in unferem Sande zu pre 
chen, und da ftellte er einander zivei 
Biffern gegenüber, die beffer als 
Worte bejagen, wie weit e8 mit uns 
gefommen ij. Er erzählte dem 
Beſucher namli, dab die Regilier 
des Wiener Strafgerichtes im Nabre 
1914 neuntauiend und vierhundert 
Straffülle ausgewiejen hätten; heute 
aber, zwei Jahre, nachdem in St. 
Germain endgiltig das Los über 
uns geworfen wurde, hat ſich die 
Anzahl der Straffälle auf über 
zwanzigtauſend erhöht! Wir ha— 
ben keine Armee mehr, wir haben 
eine Polizei, die numeriſch nicht 
groß genug iſt. Wir haben eine 
Regierung ohne Autorität, deren 
Befehle ſchon an den Grenzen des 
einen kleinen niederöſterreichiſchen 
Rayons nicht mehr reſpektiert wer— 
den. Wir haben kein Geld, kein Ge— 
treide, keine Arbeitsmöglichkeit und 
keine Arbeit, weil man uns unſere 
Felder, unſere Wieſen, unſere Fa— 





und Anderen zugeteilt hat. Und 
lange bevor noch Marx es in die 
Form eines Lehrſatzes faßte, wußte 
die Menſchheit aus Erfahrung, daß 
das, was wir unſere Kultur nen—⸗— 
nen, in hervorragendſter Weiſe durch 
das Maß unſerer materiellen Le— 
bensbedingungen mitbeſtimmt wird, 
und daß es kein günſtigeres Brut— 
ſeld für das Verbrechen gibt als das 
Elend. Dazu das ungeheure Heer 
von Arbeitsloſen, von denen die ei— 
nen arbeiten möchten, wenn ſie könn— 
ten, und ein anderer Teil, durch die 
Kriegszeit der Arbeit entwöhnt, ihr 
im weiten Bogen ausweicht, auch wo 
ſie ſich trifft. Was kann, oder viel— 
mehr was muß die Folge eines ſol⸗ 
chen öffentlichen Zuſtandes ſein. 
Aber auch dieſes Moment iſt es 
nicht, welches ich hier ſo anſchaulich 
unterbreiten möchte; es handelt ſich 


.. nn. 





mann Zlagte nämlid im Qone be- 
redhtigten Schmerzes über die Art, 
tie man jet von Seiten des Staa— 
te8 die Juftiz betrachte. Wen fidh | 
die Zahl der Friminellen Fälle, fol 
fagte er, mehr al3 verdoppelt bat, 
fo follte man meinen, daß auch die 
Anzahl der ridhterlihen Zunftionäre 


\ 





ipvorden wäre; denn went fann es 
gleihgiltig fein, wenn 3. B. ein In— 
quifit, deffen Fall normaler Weile 
in zwei oder drei Monaten erledigt 
werben könnte, ftatt deſſen acht 
eder zehn Monate oder gar 
ein Kahre Iang im Unterſuchungsge— 
füngnis auf die Enticheidung war- 
ten muß? 

Nun, und was ijt dem gegenüber 
sefchehen? Nicht3 Geringeres, als 
daß der Perfonalftend in dem ihm 
unterjtehenden Strafgericht gar nod) 
„aus Erſparungsrückſichten“ ver— 
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ihrer bereit3 im Umlauf; nun, iwa- 
rum drudt fie nicht nod) etwas mehr 
dazıt, damit iwenigitens der Schein 
einer Aufbelferung — denn mehr 
als Schein iit es ja nit — aud) auf 
uns Staatspenſioniſten entfällt? 
Jemand nannte die Erzeugniſſe die— 
ſer ſchamlos waltenden Notenpreſſe 
dieſer Tage ein finanzielles Dirnen- 
tum. Das Wort ijt richtig, aber 
marım verirrt fich biefes Dirnen- 
tum nicht einmal auch zu ung? Wir 


teiffen, daß wer man uns 1000 |batte er fidy binnen weniger Jahre 


g, den 8. 


— —— 


Ottober 1080. 
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Lehmsen 
State, Adams and Dearborn Streets 
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45ter Jahrestag⸗ 
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Derkauf 


Jbeginnt Montag, 
11. Oktober 


Lefet die Sonntaas- 


Seitungen 
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Und num Nr. 3): Ein Fall, über 
den man wirklich als Titel das Wort | 
hinſchreiben möchte: „Giſft“. Su 
dent 9. Wiener Bezirk 
Zahnarzt Dr. ©. Reize, 
vor 15 Jahren in’3 Privatleben zu- | 
rüczog, weil er zuderfrant wurde 
und ſchließlich infſolge Stars das 
eine Auge verlor. Ein ausgezeich— 
neter Fachmann und wie es —— 
ein Mann von Bildung und beſon— 
geſellſchaftlichen 





lebte ein 










deren Formen, 
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Waſchmaſechinen⸗ Verkauf. 


spart 20 pyis 25 Dollars. 


FR THE peRFEcT wasen—= BIIO:00O ==| : 


TRE HAAG "NUWAY”"WITH LATEST 
RWINGING WRINGER AND FOLD- 
ING BENCH 15 POSITIVELY THE 





für 8 VBettüher jafende Aupfer- Zuber i 


Y SIMPLEST,MOST DURABLE 


Sigerfter, jchnelliter und billigfter Weg | tun zu dem niebri-ften Raten gelie WASHER MADE 
a N 2 —⸗ 
070) — 


— für Cure — 
Weihnachtsgaben. | 


bei, . z 
zen. vorgejagten, ſondern im Amte be— 
Eure Sendungen werden garantiert und gehen 
als verficherte Wertpatcte, ev, per Eilpoit, 





Sironen in diejen Noten mehr gibt, [ein Vermögen von ca. neungigtaufend | 
ein |Nronen eripart, fir die er fi) mun | 
einer Berficherungsgejellichaft | 


Elektkriſche Waſchmalchine. 


Algemeines Banlgeſchãſt. laffenen richterlichen Beamten ſind ba8 Glüd, für uns auch nur 
Unſer 810 Weihnachtspalet: 


—————— Dei 
| Ider ihnen foldermahen aufgebürde- jchr flüchtiges wäre; in einem Tage 
l 
| Rapital u 

2 Bid. ger. Eyed; 9 Bid. Auder: | p . 

Sa. Gerbelat Wurſt;: 5 —5 | Aeberſchuß 83,000. 000 


2 Pſid. Schweineſchmalz 1Pfd. choniber kaldkfonmi* 
mild); 





(Bollmil 
1 Rd. Candn; 
1 2id, Rofinen, 


(Bogota); 
1 Pd. Salao; 





Serner offerieren wir u, a.: 
SODId. Weizenmebl „.ounosuosnnenesnenee. 23.75 
1.25 * 
a Gerbel, u. Calnmi, per Rund... SO and Vensihland, Ventin-Tefterreih, Cy6s- 
ar 2 


„ Geräub, Eped, per Pinnd A 
Eerene Tobacco, Milde Havanas 
Reichhaltiges Lager beſter Waren, } 
Vollmilchpulver, Butter, etc. 
Fooddrafts oder Credit Accounts von 
819 an, wodurch Auswahl der Waren 


Bund Nach wie vor Berfand ab | We: Guten. un Dunn 
hicano per Roitpafet und Fracht, Bei- | 


pad willtommen. Liberty Bonds 


m seen ter 95 5, V, ZINNER & C0. 


RE Au act Tagen 75— —XRXX 


Be) | 619 WI. North Ave. Tel Diverſeh 8287. 
Tonnen wir Euch einen Bat beiorsen, um Ler- | 5107 &, Afhland Ave. Tel. Wlud. 68070. 
wandte aus der alten Heimat hierher kommen Olten OR Eonniags 9—11. 


au Talien. — Ebenfo verlaufen wie 100292 


Schiffsfarten 
Wenn Ahr Verwandte in Europa mohnen 


nach Deutſchland, Deſterreich, Ungarn, Caecho. 
dt, die Jor nach den Ver. Staaten bringen 


Howalia, Jugo⸗Slavia uſw. 
Erbſchaftsangelegenheiten, Kauf und Derfaut 
von Grundeigentum und Verſicherung aller Art. möchtet, hätten wir gern, dab Ihr und befndt 
Wechſel und Terjand von Geld zu Tagedprei- | ınd Euch bon nnd erllären labt, wie wir Eu 
fen auf die eriten Banten in der alten Heimat, | Hierbei helfen Fünnen, 
Leopold Reumann & Co. 


Metropolitan Block 154 W. Ran dolph Str. 
Ede La Calle Sir, Zimmer 19, 


Notariats⸗Kanzlei. 
Norwegiih-Amerifaniihe Linie von und nad 
Kopenhagen — anertannt aut. 
‚Bergendlord*“ führt am 8. Eltober von New 
dort; direlte Verbindung bis Hamburg und 
Berlin. 

Wir beſorgen auch alle Erlundigungen nach 
Verwandten in der alten Heimat. 
Difice offen jeden Tag don 9 biß 5 Uhr, Canıd. 
5 bi8 4 Uhr nahm, ober ahends nad 
bereinlommen. — Telephun Kranfiin 104. 

diferfon—ol31 


Befet bie „Sonntagpof* 





umänien wand Italien, 


c. 
vie: 


t 
| ffocatei, Yuovjlavien, Ungern, Golen. 


Koentine und Rotariatd-Nanziel 











tande find, Euch zu helfen, werden wir für 
nie Konfultation nichts berechnen. 

Wir haben eine große Anzahl von Runden, 
die mit den ben und geleifteien Sienften 


ch Euch au belien, — 
ur —A aller Dampferlinlen noch 
d von Curopa. 
Me uͤbermiitein Geld durch den Miiener 
Bantderein nach Oeſterreich, Knaarn. NRumd 
nien, Zugo»Eladien, Caehoflovalien und durd 
bie Demfhe Ban, Berlin, und die Waberifhe 
Handelöbanft nad allen Teilen Beutihlands. 
Ehenfo nad allen anderen erropälfcen Län. 
bern unter bollex Garantie, 


Transatlantie Transportation (%. 
1646 LARRABEE STRASSE. 
Diverfeh 2867, 
kohn =. Dieker, Bräf, If. a * 











Menn vie Unſoide von Umſtanden nict in- Realſchuldirektoren ete. ete., 


ten Arbeitslaſt ſchon aus dem 
Grunde nicht gewachſen, weil bei 
ihnen ſchon die phyſiſchen 
Kräfte verſagen. Ja, ſie kön— 
nen mit ihren Gehältern nicht aus— 
fommen und find fait alle in 
furdbtbaritcem Maße un- 
terernährt! 


faltum von dem ich Shnen zu be- 
richten habe; beireif3 dc& zweiten 
Ar. 2) Tann ih Schon Firzer fein, 








wäre ja daS Ganze dahin. Aber 
eine Sefunde Jang empfänden wir 
do eine Erleichterung, denn fo ct- 
iva3 wie ein Trojt ilt e8 ja, wenig- 
jten$ zu willen, daß wir nicht pringi- 
piell vergejlen werden. Aber nein! 
Sieber foppen fi die Serren felbit 


newonnen haben, wenn fie ums dicfe 


ten... Straflo$ avanzieren bei un3 


denn e$ hat diejelbe Melodie. Tic- Habt hat, Lauft heute das Palais des 


ier Tage fand 
der alten ausgedienten Staat3pen- 
fteniften Statt, die noch elender ge- 
fiellt find, al3 die aktiven Beamten. 
Kir haben heute Schneidergehilfen, 
die einen jährlihen Gehalt von 
über 50,000 Sronen, Schuhmader- 
achilfen, die einige und 70,000 
Kronen, und Chauffenre, die 90,000 
und 100,000 Stronen beziehen. 
Dem gegenüber jteht die Legion der 
ansgedienten hohen richterlichen 
und Verwaltungsbeamten, der Be— 
zirkshauptleute, Gymnaſial- und 
deren 
Penſion 8000 oder 10,000 Kronen 
oder noch weniger beträgt. In der 


Us * * 
RD uns ir prägen in der Cage fein, | erwähnten Verfanmlung hörte man, 


da darüber geiprodhen wurde, Töne, 
da man überhaupt nicht mehr 
| glaubte, inmitten einer Schilderung 
Mitteleuropas ımd feiner Zuſtände 
zu jein. Zum Shhlufjfe aber erhob 
ji) ein alter Herr mit weiken Haa- 
ren, der die Summe der Leiden in 
Morten von unmiderftehliher Wucht 
zufammenfaßte: „Die Regierung,“ 
fagte er, „beudt unb brudt* Noten, 


z über 70 Milliarden Kronen find 





eine VBerfaommlung Prinzen von Gumberland um 17, 


ein anderer die berrliche Villa des 
Erzherzogs Eugen in Baden drau« 
Ben um 7 Millionen Kronen, und 
uns laffen unfere Staatsjefretäre 
verhungern! Da wäre e8 dod) bef- 
fer, fie würden mit uns ehrlich um- 
gehen und gäben uns ftatt ihrer 
ewigen Verfprehungen das Einzige, 
was uns nod bon imjerem Leiden 
erlöien könnte: Gift!“ Diejen Wor- 
ten folate im erjten Mugenblide eine 
wahre Todesitille; danı aber brad) 
ein Eturm lo3, wie er in einer Wie- 
ner Qerfammlung nod nicht borge- 
fommen il. Männer, yrauen, 
Greiſe ſchrien in ſpasmatiſcher Er— 
regung: „So iſt es! Gift ſoll man 
uns geben! — Gift — Gift! Das 
iſt beſſer als dieſes Elend. . .“ Dann 
entſtand ein Weinen und Schluch— 
zen, wie man es ſonſt nur bei Lei— 
chenbegängniſſen hört. 





Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


einen alljährlihen Ruraufenthalt in 
mit dem Gedanken, dai fie etwas |Narläbad erlauben; 
ihn ſehr wichtig, da er dort die nö— 
Dies iſt das eine Illuſtrations- hlauen und roten Wiſche vorenthal- tige Erleichterung von ſeinem Lei⸗ 
den fand. Auch in den erjten Sriens-! 
die Schieber zu Milliardären. Der |jabren nod) Fonnte er irgendwie eri-| 
eine, der dor zwei Kahren nicht3 ge- |Ntieren; in den beiden lebten Jah- | 


eine Leibrente Faufte, die ihm jähr- ! 
lich fiebentaufend Kronen abmwarf, 
Das iſt nicht viel, aber da er Sung- 
gejelle war und eine befcheidene 
BMrtichaft führte, Eonnte er qut bür- 
gerlid” auskommen und fi) fogar 


da8 war für 


—— ⸗ 





FEN 
i 


CE 


X 





ren verſchlimmerten ſich aber, wie 
man weiß, die Verhältniffe in fol- a N, 8 
chem Maße, daß an ein Auslangen TR) 
mit jiebentaufend Kronen einfach N 

nicht mehr zu denken war. SKoitet 
doch ein Anzug 8—10,000 Kronen, 
ein Baar Schuhe 12—1500 Aro- 
en, ein Hemd fchlechteiter Sorte 
400 Kronen, ein Kilo Butter 240 
bi3 250 Aronen, ein Hilo Mehl 50 
\ronen, Kohle it nicht erhältlich, 
ebenio jteht e8 mit dem Solz, und 
Medikamente iind im Preife hun 
dert» und oft zweihundertfadh geftie- 
gen. Kurz, der Mann mit der Leib» 
rente hungerte, Hungerte bud» 
fablih und nahm fich, um fich von 
jeinem Elend zu befreien, vorgeftern, 
den 13. September, dad 2eben 
durch Gift. 

Nr. 4): Kommenden Samstag 
verläßt unter Führung des Feld» 
marfshalleutnant Hit bI, des hod)- 
verdienten langjährigen Leiter de3 
Wiener Militärgeogra- 
phbifhen Snftitutes eine 
Anzahl erprobter Mitarbeiter diefer 
meltberühmten Wiener Anftalt un« 
fere Stadt, um fich nad) Rio de Ja⸗ 
neito zu begeben, mo bie brafifianifehe 















trauriger Export! 


Meltruf und mar 


lee Bewunderung. 
nige Nahre vor dem Kriege hier in 
Wien die Adria - Nusitellung ftatt- 
ond, erklärten Fahmänner aus al- 
er Welt, die eigens hierher zur Be- 


tärgeographiichen Inſtitutes gekom⸗ 






e 


8 
ET IK , 
> * — V 


Regierung nach dem Muſter des kan, von Rußland, von Zentral— 
Wiener Inſtitutes eine ähnliche An- europa, und ebenſo von Peru und 
ſtalt errichten will. Das iſt ein tief- Bolibien 

rg Das Wiener !ımerreicht, 
Militärgeographiſche Inſtitut hatte Hübl hat auch perfönlich den Auf 


für unerreidibar und 


Die Huber jind leicht entfärbt, weil fie in mangel. P7.. 
baften Waggons verjandt wurden und dadurch der 31 
Näfle ausgejekt waren. 

dere Walhmajhine volitändig garantiert, 


‚She Eönnt fie für $5.00 extra mit Gasheizvorrid) 
tung haben, im das Waffer hei zu maden und die 
Wäjche gleich im Yuber zu Tochen. 4 Pferdefraft 
Motor. Kreifender Wringer. 


Zuſammenlegbare Bank für den Wäſchekorb. Rah— 
men vollſtändig aus Stahl. 


Nur 52 Waſchmaſchinen zu dieſem Preis. 
Der Laden iſt Dienſtag, Donnerstag und Samstag 
bis 9 Uhr abends offen. 


L.Stauber HardwareCo.| 


— Etabliert 1870 — 
3911 Lincoln Ave., nahe Irving Park Bivd. 


Telepbhon : Graceland 5895. 
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Rat Georg Winter, Offizial Mag 

—8 o Ibe und Werkmeiſter Auten 

gruber als Reproduktionstechni⸗ 

Feldmarſchalleutnant ker. Ich glaube, das find Dinge, 
die eine genug beredte Sprache fuh— 


für die Karto⸗ eines ausgezeichneten Gelehrten; er|ren. Die Vertreter Kranfreihs in » 
graphie aller Kulturftaaten vorbild- |ift Mitglied der Wiener m „ 


lich gewefen; in England, FSranke|der Wiffenichaften und 
rei und Stalien, in der ESchmeiz | ausländischer 
und in Sfandinavien ſprach man ten. Es hilft nichts, er faunin 
von feinen Arbeiten Ttets mit hel- Wien nit weiter leben, |den, wenn wir nur müßten, mo ums 
ALS ganz we und mit ihm ziehen eine ganze Reihe | 
bortrefflicher 
nad Brafilien, wo 3.8. Oberft Karl 
Gagid 7 Beh. Oberftleut- E> 
nant Auguft Bolorny al Map- ) —E 2 
fihtigung der Expofition des Milis|peur, Afiftent Sanger und Ye |taufen til, erreicht fehnell feinm 7 
rufsunteroffigter JedlifchEa als Zwed durch eine Kleine Unzeige in > 

men waren, feine Karten vom Bal« | Kartofitfographen, und tehnifcher | der -„Abenbpoft — 


Akademie Wien laſſen uns aber noch immer 
Zahlloſer die Verſicherung hören, daß ſie es 
gelehrter Gejellfchaf- | init und wohl meinen und daß wie 

| unferem Slitfe entgegen gehen wür« 


ere „wahren Intereifen “gelegen 


j 
vahmänner | find. 





* Mer fein Grundeigentum ver⸗ 
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et 





lern 








Abendpoft, Chicags, Freitag, den 8. Oftober 1920. \ | ' 9. 


ufh Temple Ihgater, } j 
* nen Barmherziger Samariter? Regierungs Ueber⸗ Regierungs Ueberſchuß Fanch rote reifey Sor⸗ 


. . x r 
— zum Kammerſpielabend die be— — Williams’ Cream Apritojen ſchuß California⸗ Firnen California Bartlett- Tomate te — auf dem gehn: 


i . ı Aprik | Birnen, in didem Shyrup ten Kleor (feine Pofts 
rühmte Schnitlerihe Serie „Anatol“. Ed Quigley brachte bei Autounfall Shaving priloſen in 


















































die Schuhe, die forpulente Damen würdigen 


Schwarze Kind Schuhe, mit Etoff- 88 



















































Oberteil, aufwärts von.. . ........ a . ö ii dickem Uyrup verpackt, auf dem 10. | verpadt, Wert 50; auf dem zehnten oder Telephon-Veitellungen) 5 —* 
ang mean Kid Schuhe, Der erite Kanımerfpielabend wird verichtes Mädchen nad) Hoipital, Ueberall für 33: bis zu 39c verkauft Floor; eine abgeliefert (mr 4 Vüch- | Floor; Teine abgeliefert (nır 3 Vüch- 13,500 NKiften reichen — Tpegiell die 
BORD nern $10 beute im Bush Temple Theater vor —auf dem Haupt: Floor, fen an jeden Stunden) ; jen an jeden Stunden), ftiite bon 
: — ir zn. — ee 
** Braune Kid Schuhe, mit Stoff: 11 ih gehen, Er bringt Arthur Schnik- —— na ne ne Nr. 2% Nr. 2% c Nr. 3 
vrößen Oberteil, aufwärts don. ......... lers berühmte Ginafterferie „Ana- Wurde dann einge. ct u ’ 9 —— 
ibe ib . ag : Er 02 — liefert) — ſpeziell die ü i Gröhe Büchfen . 
bon \ Kb run graue und weihe Kid Schuhe — Firo]”, die jich aus vier höchit pitan— 5 BE ee 05 Gtöße Büchſen, c Größe Büchſen, 
3 F 4815. 00 ten BVühnenwerken des intereſſanten — 
a a ee BERE RIEM N yo : ; - ö 5 — 
bis Korpulente Damen und im Wachstum be⸗JSchriftſtellers zuſammenſetzt. Sie Der —— war geftohlen worden. A Bologna Wurſt, lang, - Lowest Yrıues Our Onıef Alınneiten» Killette Raſiermeſſer⸗Mingen 
J griffene Mädchen ſind entzückt von jenen wiſ- Jwird in der nachſtehenden Reihen— — Auto von einer Elektriſchen zer— 1 frifch gemacht, bon der E ’ 
ſenſchaftlich konſtruierten folge gegeben: „Die Frage an das krümmert, der Lenker mit einer gebro— Regierung inſpiziert — Morgen auf dem achten Floor; ſoweit 
Out Size‘ Sd ul t Sciefal“, „Weihnactseinfäufe”, | enen Knieſcheibe davongekommen. vegulär 300; nur 5 Pd. | 2,500 Dutend reichen (feine abgelte- 
bis yo ! * ) Abſchiedsſouper“ und „Anatols in jeden Numden; für fert) : dag 
EEE Die fchlanfen Linien, die hoben und HPodzeitsmorgen.“ Die Spielleitung a ö ö i morgen markiert das | —— 
nz ha er it Onpen CYpik Kihntäch she » Ein junges Mädchen, das fich |E 
niedrigen Mbjäge, der eingebaute | ft Heren Frig idaijch übertragen ; | P und a.“ u en 
| ame RBORN 
Stahl Arch⸗Support, der * J —3— — öl “ ; STATE MADISON — DEA sTs 
Mar har at Die Fitol. | gert, weitere Angaben über Familien Fünfter Floor. 
den Fußbogen vor dem Ein: [| „Mar“ übernommen hat, Die Titel- 19° J 
finten beiwahrt und moduech [|TolMe des „Amatol” Liegt bei Herrn |namen, Wohnung und die Art und 
s— Umnte ewahr d odurdo * ns 3 ‘ 2 I; . . & „6° 
der Schuh feine Jaſſon bebält —— das find Torsäge Miefer wumderbollen Schuhe. || Valtber Vonn in beiten Händen, | Weile, tie e8 zu der Verlegung tam, 








Anfoniten find von den mitwirken, |5U machen, liegt im St. Mary Hojpis 
den Herren noch Fredie Ambrogio [tal mit mehreren Wunden und Schür- 
und Mar Haniich zu nennen, Die | ungen an Kopf, Armen, Schulter 
weiblichen Rollen werden in den a Beinen barnieder, die Folge eines 
| Damen Ana Lofinf, Paula von — —— — zu früher 
Sagemann, Elva dv, Türt, bie heute Morgenitunde an Keen — 
zum eriten Mal bier auftritt, und | UMD yowa Straße. Das Auto, in 
Anna Müller ſicherlich würdige dem ſie ſich in Begleitung eines 
Vertreterinnen finden, Mannes befand, lief mit großer 
| Im eriten Ginafter hupnotifiert [put gegen einen Kohlenhaufen und 


Be a | Nfronhürf s gg a ftürzte um. hr Begleiter war an 
Des. Aktienbörſe. Anatol ſeine Geliebte, um von ihr Lurg Ihr Beglei t 
Böriennolierungen. | sasichens vi * 


Samstag die Schluß-Partie jener 545, 550 und 
855 Anzüge für Männer, zu 327.50 





WEINSTEIN 


Ss3 W.Worth Ave. 


R (Bierier Floor, State Eir.) 
a2 r Der außerordentlich lebhafte Verkauf macht es unmöglich, 
den Schlußtag dieſes außergewöhnlichen Ereigniſſes zu be— 
ſtimmen—die Wertegebung nimmt in allen Fällen den er— 
ſten Platz in ganz Chicago ein — ein Verkauf, den wir 
laum auf viele Jaͤhre hinaus werden wiederholen können. 


Jeder Anzug iſt handgeſchneidert und in den Werk— 
ſtätten der wohlbekannteſten Fabrikanten 





























worden, der auch die Rolle desEve“ nennt und ſich hattnäckig 


ven ı 








aeitrigen Xer- !zu erfahren, ob fie ihm treu 3 — — ek er mer. 
| — käufe an der hiefigen Aitienbörie: |er wagt aber die Frage nicht aus- | 1 auf der We icago Apenue= | 
Chicago, den 8. Tftoder 1920. 


d © nicht auts- | ‚nn — 
—— zuſprechen. Der zweite Einatter Wache in Gewahrſam, bis weitere 























































* — I WE N in Chicago gemadjt worden. 
Yardrltshen opti Verläufe. Hoch. Nied. Schluß. uno Intornif e Disiniit Erhebungen in bem myſterioſen Falle — — 2 
6 Rauſt⸗ * 2 — — 35 — Armour Leathber 1.347 15% 153% 151 bringt — ——j — — erg gemacht worden jind | Nenefte doppelte und einfachbrüftige >= und 3 Bewen —* 
Grireideborſe, von Beginn * — BEER» | do., Vorzugsaftien.. 47 2, 02% va lüber das Miiener „lüle Mädel“, : . y or delle für den Herbit, einfach od. mir Gürteln, Tange Taille 
— — A ang Da, 238 8beim „Abſchiedsſouper“ will Anatol Duigien brachte die Verlegte nad) | Sinien, viele mit „Vents“, Die Stoffe umfaflen glatte und 
: r Schlr Vooth Fiſheries .....135 u Eh „8 8 nur: ; 0 1 BE a ee 
zn» damen, EAN SEBeE] Aanır WoaLd une 0 85° 45 4 feiner Geliebten mie, einer Tän- |pem Holpital, erfuchte die Pflegerinz | rauhe Tiveods, unfinijbed Woriteds, Cheviots, Flanelle 
er ee Gele WEM. „u... ds A, AO IOlal nn an Laufpaß geben Iber | ren und den Arzt, den Fall bei der | und Homejpuns in allen neuejten Geweben, Streifen, 
Bopemder aonsoensen. -B ? u | en A | Polizei nicht zur Meldung zu brin= | # Raids, Cheds und Fancied, Die Coats find ganz oder 
Mai ..........4 nn N! wor Railway 2.438 5 3 3, Anmie, die ion einen amderen | ’ » - ‘ 24 in Vier efüttert, eng paſſende Hüften-Hoſen mit ein— 
auwaßs ...5. 3 % & ie .  Igen, gab feine Udrejfe mit Nr. 347 | ein Viertel gefüi a hal Hüften⸗H — 
vater— “ — Sommt übes -quiner, unb Anja, © 2, > Omen Me te Fich | fachen oder Euff Bottoms. Derartig geidmeiderte Anzüge, 
— — — 0 | Commonmwup Gbiich. 30 103, 102% 103, letzten Einakter,, Anatols Goch. a nn Zr a Zen — Die 
Fi IGontinentat Moioe...E 77 Tg TE] nie: “ inf ann eunig] abo zu manyen, | gi halten, bis Ihr ſie zu tragen aufhört. Alle Großen, 33 
Sp ect ⸗ * “a 2 G2 G' Q e SNoO e B ® p P > 1 . >» . 2 * nn * * 848 —* Bun 6 “[nig,r üne i ſede n 
— ———————0— 21.0 |Zeere & En. Borg. 20 08° 05 u jBelkömorgen“, verliebt der Titeldeld | „A Ianate in diefem Yugenblid die | 6i8 42. Die $45, 850 und $55 Herbitanzüge in jedem an 
Emmai;— Iren wäre De De zer feiner Hochzeit noch wenige Imofizei an. Cine ber Pflenerinnen | deren Zaben wieherum für den Schlußtagvertauf, 927.00: 
SHODeR anannneenenen: 1.50 19.50 | Hartman Cory. + 74 74 Stunden mit Sslona, die fic damit Fit“ ſehen haben, wie er die Ver— Ri ro. 
I — — 15.60 —— un 28 3 ® 34, | tröften laßt, dal nicht jie die Be⸗ * Tiebtofte und he mehrere Ringe 
ee EG 2 ! do, orangsaktien.. 35 101 101 101 itroaene jet ir res : * oe — 
Harhjitchend die heutigen Notierungen | Diiniveft Wiliiies .... 25 17 17.17 | Trogene * wird, daß auch nach vom Finger zog, darunter einen | 4 
an der Getreidebörie: der Hochzeit ein Wiederſehen gibt. | Traurine. j i 
* Eatllonal Leather ....360 07, 9 074 | r iz no >. * 2 . ‚Ye - 
Weizen Diais Hafer Eprt Chm’z Niyn | Mia Company run. 10 DEE 382% Antel Wer ſich bis jetzt noch nicht mit Quigley erklärte auf biesbezügli- | FJ > 
Des $1.94 Stile DIR — — — PinalyWigaly —..... 100 28 28 28 Einlaßkarte verſe h t,d beeil a eh : SR een I 3 SS —* — An 
3% a nal mrigaiy . B n berjehen bat, Der beetie x * tet: | 2 .r r 
MO — — | Bub. Service, Borz... 10 84 84 84 * Sn ee Befragen, er habe feinen ber etz⸗ * 
en 9° 2200 1975 1025 |Cmafer Cats, Bora. 10 Rei; Ari; ſich, denn es verſpricht cin äuferit | 4, Schügling vor Schmerzen | l ZN : F NADEN : ya anzuge 
* MCO WOIOE onscnere.. 110 — > g > — 
Der Markt iſt ſchwach. Dezem⸗ 73008 116. 100% intereſſanter Abend zu werden. ſchreien hören, als er zufällig des J (Vierter Floor, State Cir 
a 2 7 262 dl 8 anf 819 Shaw Tari screen. PIN 0% 77 70% — — 3 F — * 
berweizen fiel 8 Cents, auf SLIL, | SremarteWiariee nes 22° 8% Worgen umd Sonntag Abende Weges getommen fei, und habe be: || 
und Dezembermais erreichte mit|Smttt Iutermattonai..is2 30 2m 
155 






Nahezu alle mit Extra-Hoſen — in Olive, grauen, blauen und braunen Miſchungen, Flanellen. 


Cheviots und Caſſimeres — Flap und Slaſh-Taſchen — Gürtel rund herum; gut paſ— 
ſend und hübſch geſchneidert; ſowohl der Rock wie die Hoſen haben ſtarkes Futter; Größen a 













— or „IZwiit & GComm.......15 
8354 einen neuen Tiefenpunft. Der|iin karhide & : 
fintbare Maisvorrat nimmt gemals | nid Raverbvarr.. . 


u 
sh 


1061; 106% ans Wird die Direktion unter der Spiel: |fchloffen, die Rolle des barmberzigen ; 
leiung bon Ser Kurt Benifch | Samariters zu übernehmen und jene || 
50 3 31 3 * Enns 2 Nunratte rin: s => 
Gomyany 2 a | ar Millöders große Dperette Ina dem Hofpital zu bringen. Aufs | 





* 








iin 3 » Ylänft f3 f sau | so an - — 9 bis 18 Kahre; Lojten überall $20.00;5 FDeateHl au zo. nn . . . . . . . 

tig zu, er beläuft fich auf nahezu furitcen Animinn nz, 12% 12 1241. Der Vettelitudent“ hevausbringen, | entichievenfte ftellte er e3 in Abrede, || BUN PRNENR te ſpediell zu ...........22.4 

10,000,000 Buſhel. Der billigere | Sirigicy Comp, „une 11 le 216 714 Dieles melodiöje Wert it unter den iene in dem Auto begleitet zu haben. Dadinaws fir Knaben, aus ſchweren Stoffen, in Olive, | Herbitzlleberzieber für Sinaben, in graue, braunen umd 
sanabifche Weizen brüddt ben Preis| Bonds. deutſchen Opere tenliebhabern der: |Muf die Frage, wie er zu feiner Ver: | | blauen und braunen Lverplaids; Bath Taichen, Convers | blauen Diagonal Geweben; En mit Convertible Kra⸗ 

für amerikaniſ Weize I— voch, Niedr, Schluß. * 53 — Dep, Sag d te laid Futter mit einfachen Yofe; Gröhen 
ut den amerifaniichen Weizen herz | $1000 Nemonr Bann By 0 05 maßen bekannt und beliebt, daß ſich lehung am Knie gekommen ſei, wußte Plaid Futter mit ei em x) 


a tible tragen; Schnallengürtel rumd herum, 

Imad Pässe (tie Th5i8 18 Nahre: 9 sro 

»- GV, I 6000 Chic NYS, Ser N 58. 44 7 ner * En : * 18 Jahre; Yndere ® 8 
1 r 100N da,, 3 9 52 3 fordern 316.50; ſpeziell zul 
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7 . . . > — > : l 

a je weiteres Eingehen darauf jer feine zufriedenitellende Antwort a 

5 — an * ie 2000 Ogden Gas B...6 64 65 eritbrigt. Serborachoben Iverden seh 
GEurvpüiidre Wechielraten. I geben. | 
| 
| 
| 
i 


gen, Flap Tajchen; Iofen Gürtel rund herum, S 
10 bis 18 Iabre; fehr ivez. Werte zut....... o 





» — ol ß ſa dolle ß DRS ’ inch 2 f | 
sfacı dem Be At der Derants Soon and) DIE nachitehenden Notierungen| 10 ur, dab; fäntliche Rollen auf) Das Auto twurbe nad Ungabe ber 
ziuft Co. 112, Aoamß Sır., jteiten fim die) der New Norker VBörfe in den wigy.) 9° Sorteilbafteite befegt worden | Polizei U. Richarbfon, 41 N. ‘Bau: 


























Suropiifaen tielraten für Beträge von] ,. » : : : 4 nk 8 Wort RT z x S3 a 2 SE * np | ! a ‘ 
EESUD Oder ma (fir Heinere Beträne And | tigiten Aftien find beute: |Nind, und daß das Wert unter der |lina Straße, geitoblen. —E glaubt, ielbitredend Neaktionäre für Ddieie | Lcht Roy 2. Ped nah? EEE ET TREE EEE 
vie entiprerhomd höher) im Berfchr der Vaulen Hente 21pr Schluß Leitung von Kapellmeiſter Walde— daß die Verletzte Eve Burke oder Richlerämter ernennen — —* J 
uneer einander heute wie un nachm. Samstag mar Chriſtoph ſehr ſorgfältig ein Frances Sullivan heit. 1\ sache G 2 — hier * Abermals wehrt ſich eine Verſicherungs· F Hente his g Ahr abends. RB — a 
.ondorn— Dürtemarl- £ — American Can Companb. . — 33 32781: — ER * 9 2 - ” = ern ol ı ’ u r | seit » zoli e. * 
Gabie: 0 9oHbe onen ARE I iiricen Kecamsiine Ganp...: DON = —*— —** iſt. Aum das aus Auf der Jagd verunglückt. fort nach ſeinem Eintreffen aus — — — re. BEN e — 
Che % ———— 4 —— Emelting ......... 60, 61% gezeichnete Rallet, durd das ſich die X a b fücte der 93: |inihnilfe Pop er citern Non L. Peck, Obermechaniker der * J. 
Baur ee een 4.00 } = —* uda “orten. 2% Ver M 2) de — 0 uf der „saad erung * wo“ | Naſhville, Lenn., wo r = 9 J | & L k D d & D ck C 21 J 
Cab edwedben— Atchiſon. * . 881, sog I adtedergaben der „zollarprinzeilin“ Isar; Jofebh Rub N 9924 * ER BR Zuhörer— reat Lakes Dredge ock Co., ver⸗ 
Theds...... 148 —— — 19.98 | Baldwin Locomotibe 113 111% Baeidhnete 5 3 jährige Joſehh Ruby, Nr. 9924 abend vor einer großen Zu — nd 17. Xuli 1917 —— 
»Aaui⸗ Syanien— Yaltimore & Ohio... “47 as, janözeichneten, Wird beim „Dettel- | ofeland Avenue. Er befand fi) in menge im QTabernatel geiprochen ||Mvand am 17, Zult 1917 von ’ ; — 
51.02 GH 576 itudenten“ nicht fehlen. | t 





an I— Tr . Vf 4 * 
der Nähe des Calumet Sees und hatte. Seine Redetour wird bee | ac —2* a ze — = J 
ſpürte Enten nach, als ſich infolge abend in Louisville zum Abſchluß kend der Nachtjahrt über den See,J 















Ehedd....... 24.90 Chedd........ 1.63 | Eentrat Leather Compand.... 44ög 2 | Beſonders ſei aber auf die Vor— 
A —ERE 1301, 


Km Geitätt ſent 1000. 


755 W. NORTH AVENUE. | 
Shusfiche Halfted Eır,, zweiter Ste, 
Zelevden: Lincoln 6161. 


Erueible Etcel ..... 


















































„ Berm Ihr einen Teil Eures 
des in Peiten, der Proiperitätgin 
die Sparbant tut, werdet Jhr, ei« 


... f; [ > E + + . .. . / - IR . - I 1 } at = | r 
General Motord ..unnanennne IR ji, Nellung am Conntag nachmittag | eines unglüdlichen Zufalles fein Ges | aelangen und im Laufe des Nad)- und eine zwei Monate jpäter auge: ! 


s > er ich Wiche J 
wehr entlud. Die Ladung drang mittags wird er von ſeinem Zuge zu ey nr ——— 
ihm in den Unterleib und er wurde! aus verichiedene Anfvradien auf der | Fed als die des Vermipten erfannt | 
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Dei Eiern zu 60 bis 65 Cents pro Tugend und Hühnern zu 50 bis 65 Cents da Pfund be— 
zahlt tatſächlich eine gute Schar Hühner Euer Heim in einer kurzen Zeit. Geflügel macht bei 
Euch Ueberzeit ohne Murren. 

Was bringt Euch das 
Warum nicht ein ſchönes 
Landlebens gleichermaßen 


tn 


F en in einer großen Stadt, verglichen mit dem, 
Landheim nahe der Stadt befiten und die 
genießen? 


was Ihr verliert? 
Vorteile des Stadt- und 


Ich kann Euch einen Acker oder zwei, drei, fünf und zehn Acker, oder einen halben oder 
z einen viertel Acker in einem ſich rapide entwickelnden Vorort verkaufen, nur 40 Minuten 
von der „Loop“ an der Chicago, Burlington und Quincy Eiſenbahn; eine Station gerade 
im Zentrum des Grundſtücks; vorzügliche rn 60 Züge täglid. 


Menn Eure un — Euch nicht erlauben 
ich Euch eine kleinere Parzelle verkaufen. 


60x350 Fuß 


ſo groß als 7 Stadtgrundſtücke, zu einem Preiſe ſo billig wie 


— 50 


Und ſelbit dies iſt ci X 
könnt Eure Lebens 
nahe dem Bahnho 
der Stadt ſein. 
und Umgebung. 


ein größeres Stück dieſes Landes zu erwerben, kann 
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ne, große Gärten, zum Geflugelbalten und vor 


Anbrlangen. 


[kosten auf einer dieler Fleinen armen verringern und, nicht zu bergeiicı 
ſchnellen 
iſt ſchön eben, 


ı de 


U Alıdı 


ırany 


Hügen der Burlington Bahn na # 
ichr fruchtbar, hat entziidende Yage 


Y nr? Karat yapm dan 

en haufig verichrendent, 
nrfon 
wurıl, 


hoc und frı 


en; 
y 
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ee 





dieſen Grund ı ein 


Ich wünſche, Euch 


Boden auf — 
helfe guten Leuten bauen. Schreibt nad, vollen Einzelheiten und vergeht an — dig Cr ; 
fuhen verpflihtet Euch ni ich 5 um Kauf, Benüst den Koubon, acbt vollen Namen —— Adreſſe an. 
Weitausſchauende Leute kaufen dieſe kleinen Farmen ohne Zögern. Erſteht Eure jetzt, ſo lange noch 


viele gute Plätze vorhanden ind. 


cöOTPON 


Mr. FREDERICK BRODT 





Room W— 106 N. La — Str. Chicago, Ill. 
Werter H Bitte ſchicen Sie mir volle Auskunft — Preiſe und Bedingungen — 
über Ihre kleinen — Cr ı abgemacht — dieſes Verlangen mich nicht zu ei em 
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Reeſe, 
Coſtunzo hoffen ſehnſüchtig, daß ſie 








genußreichen Abend verle 


ren 


: Weihnadts- 


ss 
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=: Food.-Drafts 





'# der Amer. Relief Adm. * 
230 SI0 und S50 
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m Sibbelers Plau. den Kohlenpreis von der monatli Zum Maſſenproten. 

Stadt ſoll Kohlen taufen und fie ohne er tiete abgezoge TATauUNIM Baperiich - Amerifaniiher Verein for» 

Gewinn an arme Leute abacben. |” 3 gen dert Mitglieder zur Weteiligung auf. 
. «Li 

Die Stadt wird vielleiht dafür! or Der „Baperiich-Amerilaniiche Ver: 
forgen, dab die arme Pevölferung! fon, ein bon Coof County“ erjuct alle| 
im fommenden Winter einen vor eine Mitgl ieder dringend um Unter— 

ichenden Kohlenvorrat bekommt i des Proteſtes gegen die 

D. Math. Hib beler von der 22. — Schmach“, —* Beſezung 
Bard gab heute bekannt, er habe Hilſskorporation Sonde dur nadfifche 
eine dahingeh ride Norlage ın Wear Hor nel en re ‚mel ce —* ſche Zn 
beitung, die er dem Stadtrat ein. Mnanzentipurf Fü 1 Mädchen Frauen in rucloier 
reihen werde, falls die Der-| IN  Spartmenthäufer: Süden * Weiſe rergewaltigen. Der Verein 
hältniſſe auf dem Kol markt nicht Dan ur fert ggeſtellt und wird ertlärt es für die Pflicht eines jeden 
beſſern ſollten. n fei Mag im der; Mitsliedes,, genen biefes Tchänblice 
dab der Stadtrat uhgunger Pr tiſchen Ge: Treiben in fräftigfter Weile zu pro= | 
für den Ankauf großer Quantitäten ſundheitsar terbreiten. — | teitieren, daı mit ihm ein Ende gemacht 
Kohlen zu mäßigem Preiie made; Diele Styung it öffentlich und Mies werde. Die Mitglieder follten daher | 
und daß Ber in den verihtiedenen! er ſowie Hausbeſi itzer wurden ein-⸗1 nicht verſäumen, Proteſtformulare zu 
Sards ohne Profit an die arme Be· eladen, zu erſcheinen und ihre Be— unterſchreiben, die an den betanm— 
pölferung verkauft werden. Der, Ihtoerden norzubringen, gegebenen Stellen zu haben find, und | 
Stadtvater erklärte, feine Biäheri — 


der Proteit- 


i 


——— 


gen Unterſuchungen hätten ergo. Ungewöhntich mild. demonſtration beteiligen, melde am | 
ben, dab durdaus fein Mangel on — — — gg 24. Oltober, nachmit⸗ 
Kohlen in Chicago herrſche, und Der Verlauf des Wetters im lettver- !igaz 2 im Medinatempel, Cat 
Tein Grund für den hohen Frei sangenen Monat. und * sie Straße, Rattfinben | 
gefunden werden fünne. Am ganzen genommen mar das wird. Proteitformulare können aud | 
Weitere Beihwerden. Mei oh da? Wetteramt berich- am nächſten Sonntag in der Nord— 
Auf dem ftäbtifhen Gefundsizet, im Monat Sentember unge ıTeite Turnhalle auf dem Münchener | 
beitäamt liefen wieder 59 Des mößnlih mild, ber Reg genfa hielt ‚Dftoberfeit der Banerifchen Hilfäge- 
ſchwerden über ungeheizte u): jih in normalen Grenzen. Die Qufs: Tellihatt ausgefüllt werben. 
Rungen ein; in meun ale wärme war in der erften Woche et- — — 
kheiten den Fami⸗- was kübhl. dann aber rr ham‘ - 
ze Bene * Sheitsinte Etoren Em je —— Morgen: Sambnrger Hadbraten 
ünterfudten geitern 45 Beichwer-; Wärme, iodaf bie ‚am 27. endende = eg 
n und stellten feit, dab in 11 Fäl Woche die wärmfte in bieier ‘abres- Sotel Kandolph (Bizmard.) 
Kohlen im Sauie waren, aber zeit je vom Wetteramt benbantete 
Bit benußt wurden, dab in 12 war. Much der für den Monat er- *Xohn Schäfer, der Kaifierer der 
Sällen feine Koh len bekommen wer- mittelte MWärmeburdiänitt, 69.3! Rilmette Staatäbant, der ſeit 
—F fonuten und in 20 Fällen die Grad, war mit vier Ausnahmen der Sonntag vermißt wurde, iſt wieder 
izanlagen — m aren höchſte, der in den Aufzeichnungen zu Hauſe. Er kam gegen abend 
E. S. Richter, 2 san Inden iii. »r Regen war faft zurüd und Ieate fich, ohne ein Wort 
be., berichtete bon Gemitter begleitet, der der Erklärung aleich ins Pett, ver- 
mmiflär beute Niederihlaa 1.51 Zoll. ereig- ſprach jedoch, über ſein Verſchwin— 
nadigefommen nd eie fih am 5. Der Prozentfag ion den deſſen Urſachen u. ſ. w. aus— 
Wohnung jelbit neheist, Wetters fand meit über Ba ruhrlih zu berichten, wenn er ich 
den Sausherrn, S. B ‚ normalen Mittel. Der wärmite Tag | aufgerubt habeı. würde, 
; ‚bes Wionats war ber 21., mit 90, ber — 
3 der Schreien ‚tüblite der 29. mit 43 Grad. * Ver fein Grundeigentum ver- | 
.. "Kin faufen mill, rreicht ſchnell ſeinen 
2 NACH FLETCHER’S | Swed durdy eine Stleine Anzeige in 
ISASTORIA feet die „Sonntagpeit".!zer „aLendpoft.” 


'den Gouverneur erfuchen lafien, 
über fie verhängte Todesitrafe in le= 
ı benzlänglide Zuchthausitrafe 3 


| entgehen werben. 


] | gepla udert, 


Abendpoft, Chicago, re 


Rieſentimmzettel. 





Wird 36 bei 32 Zoll mefien, — Koſten— 
puntt $72,000 

Der Stimmzettel für die bevorſte— 
hende Novemberwahl iſt der größte, 
den Chicago bei irgend einer Wahl 
hatte. Er wird nach Angabe des 
Kanzleivorſtehers der Wahlkommiſ— 
ſion, James F. Sullivan, 36 bei 32 
Zoll groß ſein und elf Spalten ha— 
ben. Es werden in jedem der 2241 
Bezirke in Chicago und Cicero 1700 
davon verteilt werden. Alles in allem 
werben 6,500,000 davon gedruckt 
werden, was allein 870,000 koſtet 
und 200 Tonnen Papier in Anſpruch 
nimmt. Dazu kommen dann noch die 
Stimmzettel für die Stabtrichter und 
für die Vorlagen, über die abgeftimmt 
werden wird, Die bevorftehenbe 
Wahl wird mahrfcheinlich Die tenerfte 
werben, die Coot Counth bisher ge= 
habt hat. 


——_ 


Sinrihtung verfhoben. 


Sam Gardinella braucht am Donnerd- 
tag Salgen nit zu bejteigen. 


Gardinella, einem ber 
| at Männer, deren Hinrichtung auf 
|tommenben Donnerstag anberaumt 
| worden var, iſt geſtern vom Staats- 
obergericht ein Aufſchub der = 

I 





ftredung des Tobdesurteil3 bewilligt 
» | tmorden. Garbinella, ber Führer 
einer Räuberbande, bie im ſüdweſt⸗ 
lichen Teile der Stadt geraume Zeit 
eine wahre Schreckensherrſchaft führ— 
te, wurde der Ermordung des Wirtes 
Andrew Bowman überfuhrt, der in 
ſeinem Lokale erſchoſſen wurde, als 
er ſich ſeiner Beraubung widerſetzte. 
Das Beweismaterial zeigte, daß die 
Schüſſe, welche Bowman tot nieder— 
ſtreckten, von Frank Campione, Tho— 
mas Errico und Nicholas Viani ab— 
gefeuert wurden, aber die Geſchwo— 
renen vertraten die Anſicht, daß Car-⸗ 
dinella, der Führer der Bande, den 
Raubüberfall geplant habe und des— 
halb ebenſo ſchuldig ſei, wie ſeine 
Spießgeſellen. 

Cardinella iſt einer der acht Män— 
ner, die am Donnerstag, dem 14. Ok— 
tober, gehängt werben follten Von 
den anderen fieben Galgenfandidaten 
haben Campione, Errico und Biari 
bie | 


PH INH 


u ver⸗ 
Auch der Neger Sohn 9. 
Samuel Ferrara und M. 


mwanbeln. 


auf irgend eine Meile dem Galgen 


— 


| 

| 

Aus Vereinstreifen. | 
En I 


Der Hannoperaner und|: 
raunfhmweiger Damene|: 
erein biet am Meontaa, bem | 
Ditober, Teine bierteljährliche | 
erfa mmlung ab. 63 murbe | 
um fhöne Preiſe Wussco gefpielt 
und fpäter Ban getrunfen und! 
Auh it der Beichluf | 
‚| gefe Bt worden, am "Dienstag, dem | 
112. Dttoder, ind Deutiche Thea⸗ 
ter zu gehen und ſich die Operette 
Der Bettelftudent“ anzufehen. Anz | 
* ngen wurden ſogleich an Ort 
= Stelle entgegengenommen. 
Sämtliche Teilnehmer konnten mit 
angenehmen Bewußtſein, einen 


dem 
bt zu haben, 


B 
v 
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ie 


den Heimmeg antreten, 
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Geldlendungen 


ee ee 


in die Alte Heimat. 
erlangt unjere täglichen 

Ratenliiten foitenfrei! 
ejifstarten nam Kuropa. 


Tirefte Berbindung 
New Yorf » Hamburg 


BERNER 
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ee 


Bir verichaffen Reiiege- 
jellihaft für Minderjährt: 


& ge und ‚srauen. 3 
+ ... zT 
: Päfſe, 








& Ginmanderungserlaubuife & 
& werden prompt beiorgt. = 
: Erbichaftsangelegen: # 
= heiten, Bollmacten, * 
Rechtsſachen, 4 
Dentites Notariat. & 


Kein Warten! 
Prompt, billig und gemti: 
tenhaft! 


1% First Mortgage 


J 


— — 


Gold Bonds : 
Beite und ficherite Geld: $ € 
anlage! $ 
Terlanat uniern Rroiveft! $ 


* 






— — 
Foreign Dept. * 
196 R. Glart Str., Zt & 
















In Wien wird Bereinigung aller Mo- | Tampier auf dem lu legt ſich quer 


‚eine nn im Gange, eine Ber: 


| demofratifchen 
Außlanbs zur Belämpfung der Bol- 


| dem 


Ifaufen will, erreicht ſchnell feinen 
——* durch eine Kleine Anzeige in 
— der „Wbenbpoft”. 


g, den 8. Oktober 1920. 
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Mäntelverkaufs von heute. 
unſerer ſtetigen Umſchau gelang es uns, 


© Sie al3 Kunden gewinnen werden. 


Bolle Lange Plüſchmäntel — 
Modelle in Blüfchmänteln, forte 


mit Belztragen — kurze 
Sraps und Mantel aus 


Broadeloth, Normandn und Bolivia. Morgen, Samstag, 
bringen mic Diele hübſchen, modernen Mäntel zum Ver— 


kauf zu 


Hochfeine Mäntel jeder Art — 
hunderte von Modellen, zu zahl— 


reich, um ſie anzuführen. Die 
Moden, Stoffe, Arbeit und Preis 


find in jeder Veziebung zufrieden 
jtellend. Wir offerieren fie zu 


569.2 .30 


519. 95) 


Mäntel für Tamen und junge Mädchen, aus warmen Wollen- 
itoffen, neue Herbitmoden; einige haben PBelzkragen, andere jind 
ſelf-beſetzt, zu 

Schöne Wraps und Mäntel, aus fei— 
nen Stoffen, große Pelzkragen aus Sa— 
line und ſchwarzem Opoſſum. Sind mit 
Seide gefüttert. Für den morgigen Ver— 
kauf offerieren wir dieſe wunderhüb— 


Mäntel, aus Broadcloth, Wollevelour, 
Silvertone und anderen reinwollenen 
Stoffen gemacht — einige dieſer Mäntel | 
find mit Pelz bejeßt, fanch geiteppt md a 
mit großen Capefragen berziert — mr: 


wir 539. 65 i 


Mäntel aus reinwollenem Belour, Heather und Bolvitoiien, 
Kopien von Zojtipieligeren Mänteln — find zur Hälfte und 
ganz gefüttert — zu 


Schuhwerf richtig markiert! 


Eine große Auswahl von Tamenihuhen, in loh- 
tarbigem Sialbleder, braunen Kalbleder, braunem 
oder fchiwarzem Kid und Glanzleder, mit Satin— 
oder jchiwarzen Cuede Tops, neue Keiiten, genähte 


ihen Mäntel gen  offerieren 
zum Preiſe * dieſe Mäntel 
ses aan — J 




















mit großen Kre— 


13 14 Sabre. 


chen, 
Be n sb 
Morgen, 


agen, 
Ein 


Sams tag, 


Lederföhlen, Louis, Cuban oder milttärijche Abs | atell $6 95 — 
2* kur (ur? 2 g Fr; 
jäbe, alle Größen; Werte beiler alö je, das Paar | 31... -- € 


i Madchentleider von rein. m 
55.95 bis $8.95 | 


Herbſt⸗Oxfords, braunes oder ſchwarzes 


Kid, 


Iohfarbiges Kid, Iohfarbiges es Nalbleber, brau- 





89,95 


Kunderfübiche Maädch 





nes Suebe, graucs Suede oder fhwarzes Suede, | ego 
Goodyear genähte folide Sohlen, Louis Ab- — 1 


jäße, alle Größen, Werte bis zu 
$10.00, zu 


"313 95% 





55.95 




































Gute Candies 










Reiner Cream Fudge. mit aſſortierten Camdtag viterieren wis 
fruchtgefüllten Mittelitüden, — 450 wurd 
70c; das rund zu ET ET 1 





infache Schattie 





Mit Chokolade bezoge. Butter Sweet Mixed, 
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*4360 


rrenm Ara! 





soll fm 
Borbend reine Milh- °° DIRER.. 
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wa 
ne Daiteln, febr delifat | ein rahmgefüllted Kon» Eifefte. Bon $14.9 
und friib, das 39c feft, die Corte, die Alle Venice Epigenfregen, weii; 
Pfund * gern haben; ſpe 3 fein 


aA SCHOOL 
AND ee 


ra 






















Thololade Würfel der They Melt Awans, .\ ‚ ! . 
n oil gepadt, 120 i er feintte Eanbh, ben su eher aud Schleier, ſeicht | 
ber Schaitel, regulärer | br je gege''en habt — fehlerbaft,. i ſcwar⸗ 
Preis 81.25: das sſOc R 22 und r 
VE— — Pfund zu ... 9 


und | 


Sul: Mäntel und Kleider 


Subitantielle und warnte Wintermäantel für Dad» 
—— und 








Be | ac 


Schwarze L 





LUX 


Für Samstag, nur 6 
an jeden Käufer; 
abgeliefe 


G für 6Sc 
Zieht Vorteil aus dieſen Berten J —X Seidene 


Der morgige Tag ift eine Wiederholung unjeres erfolgreichen 
Sie werden mit andersivo angebote- 
Pe nen Werten nicht zufrieden fein, nachden Sie die niedrigen Breife 
Kir gejehen haben, die wir für fol gute Mäntel verlangen, 





Dank 
dDieje Ipeziellen Gruppen 
zu erwerben — darum Diele Ichätenswerten ( erſparniſſe für Euch. 
Laſſen Sie ſich von einer unſerer Verkäuferinnen einen Mantel zei— 
en und ſeine Vorzüge erklären, und wir ſind überzeugt, daß wir 


’) 





<pori-Sinppen nu5 — 


Einer der ſchönſten Ueberwürie, bie feit fanger Zeit gezeigt 3 


Seide Chifſon Cam —— 


D AaL,, 


ter 
‚ 


after. zu 


MEAN Ten Te Somking una * vorm. bis 6 abends. HN ME 


BEE ES SE EEE Se ee 


MRückſeiten — * 
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für 


grobe 
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Reinfeidene 
Strimnpfe fire 


Damen, na) 
bos, hochge-— 
ſpleißte dop⸗S 

ne = 
pelte Sohlen, = 
haben mer 
rized Garter- S 


Tops, — in 
Ihiwarz und 
cordovan, 
mit genähten 


— — 


werden ſonſt 
Artur $1.50 
Tv er fauft 
ipeziell— nur 
2 Baar an 
einen Slumden : 
das Baar of: 
feriert zu 
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il 
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Kidten 
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= 
Sübſche Serötmönte für v5 — Nor ich — 
Schuhe für im Wachien Hochfeine Spats | .;.;.. — F— el Bin , oJ = 
begriffene Mädchen, aus | für Damen, in reh- febr attraft belle Ak I f | = 
folıdem Leder, Mahagoni | farbig, grau, taupe, ; Sie 1a I) I \ = 
oder Tull Calf u. fhiwar- | braun oder veil: 95 0 = 
ze3 Kid, mittlere engliiche | grau,‘ alle aus bec= 5 Pie = 
Yeilten, niedrige Ubfäge, | item Filz, hobe zai= 2 Sil:.2ti = 
sen ‚ xig ’ — Fil Slippers, rag nen Evereues und Com⸗ 
ſolide Lederſohlen, alle ſon, — ſpeziell für 9 * 11 — fort Elipperö aus beiter Quo = 
Be * 84. 95 | mor⸗ 82 95 Eh 2 a su 1. 19 = 
2 oder mweidhe Elliſtin⸗Zohlen, alle Gröh bi 
bis | u mirht Türae 115 mei Stunden borhalten I == 
— 13 fpez’elt zu En ET UEEET BEREIT NE == 4 
— 
A s ” n Zu = 
Ganzlederne Schuhe für die Kleinen | seht! — — Inte eug = 
u x + { == 
Mahagoni oder Mattleder Schuhe für Mifies und Kinder. mit feliben ae „‚Heiefütet Union Zuits für Tamen, aus fein = 
Sohlen und Ubjägen, hohe Zailon, engliiche Yetiten, Größen bis ichter Baumwolle, Größen, 52 25 = 
für Camötag, in beiden bequem gelegenen een Mot — Die = N 
Schulſchu he fi für Miſſes und Kinder, aus Mattleder, mit ſtarten Lederſoh— geißchen u. — Knaben— od. — 
ien, in hoher Fafion, ı mittlere“ engliiche Leiften, in allen <> 95 zu für ‚ holland. | Mädchen-Unionſuits, aus — 
= 3 e8 find reguläre $3.50 — morgen, Samötag, der ärmellojes Yeib= | weichen, - ichmiegiam. ges == 
. verfaufen wir Das Baar zu. —— knöchellange Hoſen, f, behaglich u. S 
— I RE a und Iofe, = 
* Starke Schul⸗ Ganzleberne Shube f. hi, $1.39 = 
5 ſchuhe für Knaben kleine Knaben, zum Sind Ber PR 98c = 
il Scnürs oder Blür |pfen oder Schnüre „sirengetütt. Zeibhen ob. u 
cherfafion, — mit| folide Xeberioh * ſtub⸗ — —— — ſchwer gefließte — 
ſtub⸗ proof ‚Tips — proof Tib3 und ind ieh ſchmiegſamer "50e! $1 59 
wear⸗proof Zoh⸗ bauerhaft a — ziott . 
! S Inh He dl nf \ 2 > 
len, gute Sorte, | find in Größen 10 bis Schr Gwere. ge — fe nefliehte 3 
Gr. 1—6, Raar| 1312 zu haben — Paar ride & en et Soien für : 
—* 95 83. 95* —* $2 95 5 falte Wet— 19 h. alte Gro- 
be... . alle Ghöh. I. bis 1.50, OLC 


haben eine große 













20’5 gelingt? | @teden geblieben, 


nardhiften und Temofraten auferhalb | 
Kuklands gegen die Bolihemwiiten an: | 


und hemmt Schiffahrt. 


— Der mit Kohlen beladene Dampfer 
geren. „Sacramento“ iſt geſtern zwiſchen 
Berlin, Oltober. Es iſt jetzt der Clark und der Dearborn Str. 


Brücke ſtecken geblieben und bildet 
ein ſtörendes Verkehrshindernis. Er 
it 308 Fuß lang und ſteckt mit dem 
Bug an den nordöſtlichen Pfeilern 
der Clark Str.Brücke feit, mit dem | 
Stern an den füdmeitlihen der | 
Zearborn Str.-Brüde, fodah die 
Schiffahrt flußauf wie flußab ge— 
ſperrt iſt. | 


einigung aller monarhiftiichen 


Gruppen 


und 
außerhalb 


n 
“2 


ſchewiſten herbeizuf ıfübren, 
Sturz 


Yuan 
iuiil 


um nad 

und Troßfns 

Ruß zu einem republifanifchen 
Staatenbund zır maden. 

Fine Gebeimperiammlunga der 
Vertreter biefer Gruppen fand wäh— 
rend biefer Woche in Wien ftatt und | 
5 wurde in großen Zügen ein Bro- 
gramm für bie Miebereroderung 


Kilihı 


— — — ' 


* Dirt gebrodenem Schädel liegt. 
der 16jährige Touglas Sammond, ! 


Nr. 915 N. Sa Calle Straße, im 
Kußlands entworfen. ——⏑——, rs vw Süboft-GCde 
R ‚County SHoipital — Er fiel! 


Tearborn u. Monroe Str. 
Zu ebener Erbe) 





lan Zibifion Straße und Milton Ave. | 
bon einem Zafitauto, an das er ſich 
angehängt hatte. 


—— | 


Zejet die „Sonntagpoit“. 


* Wer jein Grundeigentum ver⸗ 


N ter Der Pin ten I 


David #. Horgen, Fr. 
Eparalteilung, 

3. U. Lanfing, 

Zizepräf, und Pianageg, 


Zinfen vom 1. Oktober 


Geld, das in unſerer Spar⸗Abteilung eingelegt wird 
an oder vor dem 13. Oktober, 
zieht eh vom 1. Dftober an. 


Spar- Department siien Samdiags von 9 vorm, bis 8 abend. 
Andere Geihättstage von 9 vorm. biß 2 nahm, 





